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Alle weiteren Informationen und das gesamte Programm des
Nikolausmarkts finden Sie im Innenteil auf den Seiten 10 und 11

Glinicke Automobile Baunatal
GmbH & Co. KG
Porschestraße 2–8, 34225 Baunatal
Telefon 0561 / 499 01 - 0
www.glinicke-baunatal.de

Für die damit verbundenen 
Unannehmlichkeiten und die 
derzeitige Parkplatzsituation 
möchten wir uns bei Ihnen 
entschuldigen.

Wir bauen
für Sie!
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Bereitschaftsdienste und Rufnummern

Apotheken-Notdienst
Notdienstplan vom 5. Dezember bis zum 11. Dezember 2019

Die nachstehend aufgeführten Apotheken sind für Baunatal zuständig und 
am betreffenden Tag von 8.30 Uhr früh an 24 Stunden durchgehend not-
dienstbereit. Sie können aber auch eine näher gelegene Apotheke aufsu-
chen. Anschrift und Telefonnummern sind bei Ihrer Hausapotheke ange-
schlagen. Der behördlich angeordnete aktuelle Notdienst (auch kurzfristige 
Änderungen) ist unter Tel. 0 18 01 / 55 57 77 93 17 sowie im Internet unter 
www.apothekerkammer.de („notdienstbereite Apotheken”)abzurufen.
05.12.2019 Neue Apotheke
 Heinrich-Nordhoff-Str. 7, Baunatal  .....Tel.: 05 61 / 94 95 80
06.12.2019 Apotheke im Ratio
 Fuldastraße 1–5, Baunatal  ...........Tel.: 0 56 65 / 4 04 07 02
07.12.2019 Einhorn Apotheke im Herkules
 Marktplatz 16, Baunatal  ...................Tel.: 05 61 / 4 75 67 57
08.12.2019 Eder Apotheke
 Guxhagener Str. 20, Edermünde  ...........Tel.: 0 56 65 / 76 72
09.12.2019 St. Georg Apotheke
 Poststraße 8, Baunatal  .........................Tel.: 0 56 01 / 83 62
10.12.2019 Hayn Apotheke in der Alten Molkerei
 Dörnhagener Str. 17, Guxhagen  ......Tel.: 0 56 65 / 40 40 07
11.12.2019 Burg Apotheke
 Untergasse 38, Gudensberg  .................Tel.: 0 56 03 / 18 55

Zahnärztlicher Notdienst
Montag–Sonntag . ................................................Tel.: 01 80 / 5 60 70 11
(0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, bei Mobilfunknetz können die Kosten 
höher ausfallen).

Ärzte-Notdienst
Die ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale befi ndet sich nicht mehr wie 
bisher in der Wilhelmshöher Allee 67 in Kassel, sondern im Klinikum 
Kassel, Haus C, Ebene 6 in der Mönchebergstr. 41-43. Dies ist die An-
laufstelle für Patienten die selbst den Notdienst aufsuchen können. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wenn der behandelnde Arzt nicht zu erreichen ist: Tel. 116 117
Der Notdienst ist montags, dienstags, donnerstags von 19 – 1 Uhr 
(nächster Morgen)
mittwochs und freitags von 14 –  1 Uhr (nächster Morgen)
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7 bis 1 Uhr.

Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43
Mo., Di., Do., Fr. .......................................................................... 19–22 Uhr
Mi.  ............................................................................................. 15–22 Uhr
Sa., So., Feiertage .........................................................................9–22 Uhr
Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech zeiten 
sind alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für Notfälle. 
Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter  ...... Tel. 05 61 / 9 88 66 90

Vermittlungsstelle Kindertagespfl ege
AWO Familienbildungsstätte, Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal-Großen-
ritte, Sprechzeiten: Dienstag 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 15.30 bis 18 Uhr 
05601- 9690045 oder 0151 - 72113906 (Diensthandy)
Anna Becker/Ina Huchtemeier, Kindertagespfl ege.awo@t-online.de

Feuerwehr und Rettungsdienste  ........................ 112
Polizei  ............................................................... 110
Polizeirevier Südwest  ..............................9 10 26 20
Notruf-Fax  ......................................................... 112
Stadtverwaltung  .......................................... 49 92-0
Rufnummern der freiwilligen Feuerwehr
Zentrales Feuerwehrhaus  .................................... Tel. 05 61 / 49 92-4 50
Stadtbrandinspektor  ...............................................Tel. 01 71 / 5 31 11 79
Stellv. Stadtbrandinspektor  ....................................Tel. 01 70 / 7 80 37 38

Notruf/Überfall
Für die Stadtteile Altenbauna, Altenritte, Rengershausen,
Kirchbauna und Großenritte  .........................................................Tel. 110
Für die Stadtteile Hertingshausen und
Guntershausen  ............................................................... Tel. 05 61 / 91 00

Krankentransport/Rettungsdienst  ........... Tel. 05 61 / 1 92 22 oder 112
ASB Regionalverband ............................................Tel. 08 00 / 1 92 12 00
Erzbergstraße 18, 34117 Kassel ...............................Tel. 0561 / 72 80 00
– Krankentransport, Behindertenfahrdienst, Sanitätsdienst, Breiten-
ausbildung, Katastrophenschutz, Hausnotruf, Sozialdienst, Essen auf 
Rädern  –

Behindertenfahrdienst Baunatal
Taxi Baunatal (Phoenix GmbH), Bestellung Montag bis Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr unter  ................................... Tel. 0 56 01 / 9 69 01 50

Beratungsstelle Pfl ege Baunatal, Rembrandstr. 6
Ansprechpartner: Hans-Joachim Botthof  ............Tel. 05 61 / 4 99 21 52

Hilfe für Frauen
Frauenberatungsstelle  ..........................................Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Montag – Donnerstag, 9.30 – 12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 14 –16 Uhr
Zentraler Mütternotdienst .....................................Tel. 0 56 77 / 95 98 12
oder  ....................................................................... Tel. 0 56 93 / 99 17 80
Frauenhaus  ..............................................................Tel. 05 61 / 4 91 01 94

BARKE
Information, Beratung und unterstützende Betreuung für Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ....................Tel. 0 56 05 / 94 53 20

Emstaler Verein, Rembrandtstr. 6, Baunatal-Altenbauna
... Sozialpädagogische Familienhilfe  ...................Tel. 05 61 / 9 49 92 60
... Tagesstätte  ........................................................Tel. 05 61 / 9 49 92 62
... Betreutes Wohnen  .......................................... Tel. 05 61 / 94 99 03 48

Behindertenbeauftrage des
Landkreises Kassel   ........................................... Tel. 05 61 / 10 03-13 71

Johanniter-Unfallhilfe, OV Baunatal
Katastrophenschutz, Sanitätsdiente, Ausbildung
Leuschnerstraße 76, Kassel  ................................... Tel. 05 61 / 9 40 43-0

Rufnummern bei sonstigen Schäden und Notfällen
an öffentlichen Einrichtungen (z. B. Streudienst)
Bauhof .........................................................Tel. 05 61 / 49 92-3 78 / -3 79
nach Dienstschluss  ...............................................Tel. 01 60 / 90 75 84 41
oder  ....................................................................  Tel. 01 51 / 72 74 80 88

Bei Störungen im Straßenbeleuchtungsnetz
Stadtwerke Baunatal  ..............................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss: EnergieNetz Mitte GmbH  ......Tel. 08 00 / 3 41 01 34

EAM – Strom- und Gasversorgung
Service-Center (Mo.–Fr. 8–18 Uhr) ... Tel. 08 00 / 32 505 32 (kostenfrei)
E-Mail: info@EnergieNetz-Mitte.de
Entstörungsdienst:
– Gas (tägl. 0–24 Uhr) ...................... Tel. 08  00 / 34 202 34 (kostenfrei)
– Strom (tägl. 0–24 Uhr) ................... Tel. 08 00 / 34 101 34 (kostenfrei)

Störungen in der Wasserversorgung und Fernwärme
Stadtwerke Baunatal  ..............................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 18 80 51 12

Störungen im Bereich der Abwasserbeseitigung/Kanal
Stadtwerke Baunatal  .............................................Tel. 05 61 /  49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 24 04 09 47

15% Rabatt*
auf einen apothekenpflichtigen Artikel Ihrer Wahl.

*Ausgenommen sind: Sonderpreise, verschreibungspflichtige Arzneimittel und bereits vorrabattierte
Ware. Pro Coupon ein Artikel, pro Abverkauf ein Coupon. Coupon gültig bis: 31.12.2019

Dr. rer. nat. Jürgen Müller-Rebstein e.K. 
Fuldastraße 1–5 ∙ 34225 Baunatal 
Telefon: 05665 4040702 
www.apotheke-im-ratioland.de 
Mo.–Sa. 9.00–20.00 Uhr

Ihre PLZ:

Anzeige
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Wer bislang im Wohnge-
biet Baunsberg unter-
wegs ist, findet sich oft
nur schwer zurecht. Un-
übersichtliche Strecken-

führungen, fehlende Beschilderungen und nicht er-
kennbare Hausnummern sowie unwegsame, für eini-
ge gar unüberwindbare Wege, die sich zwischen Bir-
kenallee und Akazienallee durch die Wohnanlagen
schlängeln - all das soll im Zuge der Umgestaltungs-
maßnahmen im Wohngebiet der Vergangenheit an-
gehören.
Der erste Schritt für eine Verbesserung u.a. der We-
geführung war die Erarbeitung eines Orientierungs–
und Lenkungskonzepts. Darin waren die Bewohner
bei der 2. Stadtteilkonferenz Ende letzten Jahres ein-
bezogen worden. Im März 2019 wurde das Konzept
im Rahmen des von Bund und Land geförderten
Städtebauförderprogramms Soziale Stadt vom Ma-
gistrat beschlossen. Im Jahr 2015 war das Wohnge-
biet in das Förderprogramm aufgenommen worden;
mit dem Ziel, durch die Umsetzung verschiedener
Maßnahmen und Projekte die Wohn– und Lebensbe-
dingungen am Baunsberg zu verbessern.

Magistrale und Ost-West-Verbindung 
Die durchgängige Fuß- und Radwegeverbindung vom
Baunsbergpark in der Lindenallee bis zur Altenritter
Straße - die sogenannte Magistrale als Herzstück
des geplanten Wegesystems - sowie die bessere Er-
schließung der Ost-West-Verbindungen zwischen
dem Wald und der Straßenbahnlinie sind ein wichti-
ges Anliegen der Bewohner. In der vergangenen Wo-
che stellten Michael Herz und Erik Hanf von der
Planergemeinschaft während der 3. Stadtteilkonfe-
renz im Stadtteilzentrum das von ihnen erarbeitete
Wegekonzept für das Wohngebiet vor. Uns ist es
wichtig, vor der Entscheidung darüber Ihre Meinun-
gen anzuhören und Ihre Ideen und Vorschläge aufzu-
nehmen , sagte Bürgermeisterin Silke Engler bei der
Begrüßung der zahlreich erschienenen Besucher,
darunter viele Bewohner.  
Zunächst präsentierte Michael Herz vom Büro
foundation 5 den geplanten Verlauf der Magistrale.

Diese soll als eine Art Flaniermeile von Nord nach
Süd durch das Wohngebiet verlaufen. Dabei kreuzt
sie an mehreren Stellen die durch das Wohngebiet
führenden Ost-West-Verbindungen. An fünf markan-
ten Knotenpunkten sollen Plätze und Flächen als Auf-
enthaltsorte für Erwachsene und Kinder gestaltet wer-
den.
Wichtiges Merkmal der Magistrale sei neben einer
einheitlichen Breite von ca 3,50 Metern eine einpräg-
same, zweifarbige Pflasterung mit Betonsteinen, er-
läuterte Michael Herz. Sitzgelegenheiten, eine gute
Beleuchtung und ein Blindenleitsystem entlang der
Magistrale sind ebenso vorgesehen wie Hinweisschil-
der an den Beleuchtungsstelen zur besseren räumli-

chen Orientierung. Als weitere Orientierungshilfe sei
die Anpflanzung 25 markanter Leit-Bäume an be-
sonderen Stellen entlang des Weges geplant. 
Die Breite der möglichst barrierearmen und stufen-
freien Ost-West-Wege werde 2 bis 2,50 Meter betra-
gen, erläuterte anschließend Erik Hanf vom gleichna-
migen Landschaftsplaner-Büro in Kassel. Wichtig ist,
dass wir die Höhenunterschiede ausgleichen, denn
im Gegensatz zu der Magistrale müssen wir hierbei
den Berg ,erklimmen , erläuterte Hanf. Für die Um-
gestaltung der Ost-West-Verbindungen sollen die vor-
handenen Wegetrassen genutzt werden. 
Im Anschluss hatten die Bewohner Gelegenheit, ihre
Vorschläge bezüglich der Gestaltung der Knoten-
punkte sowie Ausstattung der Plätze und Wege vor-
zubringen. Zuvor stellten Frank Grasmeier und Da-
niela Becker vom Stadtteilzentrum die Ergebnisse
einer Befragung von Schülern der 4. Klassen aus der
Friedrich-Ebert-Schule (FES) vor. Dabei habe sich
ein Großteil der Kinder u.a. dafür ausgesprochen, zur
besseren Übersicht verschiedenfarbige Skulpturen
von Waldtieren - Eule, Fuchs, Reh, Hase und Wild-
schwein - aufzustellen, die die Orientierung an den
jeweiligen Knotenpunkten erleichtern sollen. Diese
Idee der Viertklässler wurde von den Teilnehmern der
Stadtteilkonferenz einhellig unterstützt, somit sind die
Waldtiere bereits beschlossene Sache.

Ein wichtiges Thema für die Besucher im Stadtteil-
zentrum waren vor allem sichere Überwege im Wohn-
gebiet insbesondere für Kinder. Genannt wurden z.B.
die Übergänge Birkenallee/Hainbuchenstraße sowie
an der FES. Fitnessgeräte für Jung und Alt sowie
Bänke mit Rückenlehnen - besonders an Stellen, an
denen es bergauf geht-, ebenso genügend Müllbe-
hälter waren weitere Anregungen der Bewohner, die
als Art Richtschnur für die weitere Detailplanung
seitens der Stadt und Planungsbüros dienen sollen.

Ausblick 2020
Für 2020 ist bislang geplant, als Fortführung des be-
reits fertiggestellten Weges von der Birkenallee zur
Straßenbahnhaltestelle auch den Weg von der Bir-
kenallee bis Höhe Kinder- und Familienzentrum stu-
fenfrei umzugestalten.

Waldtiere für eine bessere Orientierung im Wohngebiet 
Geplante Wegeführung war Thema der 3. Stadtteilkonferenz

Bürgermeisterin Silke Engler begrüßte viele Gäste zur 3.
Stadtteilkonferenz. 
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Seit kurzer Zeit ist die neue Warn-App hessenWARN in allen
Appstores erhältlich. Das Warnsystem ist zu einer umfassenden
und behördenübergreifenden Warn- und Informations-App erwei-
tert worden.
Die bewährten Funktionen, die bereits in KATWARN zur Verfü-
gung standen, wie beispielsweise die Ankündigung von Unwetter
oder die Warnung vor Großbränden, sind auch in der neuen App
vorhanden.

Darüber hinaus bietet hessenWARN wichtige neue Meldekate-
gorien, die jeder Nutzer persönlich für sich auswählen kann. Zur
Verfügung stehen zusätzlich Cybersicherheitswarnungen, Pro-
duktrückrufe, Erdbebeninformationen und Schulmeldungen. Eine
weitere wichtige Ergänzung ist die Möglichkeit, über die App ei-
nen Notruf mit automatischer Positionsübermittlung an die Poli-
zei oder den Rettungsdienst absetzen zu können. Dies ist vor
allem sinnvoll, wenn man sich in einer Notsituation befindet, aber
nicht mehr in der Lage ist zu sprechen oder nicht genau sagen
kann, wo man sich befindet. Alle Nutzer von hessenWARN wer-
den ohne Umwege und umfassend über Gefahren informiert und
es werden direkt konkrete Handlungsanweisungen mitgeteilt. So
kann das Smartphone mehr sein als nur ein Kommunikationsge-
rät, nämlich auch ein Lebensretter.

Neue Warn-App für Hessen 
hessenWARN informiert individuell über Gefahrenlagen und Warnmeldungen 

Eine neue Drehleiter für die Stadtteilfeuerwehr Altenbauna 
Land Hessen und Landkreis unterstützen die Stadt bei der Anschaffung

Mit der Drehleiter können von der Feuerwehr im Ein-
satz Menschen aus hohen Gebäuden gerettet wer-
den. Die Drehleiter kann zudem zur Brandbekämp-
fung oder auch als technische Hilfeleistung, beispiels-
weise bei Sturmeinsätzen eingesetzt werden. Die
Drehleiter der Feuerwehr Baunatal kommt auch
überörtlich zum Einsatz, um die Feuerwehren in den
umliegenden Kommunen zu unterstützen.
Da die vorhandene Drehleiter der Feuerwehr Bauna-
tal 25 Jahre alt und zudem reparaturanfällig ist, soll
sie durch eine neue ersetzt werden. Bei der Anschaf-
fung unterstützt wird die Stadt Baunatal dabei durch
das Land Hessen und den Landkreis Kassel. Vergan-
genen Montag überreichte Staatsministerin Eva Küh-
ne-Hörmann den Zuwendungsbescheid des Landes
im Rathaus.
Ich freue mich, den Bescheid heute an Sie überge-
ben zu können , betonte die Staatsministerin. Ich
weiß, dass das Geld richtig angelegt ist , fügte sie
hinzu und wünschte den Einsatzkräften alles Gute.
Bürgermeisterin Silke Engler dankte dem Land Hes-
sen für die Unterstützung. Ich bin stolz, dass wir uns
jederzeit auf die Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr verlassen können, denn sie sorgen für die Si-
cherheit und den Schutz der Bürger in unserer Stadt ,
betonte Engler. Ein Engagement, das nicht nur
höchste Anerkennung verdiene, sondern für das es
auch eine optimale Ausstattung brauche, so die Bür-
germeisterin weiter. Bei der Feuerwehr sind 260 Ka-
meraden aktiv , ergänzte Stadtbrandinspektor Ralf

Seitz. Dieses Jahr habe es bislang rund 220 Einsätze
gegeben.

Die Drehleiter kostet rund 700 000 Euro. Ca. 210 000
Euro davon übernehmen das Land Hessen und der
Landkreis Kassel. Auch soll die Drehleiter im Rahmen
der interkommunalen Zusammenarbeit als Einkaufs-
gemeinschaft gemeinsam mit den Städten Kassel
und Vellmar bestellt werden. Dies hat zum einen den
Vorteil, dass bei einer gemeinsamen Beschaffung der
Drehleitern die Einzelne oft günstiger wird, zum ande-
ren macht es den Kameradenwechsel und die Zu-
sammenarbeit im Einsatz einfacher.

Stadtbrandinspektor Ralf Seitz, Erster Stadtrat Daniel Jung,
Staatsministerin Eva Kühne-Hörmann, Edmund Borschel
(Fraktionsvors. Bündnis 90/Die Grünen), Bürgermeisterin Silke
Engler, Stadtrat Andreas Mock. 
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Umweltschutz, Energieeinsparung und Nachhaltigkeit
sind Themen, die viele Menschen beschäftigen. Auch
bei der Stadt Baunatal sind dies wichtige Aspekte,
daher ist sie der Energiewende Charta beigetreten.
Dies hatte die Stadtverordnetenversammlung in ihrer
Sitzung im Mai 2019 beschlossen. Ende November
stellte die Uni Kassel im Rahmen des Zukunftsforums
Energiewende in der documenta Halle die Charta
der Energiewende Nordhessen vor.

Die Charta ist eine gemeinsame Erklärung kommuna-
ler Akteure, sich aktiv für den Klimaschutz einzuset-
zen und eine Energiewende einzuleiten. Zentrales
Ziel ist es, Strategien zu entwickeln. effizienter mit
vorhandenen Energieressourcen umzugehen und die
Versorgung mit Energie im Bereich Strom und Wär-
me schrittweise auf erneuerbare Energien umzustel-
len. Sie orientiert sich dabei an den Zielen aus dem
2015 beschlossenen Pariser Klimaschutzabkommens
zur Begrenzung des globalen Temperaturanstiegs auf
1,5 ° Celsius. Die Charta zur Energiewende Nordhes-
sen ist aus dem Projekt Prozessgestaltung Energie-
wende Nordhessen der Universität Kassel hervorge-
gangen und wurde durch den Aufsichtsrat des Regio-
nalmanagements Nordhessen verabschiedet Geför-
dert wird sie durch die cdw-Stiftung und das Hessi-
sche Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und
Landesentwicklung. Unter anderem haben fünf Land-
räte und weitere Verantwortungsträger aus Wirtschaft
und Politik Nordhessens sowie nordhessische Kom-
munen, Unternehmen, Vereine und sonstige Organi-
sationen mit der Unterzeichnung der Charta ihr Enga-
gement für den Klimaschutz sichtbar gemacht. Einige
der bisher 31 Unterzeichner trafen sich auch dieses
Jahr wieder bei dem Zukunftsforum Energiewende in
Kassel, um sich über den momentanen Sachstand in
Sachen Energie auszutauschen. Die Vernetzung un-
tereinander ist ein wichtiger Baustein zur Belebung
der stockenden Energiewende. 
In Sachen innovative Energien ist die Stadt Baunatal

Vorreiter. Davon zeugen beispielsweise im Bereich
Solartechnik die zahlreichen Photovoltaikanlagen auf 
städtischen und privaten Gebäuden. Auch auf dem
Gebiet Elektromobilität setzt die Stadt Zeichen, dabei
arbeitet Baunatal mit VW Hand in Hand. Drei E-Ups
gehören zum städtischen Fuhrpark. Hervorzuheben
ist in Baunatal auch die gute Ladeinfrastruktur. Zu-
dem sind bei der traditionellen Automobilausstellung
im Frühjahr Elektrofahrzeuge ein großes Thema.

Ein sichtbares Zeichen für den Klimaschutz
Baunatal bei gemeinsamer Erklärung Charta Energiewende Nordhessen dabei 

„Baunatal bewegt elektrisch“, unter diesem Motto stand im
Februar eine Informationsveranstaltung zum Thema E-Mobilität
auf dem Europaplatz.

Teilnehmer des Zukunftsforums Energiewende kamen im No-
vember zu einem Austausch zusammen.

Beratungsangebote der Stadtwerke Baunatal 
Im Rahmen des Servicean-
gebots der Stadtwerke
Baunatal gibt es eine Ener-

gieberatung am: 

Donnerstag, 05.12.2019 
von 15:30 bis 17:30 Uhr

im Stadtmarketing
Friedrich-Ebert-Allee 8a 
(direkt neben dem Kino)

Weiterer Beratungstermin im Baunataler Stadtmar-
keting: 

12.12.2019: Bauherrenberatung

Interessierte Bürger sind zu den genannten Terminen
herzlich willkommen.
Für eine bessere Planung und um Wartezeiten zu ver-
meiden, bitten die Stadtwerke um Terminvereinba-
rung unter der Rufnummer 0561 4992 400.
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Anerkennung für ehrenamtliches Engagement
Landkreis übergibt Ehrenamtskarten an elf Baunataler Bürger

Sie betreiben ein Repair-Café,
sammeln Lebensmittel für Be-
dürftige, engagieren sich sport-
lich oder betreuen Menschen in
Krisensituationen: Das Ehren-
amt hat viele Gesichter. Im Rah-
men einer kleinen Feier im
Kreishaus in Kassel wurden in
der vergangenen Woche 17 be-
sonders engagierten Frauen
und Männern aus dem Land-
kreis Kassel die Ehrenamtskarte
im Beisein von Vertretern der
Städte und Gemeinden von
Landrat Uwe Schmidt persön-
lich überreicht. Unter ihnen wa-
ren elf Ehrenamtliche aus Bau-
natal, die sich bei der Baunata-
ler Schauenburg Tafel e.V., beim DRK Fritzlar, beim
GSV Eintracht Baunatal, Abteilung Handball, bei der
Engagementstelle der Stadt Baunatal und der Selbst-
hilfegruppe Schlafapnoe Baunatal seit mehr als drei
Jahren für mindestens fünf Stunden pro Woche frei-
willig für das Gemeinwohl engagieren. 

Ein Ehrenamt erfordert viel Zeit, Kraft, Ausdauer und
Verlässlichkeit , dankte Landrat Uwe Schmidt den
Ehrenamtlichen bei der Übergabe. Freiwilliges Enga-
gement trage zur hohen Lebensqualität im Landkreis
bei. Zudem stärke der Einsatz für andere auch das
Gemeinschaftsgefühl, so Schmidt. 
Auch Stadtrat Hans Moulliet, der bei der Veranstal-
tung für die Stadt Baunatal vertreten war, und Bürger-
meisterin Silke Engler freuen sich über diese Aus-
zeichnung. In der Stadt Baunatal wird das gesell-
schaftliche, sportliche und kulturelle Leben maßgeb-
lich durch viele ehrenamtlich Engagierte gestaltet ,
betont Silke Engler. Die Stadt sei stolz darauf, dass
sich zahlreiche Ehrenamtliche an den unterschied-
lichsten Stellen für andere Menschen einsetzen, or-
ganisieren und aufeinander achten, so die Bürger-
meisterin.

Die Ehrenamtskarte bekamen: 
Wolfgang Leimbach (GSV Eintracht Baunatal), Chris-

ta Zilz (Baunataler Schauenburger Tafel e.V.), Kurt
Nedell (Selbsthilfegruppe Schlafapnoe), Irina Helwich
(BST), Inga und Bodo Draegert (Repair Café), Christi-
na Bartholmei (BST), Rolf Lengemann (DRK Fritzlar),
Mohamed Gharbi (BST), Elena Gervek (BST) und
Manfred Falkenhain (BST). 

Gesellschaftliche Anerkennung 
Mit der drei Jahre gültigen hessischen Ehrenamtskar-
te erhalten die freiwillig tätigen Menschen hessenweit
über 1500 Vergünstigungsangebote, beispielsweise
den freien oder vergünstigten Zugang zu zahlreichen
Theatern, Museen, Schwimmbädern und weiteren
sportlichen und kulturellen Einrichtungen und Veran-
staltungen. Allein in Nordhessen gibt es rund 200 An-
gebote. Unter anderem sind die Einrichtungen der
Museumslandschaft Hessen Kassel, Freizeit- und
Erlebnisbäder in Wolfhagen und der Tierpark Saba-
burg dabei. 
Seit dem Jahr 2009 wurden im Landkreis Kassel ins-
gesamt 912 Ehrenamtskarten ausgestellt. Die Ehren-
amtskarte (E-Card) ist ein neues Instrument der ge-
sellschaftlichen Anerkennung freiwilligen Engage-
ments.

Mehr Informationen dazu gibt es im Internet unter
www.e-card-hessen.de.

Elf Ehrenamtliche aus Baunatal erhielten von Landrat Uwe Schmidt (r.) im Beisein des
Stadtrates Hans Moulliet (l.) die hessische Ehrenamtskarte.

Vollsperrung der Baunsbergstraße
Im Zusammenhang mit dem Ausbau des Fernwär-
menetzes in der Stadt Baunatal bleibt die Bauns-
bergstraße im Bereich ab Am Sonnenhang" Rich-
tung Birkenallee bis voraussichtlich 20. Dezember

voll gesperrt. Durch die Vollsperrung ändert sich
Streckenführung im Stadtbusverkehr nicht!  

Die Häuser der Anlieger sind jeweils erreichbar.

Lärmemissionen wegen Gleisbauarbeiten
Im Zuge von unaufschiebbaren Gleisbauarbeiten,
wird es im Zeitraum vom 2. Dezember 2019 bis zum
6. Dezember 2019 zu Lärmemissionen in der Zeit

von 20:00 Uhr bis 6:00 Uhr im Bereich Schauenbur-
gerstraße 47 bis Lindenallee 12 in Baunatal
kommen.
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Das Thema Barrierefreiheit hat in Baunatal hohe Prio-
rität. So ist auch im Bereich Inklusion eine gleichbe-
rechtigte Teilhabe für Menschen mit Behinderungen
ohne Barrierefreiheit nicht möglich.
In den zurückliegenden Wochen wurden im Rahmen
des Programms Barrierefreies Bauen in Baunatal
weitere Maßnahmen erfolgreich durchgeführt, die
Menschen, die auf den Rollstuhl oder Rollator ange-
wiesen sind, Sehbehinderte und Blinde; aber auch
Radfahrer oder Eltern mit Kinderwagen sicher und
möglichst hindernisfrei durch die Straßen und Plätze
im Stadtgebiet geleiten. Absenkungen erfolgten in
Großenritte in der Unteren Sommerbachstraße/Ecke
Besser Straße sowie in Altenbauna in der Langen-
bergstraße an der Mittelinsel. Auch am Fußweg in
Höhe Platz des Friedens 6 wurde der Bordstein abge-
senkt. 
Zum Abschluss der Arbeiten trafen sich in der ver-
gangenen Woche in der Langenbergstraße Vertreter
der Stadtverwaltung sowie des Behindertenbeirates,
des Seniorenarbeitskreises sowie für die Radprojekt-
gruppe Radwegebeauftragter Ingo Koch zum traditio-
nellen Fototermin. Welche Bordsteinabsenkungen
erfolgen bzw. welche Übergänge in diesem Jahr bar-
rierefrei ausgebaut werden sollten, war im vergange-
nen April wieder in einem gemeinsamen Gespräch
mit der Stadtverwaltung festgelegt worden. Nicht al-
lein die zuständigen Mitarbeiter im Rathaus entschei-

den, sondern alle setzen sich gemeinsam an einen
Tisch und erarbeiten jedes Jahr zusammen, welche
Maßnahmen umgesetzt werden sollen - das ist das
Besondere an dem Programm ,Barrierefreies Bauen
in Baunatal , stellte Erster Stadtrat Daniel Jung fest.
Die Stadt danke allen Beteiligten für die gute Zusam-
menarbeit. Nächstes Jahr werde das erfolgreiche
Programm fortgeführt. 

Barrierefreies Bauen in Baunatal 
Erfolgreiches Programm wird fortgeführt

Vertreter der Stadt, des Seniorenarbeitskreises und des Behin-
dertenbeirats sowie der Projektgruppe Radwege trafen sich
zum Abschluss der in diesem Jahr umgesetzten Bordsteinab-
senkungen an der Mittelinsel in der Langenbergstraße.  

Der Nikolaus hat am kommen-
den Freitag auch in Baunatal
wieder viel zu tun. Er besucht

nicht nur die Kinder beim Nikolausmarkt auf dem
Marktplatz. Für den 6. Dezember hat er auch wieder
sein Kommen im AquaPark angekündigt. Von 17 bis
19 Uhr erwartet er vor allem die jüngeren Badegäste.
Wer ihm einen Weihnachtsspruch oder ein Gedicht
aufsagen kann oder aber ein Weihnachtslied singt,
darf sich über süße Leckereien freuen.

Geschenkideen für das Weihnachtsfest
Eine schöne Geschenkidee sind die AquaPark-
Gutscheine. Bis zum 23.12.2019 kann man beim
Kauf der Mehrwertkarten noch mehr sparen. Ermäßi-
gungen gibt es für die 5er- , 10er- und 20er-Karte.

Zum Jahresende bleibt der AquaPark wie in jedem
Jahr an folgenden Tagen geschlossen: Hl. Abend, 24.
Dezember; 1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember,
sowie Silvester, 31. Dezember.

Nikolaus kommt am 6. Dezember in den AquaPark
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Bildung hat in Baunatal nach wie vor einen hohen
Stellenwert. Die Baunataler Bildungslandschaft ist im
Landkreis Kassel vorbildlich und das Baunataler Bil-
dungsforum legt mit seiner Arbeit den Grundstein da-
für.

Im Mittelpunkt des vergangenen Netzwerktreffens
vom Bildungsforum Baunatal Mitte November stand
das Thema Demokratiepädagogik. Nach der Entwick-
lung und Verabschiedung von gemeinsamen Leitzie-
len für das Bildungsforum hatten sich die Akteure aus
den Bildungseinrichtungen im Herbst 2018 bei einem
Klausurtag damit beschäftigt, welche Themen für die
weitere Entwicklung der Bildungslandschaft in den
nächsten Jahren besonders wichtig sind. Verständigt
wurde sich dabei auf die Themen sozial-emotionale
Entwicklung von Kindern, Inklusion, Ganztagsbetreu-
ung von Schulkindern und Demokratiepädagogik. Zu
diesen vier Themen haben sich neue Arbeitsgruppen
gebildet, die seit 2019 zusätzlich zu den länger beste-
henden Arbeitsgruppen Frühe Bildung, Übergang Kita
-Grundschule, Übergang Schule-Beruf, Kulturelle Bil-
dung, Elternbegleitung und Medienpädagogik tätig
sind. Die neue AG Demokratiepädagogik hatte das
Netzwerktreffen vorbereitet, um einen gemeinsamen
Überblick zu verschaffen, welche Angebote es im
Themenfeld Demokratiepädagogik entlang der Bil-
dungskette in Baunatal bereits gibt.

Bürgermeisterin Silke Engler freute sich sehr, rund 50
Vertreter von Bildungseinrichtungen begrüßen zu
können. Sie betonte, dass Demokratie nicht selbst-
verständlich sei, sondern von Anfang an in den Bil-
dungseinrichtungen gelernt und auch gelebt werden
müsse.
Zu Beginn stellten sich die Mitglieder der AG Demo-
kratiepädagogik vor. Anschließend erfolgten kurze
Vorstellungen über die demokratiepädagogischen
Angebote der einzelnen Einrichtungen in Form von
Kurzvorträgen oder bei einem Marktplatzrundgang
mit kleinem Infostand. Dazu zählten neben verfassten
strukturellen Angeboten wie Klassenrat, Kinderrat
oder SV auch projektorientierte Verfahren oder all-

tagsbezogene Methoden und Prozesse sowie beson-
dere thematische Veranstaltungen und Projekte.
Einen wunderbaren Auftakt boten drei Mädchen vom
Kinderrat der Schulkindbetreuung Villa Langenberg,
die aus Sicht von Kindern vermittelten, welche Aufga-
ben und Bedeutung der Kinderrat hat. Weiterhin vor-
gestellt wurden der Klassenrat, die Arbeit der SV und
die Juniorwahlen an der Theodor-Heuss-Schule, die
Alltagsbeteiligung von Kindern im Stadtteilzentrum
Baunsberg und in Kindertagesstätten am Beispiel des
Astrid-Lindgren-Hauses und der Kita Wolkenschieber,
ein Sozialtraining vom Beratungs- und Förderzentrum
und Stadtparkschule, der bei Stadtteilforschungen
erarbeitete Stadtplan vom Spielmobil Augustine, die
Mitbestimmung im Verein am Beispiel der Johanniter-
Jugend Baunatal; ebenso das Projekt Schule ohne
Rassismus, Beiträge von der Auschwitz-Fahrt der
Erich Kästner-Schule sowie die Aktivitäten der Koor-
dinationsstelle Kinder- und Jugendbeteiligung im Ju-
gendbildungswerk wie z.B. die Stadtteilforschung
Großenritte aus Kindersicht , das Demokratietraining

im 6. Jahrgang in Kooperation mit der Theodor-Heuss
-Schule, das Planspiel zur Kommunalpolitik sowie die
Medienprojekte Mitmischer zu verschiedenen Wah-
len in Kooperation der Erich Kästner-Schule.  

An einer Wandzeitung wurden die bereits vorhande-
nen Aktivitäten anhand der Altersgruppen entlang der
Bildungskette dargestellt. Die AG Demokratiepädago-
gik wird sich bei den nächsten Treffen damit beschäf-
tigen, um daraus ein Konzept zu entwickeln, welche
demokratiepädagogischen Aktivitäten in den jeweili-
gen Altersgruppen aufeinander aufbauend in den
nächsten Jahren in der Bildungslandschaft Baunatal
verankert werden könnten.  

Bildungsforum Baunatal 
Projekte der Demokratiepädagogik im Bildungsforum 

Der Kinderrat der Villa Langenberg mit den betreuenden Erzie-
herinnen

Tobias Oschmann stellt dem Netzwerktreffen die Angebote der
EKS vor.



Baunatal Seite 9Ausgabe 49  I  04. Dezember 2019

1. Kontinuierliche Weiterentwicklung des Baunataler
Bildungsnetzwerks
Aufgabe ist es, das bestehende Bildungsnetzwerk konti-
nuierlich zu stärken und auszubauen. Die bestehenden
Arbeitsgruppen (AGs) und das Plenum dienen der Ver-
netzung der unterschiedlichenArbeitsfelder, Institutionen,
Mitarbeiter und der Bevölkerung. Die Anliegen des jewei-
ligen Sozialraumes werden in einem offenen Dialog auf
bekannten Wegen und mit direktenAnsprechpartnern aus
dem Netzwerk aufgegriffen, aus verschiedenen Perspek-
tiven beleuchtet und abgestimmt und in der Steuerungs-
gruppe koordiniert.

2. Bildungsgerechtigkeit als Ziel für den Ausbau der
Bildungslandschaft
Alle Baunataler Kinder und Jugendlichen sollen die glei-
chen Chancen auf Bildung und Entwicklung haben. Un-
terstützt wird dieses Anliegen mit der gleichberechtigten
Teilhabe an der Baunataler Bildungskette. Das Bildungs-
forum unterstützt die Stadt in der Weiterentwicklung als
kinder- und familienfreundliche Kommune und bietet und
gestaltet umfassendeAngebote in Kooperation mit Stadt,
Vereinen und Bildungsinstitutionen.

3. Transparenz und Partizipation
Gemeinsamer Auftrag ist es, die Angebote und Grundla-
gen der pädagogischen Arbeit in den Einrichtungen und
die Netzwerkstrukturen transparent zu gestalten. Ebenso
wichtig ist es, dass die Einrichtungen und Träger Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen eine weitgehende Mitge-
staltung von Inhalten, Strukturen und (Außen-)Räumen
ermöglichen. Das gilt auch für die Entwicklung und Ge-
staltung der Bildungslandschaft und der Netzwerkstruk-
turen, die aktiv und durch gemeinsames Handeln erfolgt.

4. Stärkung des Demokratieverständnisses und der
sozialen Kompetenzen
Für das friedliche und respektvolle Zusammenleben in
Baunatal tragen alle eine gemeinsame Verantwortung.
Das Bildungsforum fördert dieses Zusammenleben mit
der Schaffung von Möglichkeiten zur Entwicklung sozialer
Kompetenzen und zur gewaltfreien Kommunikation.

5. Übergänge positiv gestalten
Ziel ist es, u.a auf Grundlage des hessischen Bildungs-
und Erziehungsplans eine Übergangskultur zu schaffen
und zu verstetigen.

6. Qualifizierung durch Vernetzung
Die Steuerungsgruppe des Baunataler Bildungsforums
plant u.a. Veranstaltungen wie Treffen des Bildungsfo-
rums und organisiert Fortbildungen. Daneben bekommen
alle die Chance, miteinander in Austausch zu treten, neue
Impulse aufzunehmen und Kooperationen anzubahnen.

7. Bereitstellung von Ressourcen durch Träger
Für die Arbeit in der Steuerungsgruppe und die Mitarbeit
im Bildungsforum Baunatal stellen verschiedene Träger
persönliche und sächliche Ressourcen zur Verfügung und
ermöglichen so Partizipation.

8. Visionen entwickeln und in die Praxis umsetzen
Gemeinsames Ziel ist es, neue fachliche und gesell-
schaftliche Impulse aufzunehmen und in die Bildungs-
landschaft zu integrieren. So kann die Idee der
Baunataler Bildungslandschaft stetig weiterentwickelt
werden. Dabei werden Bildungsgerechtigkeit und -teil-
habe für alle Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen an-
gestrebt.

I

(angesiedelt beim

Jugendbildungswerk)

Leitziele und Struktur des Bildungsforums Baunatal
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Die vertrauensvolle Verbindung zwischen den Stadt-
verwaltungen aus Baunatal und der Partnerstadt
Sangerhausen auf verschiedenen Ebenen hat seit
fast 30 Jahren Bestand. Zu Beginn der Freundschaft
zwischen den beiden Städten, die nur wenige Monate
nach dem Mauerfall bereits im Juni 1990 begründet
worden war, hatten die Baunataler die Freunde im
neuen Bundesland Sachsen-Anhalt vor allem beim
Aufbau einer funktionierenden Verwaltung unterstützt. 

Die Sangerhäuser stehen längst fest auf eigenen Fü-
ßen. Doch der gute Austausch zwischen Verwal-
tungsmitarbeitern bei vielen Treffen besteht weiter
und ist eine schöne Tradition. Dazu gehören u.a.
auch die gegenseitigen Besuche der Auszubildenden
aus den Stadtverwaltungen. Im jährlichen Wechsel
werden Azubis in den jeweiligen Rathäusern empfan-
gen, schnuppern in verschiedene Fachbereiche und
verbringen schöne Tage mit ihren jungen Kollegen. 
Am vergangenen Freitag begrüßten Bürgermeisterin
Silke Engler und Erster Stadtrat Daniel Jung erneut
Verwaltungsmitarbeiter aus Sangerhausen im Bauna-
taler Rathaus. Nach einem Blick über die Stadt von
der Dachterrasse standen unter anderem auch Besu-
che in der Stadtbücherei und im Bürgerbüro auf dem
Programm.
Im Laufe der Jahre haben sich zudem zahlreiche en-

ge private Beziehungen und Freundschaften entwi-
ckelt, unter anderem im sportlichen und kulturellen
Bereich, die regelmäßig bei gegenseitigen Besuchen
gepflegt werden.
Im kommenden Jahr werden 30 Jahre Städtepartner-
schaft gebührend gefeiert. Bei dem Besuch einer
Baunataler Delegation in Sangerhausen im zurücklie-
genden Sommer wurden Ideen gesammelt für Aktio-
nen und Veranstaltungen, die im Festjahr 2020 in bei-
den Städten geplant sind. So könnten beispielsweise
Ausstellungen unter dem Motto Wir zeigen Euch un-
sere Städte mit Zeichnungen von Kindern in Bauna-
tal und Sangerhausen gezeigt werden.

Besuch aus dem Rathaus Sangerhausen 
Austausch auf vielen Ebenen - Städtepartnerschaftsjubiläum wird 2020 gefeiert 

Bürgermeisterin Silke Engler (r.) und Erster Stadtrat Daniel
Jung (l.) begrüßten die Gäste aus Sangerhausen.

Unter der Überschrift Warten auf Weihnachten lädt Joachim Käse, Leiter der Baunataler Waldstation, El-
tern mit Kindern (4 - 8 Jahre) ein zum gemütlichen Beisammensein mit weihnachtlichen Geschichten und
Bratäpfeln aus dem Holzbackofen am Donnerstag, dem 12. Dezember 2019, von 15.30 bis 18 Uhr. 
Da die Teilnehmerzahl für diese vorweihnachtliche Veranstaltung in der pädagogischen Einrichtung am Fu-
ße des Baunsbergs begrenzt ist, wird um eine Anmeldung unter der Rufnummer 0151- 46103476 gebeten.

Warten auf Weihnachten in der Waldstation 

Super Stimmung in einer tollen Kulisse herrschte am
zurückliegenden Wochenende in der Baunataler
Rundsporthalle. Vor voll besetzten Rängen zeigten
rd. 250 junge Sportakrobaten aus elf Landesverbän-
den ihr Können und begeisterten Juroren und Zu-
schauer mit ihren Darbietungen. In spannenden Wett-
kämpfen ermittelte der Deutsche Sportakrobatik Bund
(DSAB) wieder die Besten in den jeweiligen Nach-
wuchsklassen. Am Ende des Final-Sonntags gab es
Riesenjubel in den Reihen des KSV und viel Applaus
für das Baunataler Nachwuchs-Trio Paula Saure, Isa-
bella Bytomski und Elisabeth Baumann für hervorra-
gende Ergebnisse sowohl im Einzelfinale als auch im
Team Hessen.
Am Samstagvormittag hatte Bürgermeisterin Silke
Engler die Teilnehmer des Wettkampf-Wochenendes
begrüßt. Ihr Dank galt dem KSV Baunatal, der auch
in diesem Jahr Ausrichter der Bestenermittlung war,

und den ehrenamtlichen Helfern für ihr Engagement
bei diesem überregional bedeutsamen Sportereignis
in Baunatal. Am Start waren auch wieder Sportakro-
batinnen aus der Partnerstadt Sangerhausen.

Baunataler Sportakrobatinnen erfolgreich
Spannender Nachwuchs-Wettbewerb in der Rundsporthalle 

Die Nachwuchs-Sportakrobaten zeigten alle tolle Leistungen.
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Poetische Augenblicke im Rathausfoyer 
Neue Ausstellung mit Bildern von Carola Justo eröffnet

Poetische Augenblicke rühren ans Herz. Sie tragen
einen gewissen Zauber in sich und oft entstehen sie
durch Begegnungen, beispielsweise mit der Musik
oder Literatur, mit Menschen und der Natur oder
eben durch Begegnungen mit der Kunst. Mit dieser
poetischen Betrachtung führte die Kasseler Künstlerin
Carola Justo die Gäste der Vernissage in ihre Aus-
stellung Poesie des Augenblicks ein. Einen solch
poetischen Augenblick können Besucher inmitten der
manchmal eher hektischen statt besinnlichen Vor-
weihnachtszeit dieser Tage im Rathausfoyer erleben.
Nicht jedes Bild könne den Betrachter im Herzen an-
sprechen, weiß die Künstlerin. Das wäre auch eine
Überforderung. Aber es lohnt sich, manche Bilder
länger und intensiver anzuschauen und dabei auf
sich wirken zu lassen , sagte sie. Ihr liege viel daran,
dass ihre Werke auch immer etwas Geheimnisvolles
ausstrahlen. Beim Malen gehe sie intuitiv vor, erzähl-
te sie. Das Schöne an der Malerei ist, dass wir die
Realität verändern können. Ich plane selten Motive
und freue mich über Überraschungen beim Malen.
In Baunatal zeigt sie ihre farbenfrohen, ausdrucks-
starken Bilder mit teils meditativen, teils auch mär-
chenhaften Motiven nach einer Ausstellung im Jahr
2009 zum zweiten Mal. Darüber freue ich mich sehr ,
bemerkte die freischaffende Künstlerin, die auch Me-
ditationskursleiterin in der Volkshochschule Region
Kassel ist. Ihre Bilder waren bisher auf rd. 70 Einzel–

und Gruppen-Ausstellungen im In– und Ausland zu
sehen, darunter in China und den USA. Wir fühlen
uns geehrt, ihre Bilder in unserem Rathaus präsentie-
ren zu können , sagte Bürgermeisterin Silke Engler.
Das Rathausfoyer sei ein Ort, an dem viele Men-
schen täglich reinschauen. Unser Anliegen war es,
einen Raum der Begegnung zu schaffen, in dem die
Menschen nicht nur durcheilen, sondern gerne auch
verweilen, um beispielsweise Ihre schönen Bilder zu
betrachten und zu genießen , bemerkte sie. 
Ihr Dank galt auch der jungen Lilia Gilmanova am
Piano für die wunderbaren Klänge in unserem
Haus , sagte die Bürgermeisterin.
Die Ausstellung ist bis zum 10.01.2020 zu sehen. 

Künstlerin Carola Justo und Bürgermeisterin Silke Engler vor
dem Bild Mein wunderbarer Blumentopf

40 Jahre Heimatverein und Stadtgeschichte
Sonderausstellung wird am Samstag, 14. Dezember, im Rathausfoyer eröffnet 

Anlässlich des 40-jährigen Vereins-Bestehens laden
die Mitglieder des Vereins für Heimatgeschichte und
Denkmalpflege Baunatal e.V. alle interessierten Bür-
ger ein zur Eröffnung einer Sonderausstellung am
Samstag, 14. Dezember 2019, ab 14.30 Uhr. Im
vorderen Bereich des Rathausfoyers nimmt der Ver-
ein die Besucher mit auf eine informative Reise so-
wohl durch die Stadt- als auch die Vereinsgeschichte.
Bis zum 19. Dezember dokumentiert die zweigeteilte
Ausstellung mit vielen Fotos die Entwicklung der
Stadt Baunatal während der zurückliegenden 100
Jahre. Auf Informationstafeln wird die Geschichte der
ehemals sieben Dörfer erzählt.
Der zweite Teil der Ausstellung steht ganz im Zei-
chen des 40-jährigen Vereinsjubiläums. Seit seiner
Gründung am 16. November 1979 trägt dieser mit
Vorträgen, Exkursionen und Veröffentlichungen zum
kulturellen Leben der Stadt bei. Die Gründung geht
auf die Jahresfeiern zurück, die anlässlich der Stadt-
gründung begangen worden waren: Die zahlreichen
Veranstaltungen zur 1200-Jahrfeier sowie die 900-
Jahrfeiern der ehemals selbstständigen Gemeinden
Hertingshausen und Guntershausen im Jahr 1974
hatten das Interesse vieler Baunataler geweckt, und
sie fanden es an der Zeit, die jahrhundertealte Ge-
schichte der Dörfer Baunatals aufzuarbeiten.
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Vor über 60 Jahren lernte sich das Diamantene
Hochzeitspaar Herbst in Südafrika kennen und lie-
ben. Justus Herbst ist dorthin ausgewandert und ar-
beitete selbstständig in der Automobilbranche. Seine
Frau ist in Südafrika geboren und aufgewachsen.
Wir haben öfter dienstlich miteinander telefoniert ,

erzählte Margrit Herbst von ihrem Kennenlernen.
Dann ging alles ganz schnell: Justus und Margrit
Herbst gaben sich in Südafrika das Ja-Wort und reis-
ten danach gemeinsam nach Deutschland zur Familie
des Bräutigams. Das Kasseler Süsterfeld wurde zum
neuen Zuhause des Jubelpaares. Im Elternhaus von
Justus Herbst gründeten sie eine eigene kleine Fami-
lie mit einem Sohn und einer Tochter. In den 80er
Jahren wollten sich Justus und Margrit Herbst noch
einmal verändern. Sie fanden ein Grundstück in Alt-
enbauna und bezogen ihr neues Eigenheim im Jahr
1984. Es ist so toll hier , waren sich die Eheleute
einig. Die kurzen Wege zu den Ärzten und in die In-
nenstadt seien sehr praktisch und ihre Nachbarn sei-
en alle zu Freunden geworden, freuten sich die  
Jubilare. 
Was uns beide ausmacht, ist die Reiselust , sagen

die Jubilare. Reisen sei neben der Gartenarbeit ihr
größtes Hobby. Neben der alten Heimat Südafrika
sind die Kanarischen Inseln ein beliebtes Ziel von
Justus und Margrit Herbst. Aber auch in Brasilien

und den USA waren sie schon. Meist besuchen wir
Freunde und Familie , erzählten sie. Aber auch wenn
sie ihre Freunde in aller Welt nicht besuchen können,
würden sie immer in Kontakt stehen, so die Jubilare.
Mein Tablet habe ich immer bei mir, falls mich je-

mand erreichen will , erklärte die 84-jährige Margrit
Herbst und ergänzte, dass vor allem Facebook dafür
eine super Sache sei. Passend dazu war auch das
Hochzeitsgeschenk der Kinder für die Jubilare. Ab
heute habe ich zwei Frauen im Haus , stellte Justus
Herbst amüsiert fest, als er den smarten Lautspre-
cher Alexa in der Hand hielt. Das muss meine Frau
mir erstmal erklären , lachte der 89-Jährige.

Für die Liebe von Südafrika nach Nordhessen
Justus und Margrit Herbst feierten Diamantene Hochzeit 

Stadtrat Hans Moulliet (li.) und Kreisbeigeordneter Christian
Strube (re.) gratulierten Justus und Margrit Herbst zum 60.
Hochzeitstag.  

Der Ungarn-Deutsche Andreas Kroh kam mit 20 Jah-
ren nach Deutschland und fand seine neue Heimat
zunächst in Wolfsburg, denn sein Bruder lebte dort
schon einige Jahre. Schnell bekam er eine Anstellung
im ansässigen VW-Werk und lernte bei der Arbeit
seine Barbara kennen. Schnell verliebten sie sich in-
einander und gründeten eine Familie.  
Im Jahr 1961 bekam Andreas Kroh ein neues Joban-
gebot von VW - und zwar in Baunatal. Dies nahm er
an und die Jubilare zogen gemeinsam mit ihrem ers-
ten Kind, das bereits ein Jahr zuvor geboren worden
war, nach Baunatal. Es war spannend den Aufbau
des Werkes mitzuerleben , erinnerte sich der Jubilar
an diese Zeit zurück. In Baunatal vergrößerte das
Diamantene Hochzeitspaar seine Familie: Sie beka-
men vier weitere Kinder. Mein Job und auch mein
Hobby war dann die Familie , erzählte Barbara Kroh
stolz. Mittlerweile hat das Jubelpaar sechs Enkelkin-
der, ein Urenkel ist unterwegs. Das große Hobby von
Andreas Kroh war die Kunst. Als junger Mann studier-
te er in Ungarn an der Kunsthochschule und geht die-
ser Leidenschaft noch bis heute nach. Die Bilder in
unserem Wohnzimmer wurden alle von meinem
Mann gemalt , betonte Barbara Kroh.  
Nach über 25 Jahren in Baunatal zog das Paar in ein
großes Haus nach Spickershausen. Die Landschaft
dort ist traumhaft , erzählten die Jubilare. Sie hätten

sich dort wirklich wohl gefühlt, aber man sei auf das
Auto angewiesen, so das Ehepaar. Aus diesem
Grund entschieden sich Andreas und Barbara Kroh
nach Baunatal zurückzukehren. Wir können hier den
Arzt und die Einkaufsläden zu Fuß erreichen , freut
sich besonders Barbara Kroh darüber, dass sie nun
auch ohne Führerschein alle Erledigungen machen
kann.
Ihre Diamantene Hochzeit feierte das Jubelpaar mit
der gesamten Familie in einem Hotel in Goslar. Das
war eine tolle Zeit , schwelgten die Eheleute mit ei-
nem Strahlen im Gesicht in Erinnerungen.

Hochzeitsjubiläum in Goslar mit der ganzen Familie
Andreas und Barbara Kroh aus Altenbauna sind seit 60 Jahren verheiratet

Stadtrat Hans Moulliet (li.) und Kreisbeigeordneter Christian
Strube (re.) gratulierten Andreas und Barbara Kroh zur Dia-
mantenen Hochzeit. 
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Die Stadtwerke Baunatal versenden derzeit an die
Grundstückseigentümer in ihrem Versorgungsgebiet
die Selbstablesekarten für die Verbrauchsabrechnung
2019. Die Erfassung der Zählerstände übernimmt ein
Fremdfirma mit Sitz in Saarbrücken. Auf der Grundla-
ge dieser Ablesung erfolgt die Abrechnung der Benut-
zungsgebühren für den Wasserbezug und die
Schmutzwassereinleitung im Jahr 2019 und die Ver-
rechnung mit bereits erbrachten Vorauszahlungen.
Die Wasserzählerstände sind außerdem Grundlage
für die Festsetzung der Vorauszahlungen für das
kommende Jahr. Sofern im laufenden Jahr ein Zäh-
lerwechsel erfolgt ist, wird dies bei der Abrechnung
automatisch berücksichtigt.
Die Stadtwerke bitten darum, den Zählerstand bis
spätestens 31.12.2019 zu melden.

Die Übermittlung der Daten kann online, per Postkar-
te oder telefonisch unter der Rufnummer 05 61/49 92-
424 erfolgen. Im Anschreiben werden die Möglichkei-
ten, sich über eine Internetadresse oder einen QR-
Code anzumelden, erläutert. Die Internetadresse lau-
tet www.stadtwerke-baunatal.de 

Werden die Zählerstände nicht gemeldet, wird der
Verbrauch entsprechend der Vorjahresmenge ge-
schätzt.  

Denken Sie bitte daran, wenn Sie ein solches Schrei-
ben in Ihrem Briefkasten finden: 
Bitte Zählerstände schnellstmöglich ablesen und bis
31.12.2019 an die Stadtwerke Baunatal melden.

Ablesung der Wasserzähler
Selbstablesekarten werden von den Stadtwerken an Grundstückseigentümer versendet 

Bitte Zählerstände bis 31.12.2019 an die Stadtwerke Baunatal melden 
per Internet www.stadtwerke-baunatal.de 

per Karte portofrei per Post 

per Fax 0681/587-5011 

per Telefon 0561/4992-424
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Das ist los in Baunatal!
Der wöchentliche Veranstaltungskalender für die Stadt Baunatal

Stand: 02.12..2019

4. Dezember bis 18. Dezember 2019
DEZ
5 

Mundart-Treffen
Do 15:00 Uhr - AWO - Zentrum Rembrandtstraße 6

DEZ
5 

Ruthe LIVE Shit happens!  
Do 20:00 Uhr - MM Konzerte - Stadthalle Baunatal 

DEZ
6-
15

Nikolausmarkt
Stadtmarketing Baunatal - Marktplatz

DEZ
6 

Nikolaus-Benefiz
Fr 19:00 Uhr - Klimper-Kasten

DEZ
7 

GSV Eintracht Bauntal -
SG Leutershausen 
Sa 18:00 Uhr - GSV Eintracht (Handball) - Rundsporthalle

DEZ
7 

TSG Märchenball 2019 
Sa 19:00 Uhr - TSG Baunatal - Stadthalle Baunatal 

DEZ
8 

Yin Yoga Workshop
So 10:00 Uhr - Omkoko Yoga & Coaching - Bahnhofstraße 13 

DEZ
8 

KSV Baunatal 2 vs.  
SSC Bad Sooden-Allendorf 1
So 16:00 Uhr - KSV Baunatal (Basketball) - Max-Riegel-Halle

DEZ
8 

Russischer Film: Blackout 
So 17:00 Uhr - Cineplex Baunatal

DEZ
8 

KSV Baunatal 1 vs. FT 1848 Fulda 1 
So 18:00 Uhr - KSV Baunatal (Basketball) - Max-Riegel-Halle

DEZ
11

Pinocchio - Das Musical
Mi 16:00 Uhr - Stadt Baunatal - Stadthalle Baunatal 

DEZ
11

Spanischer Abend 
Mi 18:00 Uhr - Hirschhausen 

DEZ
11

Preview: Jumanji: The next Level
Mi 18:00 Uhr - KSV Baunatal (Basketball) - Max-Riegel-Halle

DEZ
12

DOD
Do 20:00 Uhr - Gerd Dudenhoff - Stadthalle Baunatal 

DEZ
14

Deutschlandpokal 1. Runde 
Sa 13:00 Uhr - GSV Eintracht (Radball) -
Langenbergsporthalle 

DEZ
14

Bauna Slam #20
Sa 18:30 Uhr - Second Home Baunatal

Alle Daten sind von www.facebook.com/StadtmarketingBaunatal/events/ bezogen. 
Nicht bei Facebook? Kein Problem! Teilen Sie der Pressestelle (E-Mail: pressestelle@stadt-baunatal.de oder
Telefon: 0561/4992-198) den Termin Ihrer Veranstaltung mit.  
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Jubilare
Wir gratulieren! Der Magistrat der Stadt Baunatal wünscht den Seniorinnen und Senioren, die in der kommenden Woche 
ihren Geburtstag feiern alles Gute, vor allem Gesundheit, für das vor ihnen liegende Lebensjahr.

Neues Bundesmeldegesetz: Veröffentlichung von Jubilaren nur noch in 5er-Schritten möglich

6. Dezember 2019
Hose Karl, Baunatal-Altenbauna, Am Goldacker 4 90 Jahre

8. Dezember 2019
Rabe Helma, Baunatal-Großenritte, Prinzenstraße 82 85 Jahre
Weimann Erika, Baunatal-Altenbauna, Im Wiesental 22 80 Jahre
Reberg Viktor, Baunatal-Altenbauna, Platz des Friedens 2 70 Jahre

9. Dezember 2019
Diehl Horst, Baunatal-Altenbauna, Im Wiesental 26 75 Jahre

10. Dezember 2019
Klahold Karl-Heinz, Baunatal-Altenbauna, An der Bauna 10 85 Jahre

11. Dezember 2019
Möllenkamp Wilfried, Btl.-Altenritte, Altenbaunaer Straße 19 80 Jahre
Öztürk Sahinaz, Baunatal-Großenritte, Berliner Straße 2 75 Jahre
Wotschal Anatoli, Baunatal-Altenbauna, Dürerstraße 6 70 Jahre

12. Dezember 2019
Regel Ruth, Baunatal-Altenbauna, Marktstraße 8 85 Jahre
Kaufmann Siegfried, Baunatal-Altenbauna, An der Bauna 5 80 Jahre
Klass Agnes, Baunatal-Altenbauna, Birkenallee 62 70 Jahre

Diamantene Hochzeit
8. Dezember 2019
Basse Klaus und Ursula, Baunatal-Altenbauna, Beethovenstraße 43

Anlässlich meines

80. Geburtstages
lade ich hiermit meine Gratulanten
am Sonntag, den 8. Dezember 2019

von 10 bis 11.30 Uhr in das Stadthallen-
restaurant LINDE, Clubraum, herzlich ein.

Erika Weimann
Baunatal, im Dezember 2019

Schlusszeiten für die nächste Ausgabe:
Anzeigenschluss: Montag, 16 Uhr
Abgabeschluss: Montag, 22 Uhr (für Berichte über das Online-System)

Reisen

www.hna.de/
leserreisen

Entspannung
per Mausklick.

Alle Leserreisen für 2019

Änderung der Schlusszeiten!
Erscheinungstermin 1. KW: 2. Januar 2020

Redaktions- und Anzeigenschluss: 
23. Dezember 2019, 12 Uhr

Für die anlässlich meines

90. Geburtstages
so zahlreichen Glückwünsche
und Geschenke sowie die vielen
persönlichen Gratulanten, möchte
ich mich noch einmal ganz
herzlich bedanken.

Ich habe mich sehr gefreut.

Elisabeth Ringsleben

Es war wunderschönEs war wunderschönEs war wunderschön
Für die anlässlich meines
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Aus dem Rathaus
Zweckverband Raum Kassel 

Der Verband - mehr als nur Planung 
Auch wenn es nicht zu unserem direkten Aufgabenfeld gehört, sind doch 
die Qualitäten und Perspektiven unseres Verbandsgebietes von so großer 
Bedeutung, dass sie hier - natürlich nur stichwortartig - angesprochen wer-
den sollen:

• Die attraktive Lage und Umgebung,
• Innovative Technik (Energie, u.a.)
•  Logistikschwerpunkt mit z.B. dem zentralen Ersatzteilzentrum 

des VW-Konzerns (OTC)
•  Kultureller Schwerpunkt u.a. mit zahlreichen Museen 

und der weltbekannten „documenta“
• Hochschulstandort mit innovativen Forschungsschwerpunkten.

Als Teil dieser spannenden Entwicklung sieht sich der ZRK in der Verantwor-
tung für die gemeinsame Gestaltung der Zukunft unserer Region und nimmt 
diese mit vielfältigen Maßnahmen/Aktivitäten wahr. 
Die Ziele des Verbandes werden unter dem Eindruck der fortschreitenden 
Verfl echtung von Stadt und Umland entwickelt. Im Mittelpunkt steht dabei 
die Sicherung einer zukunftsorientierten wirtschaftlichen Basis, verbunden 
mit einer sozialen Bodennutzung, einer menschenwürdigen Umwelt und 
dem Schutz der Lebensgrundlagen. 
Der Weg zu den Zielen führt über interkommunale Zusammenarbeit und 
fairen Interessenausgleich. Dies zu erreichen ist unverzichtbarer Anspruch, 
wenn der Raum Kassel im Wettbewerb der Regionen bestehen will. Der Ver-
band stellt sich gemeinsam mit seinen Mitgliedern dieser Herausforderung. 

Zweckverband Raum Kassel, Ständeplatz 13, 34117 Kassel 
Telefon: 0561/10970-0, Telefax: 0561/10970-35, E-Mail: info@zrk-kassel.de 

Wenn Sie noch mehr über uns erfahren wollen, besuchen Sie uns im Internet 
unter www.zrk-kassel.de.

Ausweise sind fertig 
Reisepässe, die bis zum 12.11.2019 und Personalausweise, die bis zum 
21.11.2019 beantragt wurden, können im Bürgerbüro abgeholt werden. 
Bitte die alten Ausweisdokumente mitbringen.

Einladung zur Sitzung 
des Behindertenbeirates 

Am Donnerstag, 12. Dezember 2019, um 18.00 Uhr fi ndet im Zentrum Rem-
brandtstr, Baunatal-Altenbauna, Rembrandtstr. 6, die nächste Sitzung des 
Behindertenbeirates statt. 

Tagesordnung:
1. Tag der Begegnung 2020 
2. Berichte aus den städtischen Gremien 
3. Bericht des Behindertenbeauftragten 
4. Bericht des Vorstandes 
5. Verschiedenes 
  
Eingeladen sind alle Interessierten Bürgerinnen und Bürger. 
 gez. Dierk Koch, Vorsitzender

Amtliche Bekanntmachungen
Sitzung ST XVI 32 der 

Stadtverordnetenversammlung 
Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt 
gemacht, dass eine öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung am Montag, 09.12.2019, 18:00 Uhr, im Stadtverordnetensitzungssaal 
(119), Marktplatz 14, 34225 Baunatal, stattfi ndet. 
 gez. Peter Lutze
 Stadtverordnetenvorsteher
Tagesordnung: 
I. Öffentlicher Teil 
1   Wirtschaftsplan 2020 und Finanzplan 2019 - 2023 der Stadtwerke Baunatal 
2   Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 
3   Anpassung und Neu-Abschluss eines Vertrages über die Förderung von 

Tagesbetreuungseinrichtungen freier Träger durch die Stadt Baunatal 

4   Finanzierungsvereinbarung für den Straßenbahnverkehr zwischen 
Kassel und Baunatal 

5   Straßenreinigung 
 5.1 Änderung der Straßenreinigungssatzung der Stadt Baunatal 
 5.2  Gebührenordnung zur Satzung über die Straßenreinigung 

in der Stadt Baunatal
 II. Nachtrag zur Straßenreinigungsgebührensatzung 
 5.3 Antrag der Fraktion BÜ´90/Die Grünen
 hier:  Ergänzungen bzw. Änderungen zur Straßenreinigungssatzung 

sowie zur Gebührenordnung der Straßenreinigungssatzung 
6  Änderung und Neufassung der Stellplatzsatzung der Stadt Baunatal 
7   Abfall- und Gebührensatzung der Stadt Baunatal

Gebührenerhöhung ab 01.01.2020 
 8  Änderung der Werbeanlagensatzung der Stadt Baunatal

hier: I. Nachtrag 
  9 I. Nachtrag zur Wasserversorgungssatzung (WVS) der Stadt Baunatal 
10 I. Nachtrag zur Entwässerungssatzung (EWS) der Stadt Baunatal 
11  Antrag der Fraktion BÜ´90/Die Grünen

hier: Wohngebiet „Am Stadtpark“ 
12 Benennung/Nachwahlen aufgrund personeller Veränderungen 
13 Mitteilungen
II. Nicht öffentlicher Teil 
14  Bodenbevorratungsvertrag zwischen der Stadt und der Hessischen 

Landgesellschaft mbH, Kassel, vom 25.05. / 25.07.1987
  Anlage 3: Nachtrag vom 09.02. / 28.02.2001 („Das Linnfeld“) und

Ergänzungen vom 26.04. / 15.05.2002 sowie 18.03. / 24.03.2004
  Erschließungsvertrag zum Gewerbe- und Industriegebiet „Das Linnfeld“ 

vom 15. / 23.02.2005
  Erwerb eines nicht veräußerten Grundstückes Schlussabrechnung

Es ist beabsichtigt den Tagesordnungspunkt 14 in nicht öffentlicher Sitzung 
zu beraten.

Bekanntmachung  
über das Nachrücken von noch nicht berufenen Wahlbe-
werber/innen zur Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Baunatal 
Der durch den Gemeindewahlausschuss am 09. März 2016 für die Wahl zur 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Baunatal am 06. März 2016 des 
Wahlvorschlages der – BÜNDNIS90 / DIE GRÜNEN (GRÜNE) -  unter 
Nr. 8  festgestellte, gewählte Bewerber, 
Herr Ingo Weise, Baunatal-Altenritte, 
hat gemäß § 33 Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG) auf seinen Sitz 
verzichtet.

Nach § 34 des KWG tritt dann der/die nächste noch nicht berufene Bewer-
ber/in des Wahlvorschlages an die Stelle des/der ausscheidenden Bewer-
bers/in.

Danach wird die Bewerberin des Wahlvorschlages der – BÜNDNIS90 / DIE 
GRÜNEN (GRÜNE) 
Nr. 9,  Frau Dzemila Hukara, Baunatal-Altenbauna 
hiermit als Nachrückerin festgestellt.

Gegen diese Feststellung kann jede/r Wahlberechtigte des Wahlkreises 
Baunatal binnen zwei Wochen nach der Bekanntmachung Einspruch erhe-
ben. Der Einspruch ist beim Gemeindewahlleiter, Rathaus, Marktplatz 14, 
34225 Baunatal, schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift zu erklären. 
  
Baunatal, 27.11.2019
 gez. Roger Lutzi
 Gemeindewahlleiter

Bekanntmachung  
über das Nachrücken von noch nicht berufenen Wahlbe-
werber/innen zur Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Baunatal 
Die durch den Gemeindewahlausschuss am 09. März 2016 für die Wahl zur 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Baunatal am 06. März 2016 des 
Wahlvorschlages der – Christlich Demokratischen Union Deutschlands 
(CDU) -  unter 
Nr. 6 festgestellte gewählte Bewerberin, 
Frau Michela Santoro, Baunatal-Großenritte, 
verzichtet gemäß § 33 Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG) auf ihren 
Sitz. 

Nach § 34 des KWG tritt der/die nächste noch nicht berufene Bewerber/in 
des Wahlvorschlages an die Stelle des/der ausscheidenden Bewerbers/in. 



Baunatal Seite 21Ausgabe 49  I  04. Dezember 2019

Danach wird der Bewerber des Wahlvorschlages der - Christlich Demokra-
tischen Union Deutschlands (CDU) - 
Nr. 13 Herr Sebastian Rasch, 34225 Baunatal-Rengershausen 
als Nachrücker festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann jede/r Wahlberechtigte des Wahlkreises 
Baunatal binnen zwei Wochen nach der Bekanntmachung Einspruch erhe-
ben. Der Einspruch ist beim Gemeindewahlleiter, Rathaus, Marktplatz 14, 
34225 Baunatal, schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift zu erklären. 
  
Baunatal, 29.11.2019
 gez. Roger Lutzi
 Gemeindewahlleiter

Sitzung des Ausländerbeirates 
Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt ge-
macht, dass eine öffentliche Sitzung des Ausländerbeirates am 
Donnerstag, 12.12.2019, 18:00 Uhr, 
Vereinshaus am Erlenbach, Am Erlenbach 5, 34225 Baunatal, stattfi ndet. 
 gez. Pehlül Karahan

Tagesordnung: 
1 Anträge 
2 Genehmigung der Niederschrift vom 21.11.2019 
3 Planung 2020
 1. Halbjahr 
4 Mitteilungen 
5 Verschiedenes

Schulnachrichten
Brüder-Grimm-Schule 

Verkehrserziehung mit der Polizei 
Am 22.11.2019 war die Polizei in der Brüder-Grimm-Schule. Die Klassen 1a 
und 1b bekamen jeweils eine Stunde Verkehrserziehung. 
Unerlässlich auf dem Schulweg ist das sichere Überqueren der Fahrbahn. 
Auch wenn die Schülerinnen und Schüler in der Gruppe unterwegs sind, so 
ist doch jeder selbst für sein Handeln verantwortlich und muss sich selbst 
davon überzeugen, dass die Straße frei ist. 
Besondere Gefahr besteht, wenn geparkte Autos die Sicht auf die Fahrbahn 
versperren, hier müssen die kleinen Verkehrsteilnehmer einen Schritt vorge-
hen und einen sogenannten „Giraffenhals“ machen. 
Dies wurde zunächst im Klassenraum besprochen und anschließend mit 
beiden Klassen vor Ort geübt. 

Die Klassen 1a und 1b beim Überqueren der Straße

Die erste Übung ist geschafft

Erich Kästner Schule

Theodor-Heuss-Schule 
Havin Bicen gewinnt den Vorlesewettbewerb an der THS 
Wie jedes Jahr fi ndet an der Theodor-Heuss-Schule der Vorlesewettbewerb 
der sechsten Klassen statt; mit dabei sind die Förderstufenklassen sowie 
die Gymnasialschüler. Zuerst präsentieren die Sechstklässler innerhalb ih-
rer eigenen Klasse ihr Lieblingsbuch, indem es vorgestellt und eine Passage 
daraus vorgelesen wird. Die zwei Schüler mit der höchsten Lesekompetenz 
werden zu den Klassensiegern gekürt und kommen in die nächste Runde, in 
der es um den Schulsieg geht. Eine mehrköpfi ge Jury beurteilt die Lesefä-
higkeiten der Schüler und ermittelt den Schulsieger. 

Die 8 Leseprofi s der THS, darunter die Schulsiegerin Havin Bicen (vorne 
rechts) und die Zweitplatzierte Gökce Kececi (vorne links).

Auch in diesem Schuljahr haben sich die Schüler gut darauf vorbereitet und 
hatten große Freude am Lesen. Letztlich hat sich Havin Bicen aus der 6e 
durchgesetzt und den Vorlesewettbewerb gewonnen. Den 2. Platz belegte 
ihre Klassenkameradin Gökce Kececi. Alle acht Schüler erhielten als Aner-
kennung ihrer Leistung ein Buchgeschenk. 
Als Schulsiegerin ist Havin nun in der nächsten Runde und nimmt im neuen 
Jahr am Kreisentscheid teil. Hierfür drücken wir ihr schon jetzt die Daumen. 
Der Vorlesewettbewerb des Deutschen Buchhandels steht unter der Schirm-
herrschaft des Bundespräsidenten und zählt zu den größten bundesweiten 
Schülerwettbewerben, er wird von der Kultusministerkonferenz empfohlen. 
Rund 600.000 Schülerinnen und Schüler beteiligen sich jedes Jahr. Er wird 
seit 1959 jedes Jahr vom Börsenverein des Deutschen Buchhandels in Zu-
sammenarbeit mit Buchhandlungen, Bibliotheken, Schulen und kulturellen 
Einrichtungen veranstaltet. 
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Die THS hat elf neue Fahrbegleiter 
Fair miteinander umgehen, hinschauen statt wegschauen und Hilfe anbie-
ten, wo sie gebraucht wird – das haben die 11 neuen Fahrbegleiter in ganz 
besonderen Situationen rund in und um Bus und Bahn gelernt. 
Am Donnerstag, 28.11.2019, erhielten die frisch ausgebildeten Fahrbeglei-
ter in der Aula der THS ihre Zertifi kate und Ausweise. Rund 150 Schüler der 
5. und 7. Klassen waren bei der feierlichen Zeremonie dabei. Sie lernten auf 
diese Weise ihre neuen Fahrbegleiter, die zukünftig für mehr Sicherheit in 
den Schulbussen und Bahnen sorgen, kennen. 
Nach einem musikalischen Auftakt der Schulband „Level Two“ begrüßte 
Herr Engel, stellvertretender Schulleiter der THS, nicht nur die neuen Fahrbe-
gleiter, sondern auch den an der Schule dafür zuständigen Ansprechpartner 
der Fahrbegleiterausbildung, Herrn Dag Jöhrens, sowie alle anwesenden 
Gäste und bedankte sich für die hessenweit einzigartige Zusammenarbeit 
zwischen Landkreis, KVG, Polizei und Schule. Mithilfe der Fahrbegleiter wird 
die Fahrt in Bus und Bahn für alle stressfreier. 
„Gemeinsam ist man stark“, so Landrat Uwe Schmidt. Das Projekt ist auch 
für ihn von großer Bedeutung, da soziales Engagement überall wichtig ist. 
Bei der mehrtägigen Ausbildung stehen den Schülern neben der Trainerin 
Birgit Schaumburg von der KVG auch die Polizei und ein ehemaliger Bus-
fahrer beratend zur Seite. Frau Schaumburg leitet die neuen Fahrbegleiter 
an und macht sie rundum fi t für ihre neue Aufgabe, unter anderem mit Rol-
lenspielen in Deeskalation und Konfl iktbewältigung. Darüber hinaus lernen 
die Schüler eine angemessene Körpersprache sowie Kommunikationstech-
niken für bestimmte Situationen. Die Schüler sollen dabei auch ein Gefühl 
dafür erhalten, wann sie selbst einschreiten und wann es besser ist, Hilfe 
zu holen. 
Derzeit sind rund 400 Schüler an 15 Schulen im Landkreis als Fahrbegleiter 
tätig. Die Ausbildung, deren Kosten (rund 5.500 Euro pro Schüler) der Land-
kreis Kassel übernimmt, ist ein Erfolgsmodell. Alle Vertreter der Institutio-
nen waren sich anschießend einig, dass die neuen Fahrbegleiter Kompeten-
zen erworben haben, die für das ganze Leben nützlich sind. 

Die frisch ausgebildeten Fahrbegleiter der THS; in zweiter Reihe die 
Betreuer des Projekts. 

Die Fahrbegleiter helfen mit, dass die Fahrt in Bus und Bahn stressfreier 
verläuft.

Lichtenberg-Schule
Gemischtes Tischtennisteam der Lichtenberg-Schule ge-
winnt Stadt-/Kreisentscheid 
Beim Kreis-/Stadtentscheid der Jungen in der Wettkampfklasse 3 (Jahr-
gang 2005 - 2008) am 27.01.2019 in Wolfhagen zeigten die Schülerinnen 
und Schüler des Landkreisgymnasiums eine starke und konzentrierte Leis-
tung und qualifi zierten sich somit für den Regionalentscheid in Kassel. 
Nach einem 7:2 Sieg gegen die Wilhelm-Filchner-Schule aus Wolfhagen, 
konnte sich das von Lehrer Jakob Sievers betreute Team auch gegen das 
Goethegymnasium Kassel (9:0) durchsetzen. 
Im entscheidenden Spiel gegen die Albert-Schweitzer-Schule Kassel behielt 
Celina Lanatowitz in einem packenden Spiel denkbar knapp die Oberhand 
und sicherte so der Mannschaft der Lichtenberg-Schule den entscheiden-
den 5. Punkt.
Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg beim Regionalentscheid! 

Die Siegermannschaft von links: Bogdan Nanu, Shirin Hoßfeld, Celina 
Lanatowitz, Anneke Hose, Bennet Grellert, Conrad Köpp und Ramon 
Sedych

Musikschule Baunatal e. V.
Adventsliedersingen mit Antje Pschik 
Immer wieder kam die Nachfrage, ob die Musikschule Baunatal ein weih-
nachtliches Chorsingen mit Antje Pschik anbieten könnte. Dieses gibt es 
jetzt am Samstag,7. Dezember 2019, 19:00-20:30 Uhr in der Musikschule 
Baunatal. 
Wer sich in der hektischen Vorweihnachtszeit besinnen möchte, ist herzlich 
eingeladen, mit Antje Pschik alte und neue Kanons, zwei, drei oder auch 
vierstimmige Advents- und Weihnachtslieder zu singen. Dabei machen wir 
vor keiner Sprache Halt! Lasst uns zusammen den Advent besingen! 
Eine gewisse Mindestanzahl von Mitsängern tut sehr gut. Darum würden 
wir uns freuen, wenn jede/r noch interessierte Sänger/Innen mitbringt. 
Wir bitten um verbindliche Anmeldung über e-mail an: antje.pschik@gmx.net. 
Der Eintritt ist frei, über Spenden freuen wir uns! 

Der Musikgarten für Kinder ab 2 Jahren mit einem Elternteil 
In diesem Alter entwickelt das Kind in schnellem Tempo seine Sprachfä-
higkeit. Wird die Sprache durch Reime, musikalische Verse oder Lieder, mit 
Bewegung und Rhythmus verbunden, so hat das eine positive Wirkung auf 
die Sprachentwicklung. Das gemeinsame Tun von Kind und Bezugsperson 
(Mutter, Vater, Oma usw.) besitzt eine zentrale Rolle. Die Einheit mit dem 
Erwachsenen fördert die emotionale, musikalische und sprachliche Ent-
wicklung. Gemeinsam erlernen die Teilnehmer Lieder, Tänze, und Reime, die 
sie auf den Orffi  nstrumenten wie Xylophon, Trommel, Triangel, Glockenspiel 
und Klangstäben begleiten. Darüber hinaus lernen die Kinder die klassi-
schen Instrumente kennen und können über den Klang, die Größe und die 
Bau- und die Spielweise viel erfahren. Die im Musikgarten erlernten Lieder, 
Reime und Verse bereichern das Familienleben musikalisch. 
Termine: 
Musikgarten (Geburtstermin: August 2016-Juni 2017) Mittwoch 14:45 Uhr

Musikalische Früherziehung (MFE) 
Die Erlebnisfähigkeit des Kindes wird in der Musikalischen Früherziehung 
in Geschichten, Tänzen, Liedern, Instrumentalspiel und Bewegungsspielen 
musikalisch entfaltet und unterstützt. Dies sind bevorzugte Ausdrucksfor-
men, in denen die Kinder Rhythmuserfahrungen machen, Tonvorstellungen 
entwickeln und den spielerischen Umgang mit der eigenen Stimme erle-
ben und üben können. Dabei werden auch erste Erfahrungen mit musikali-
schen Parametern wie Tonhöhe, Lautstärke und Klangfarbe, aber auch mit 
der musikalischen Notenschrift gesammelt und können im gemeinsamen 
Musizieren auf dem Orffi  nstrumentarium umgesetzt werden. Das erfordert 
Konzentration, Wahrnehmung und Anpassung an die anderen Gruppenmit-
glieder. So lernen die Kinder sich mit sich selbst auseinanderzusetzen und 
können ihre Persönlichkeit entwickeln. Das Kennenlernen der klassischen 
Instrumente und der Instrumentenfamilien bereitet am Ende des zweijähri-
gen Unterrichts den Instrumentalunterricht vor.
Termine: 
MFE 1 (Juli 2015-Juni 2016) Freitag 15:30 Uhr 
MFE 1 (Juli 2014-Juli 2015) Dienstag 15:00 Uhr 
MFE 2 (Juli 2014-Juli 2015) Freitag 16:45 Uhr 

Neuer Musikwiegekurs startet  
Zur Zeit startet wieder ein neuer Kurs der Musikwiege. Dieser Kurs richtet 
sich an Kinder die zwischen Januar und Juni 2019 geboren wurden, zusam-
men mit ihren Vätern, Müttern oder Großeltern. 
Im ersten Lebensjahr entwickelt das Kind seine Sinne. Hören, Sehen, Tasten 
sind Erfahrungen, die sich durch eine musikalische Begleitung besonders 
gut entfalten können. 
In kleinen Gruppen erleben Eltern und ihre Kinder gemeinsam Wiegenlieder, 
Rhythmus- und, Kniereiterspiele, lernen Jahreszeitenlieder, Tänze und Fin-
gerspiele kennen und können Klang- und Spielerfahrungen mit Instrumen-
ten sammeln. Ein erster Umgang mit einfachen Schlaginstrumenten fördert 
die Motorik und das Wahrnehmungsvermögen des Kindes. 
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Das hierbei Erlernte wird mit in den Alltag genommen, denn das Kind er-
kennt die Lieder und Spiele wieder und erfreut sich an der Wiederholung.

Neuer Termin!: Donnerstag, 10:00 Uhr, Alter: Januar-Juni 2019

Mit einem Holzblasinstrument im Orchester spielen: Oboe 
und Klarinette 
In der Musikschule Baunatal ist es möglich klassische Holzblasinstrumente 
schon im Grundschulalter zu erlernen. Mit dem Klarinetten-Unterricht kann 
ab einem Alter von 6 Jahren begonnen werden. Das Anfangsalter für Oboe 
liegt ab 7 Jahren. Die Musikschule verleiht für den frühen Instrumentalun-
terricht kindgerechte Instrumente, allerdings ist zur Zeit die Anzahl der Lei-
hoboen begrenzt. Das Mitspielen im Kindersinfonieorchester oder den Holz-
bläserensembles ist in der Regel nach etwa einem halben Jahr Unterricht 
möglich. Jugendliche oder Anfänger im Erwachsenalter können ebenfalls 
mit einem Leihinstrument im vierwöchigen Probeunterricht die begehrten 
Orchesterinstrumente ausprobieren, bevor sie sich für den regelmäßigen 
Unterricht entscheiden. Vom Orchester bis zur Kammermusikensembles 
bietet die Musikschule vielfältige Mitspielmöglichkeiten für alle Alters- und 
Leistungsgruppen.

E-Gitarrenfans aufgepasst!  
Die E-Gitarre ist defi nitiv das Soloinstrument der Pop- und Rockkultur. Ide-
ale Einstiegsmöglichkeiten für das Spiel auf der E-Gitarre bietet die Musik-
schule Baunatal. Das Unterrichtsangebot richtet sich an Jugendliche und 
Erwachsene, an Anfänger und Fortgeschrittene. Ein Start mit der E-Gitarre 
ist ab etwa 12/13 Jahren möglich.

Nähere Auskünfte erteilt das Sekretariat der Musikschule.

Informationen: 
Musikschule Baunatal e.V.
Friedrich-Ebert-Allee Nr. 12
34225 Baunatal 
Tel.: 0561/497749 Montag-Mittwoch & Freitag von 11:30–15:00 Uhr 
Homepage: www.musikschule-baunatal.de 
e-mail: info@musikschule-baunatal.de

Feuerwehr
Feuerwehr Altenbauna 

Termine der Alters-und Ehrenabteilung der Feuerwehr Al-
tenbauna 
Die Kameraden der Alters-und Ehrenabteilung treffen sich am 05.12. um 18 Uhr 
am Baunataler Hof zum diesjährigen Abschlussessen.
Am 11.12. ist Treffen um 13 Uhr am zentralen Feuerwehrhaus, von wo aus 
es zum Besuch des Feuerwehrhauses in Lohfelden gehen wird. 

Freiwillige Feuerwehr 
Baunatal-Altenritte  

Jahreshauptversammlung für das Jahr 2019 
Sehr geehrte Kameradinnen, sehr geehrte Kameraden, 
nach § 16 der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Baunatal 
lade ich für Samstag, den 14. Dezember 2019, um 19:30 Uhr in das Feuer-
wehrhaus in Altenritte, Naumburger Straße 6, herzlich ein.

(Bitte den Eingang über die Berggasse benutzen) 
  
Vorgesehene Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totengedenken
4. Berichte:
 – Wehrführer
 – Jugendwart
 – Kassenwart
 – Kassenprüfer
5. Wahl eines Kassenprüfers
6. Ehrungen
7. Anträge
8. Die Gäste haben das Wort
9. Verschiedenes

 Der Wehrführer 
 (Mirko Gibhardt) 

Freiwillige Feuerwehr 
Baunatal-Großenritte

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Baunatal-Großenritte e.V. 
Sehr geehrte Kameradinnen und Kameraden,
hiermit laden wir zur Jahreshauptversammlung der FF Baunatal-Großenritte 
e.V. am 18. Januar 2020, um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Grüner Weg 33 
recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Ehrung der Toten
4. Bericht des Vorstandes und des Feuerwehrausschusses
 a) Wehrführer
 b) Jugendwart
 c) Alters- und Ehrenabteilung
 d) Vorsitzender
 e) Kassenwart
 f) Kassenprüfer
5. Neuwahlen
 a) Wahl eines Wahlleiters/Wahlleiterin
 b) stellv. Wehrführer/in
 c) 2. Vorsitzende
6. Ehrungen
7. Die Gäste haben das Wort
8. Verschiedenes 

Anträge müssen schriftlich und 14 Tage vor der Versammlung eingereicht 
werden. 
 Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 Stefan Hempel, Wehrführer 1. Vorsitzender 

Feuerwehr Rengershausen
Einladung zur gemeinsamen Jahreshauptversammlung 
Wir laden unsere Vereinsmitglieder, die Mitglieder der Einsatz- und Altersab-
teilung sowie alle interessierten Bürger zur gemeinsamen Jahreshauptver-
sammlung des Vereins der Freiwilligen Feuerwehr Baunatal-Rengershausen 
e.V. und der Freiwilligen Feuerwehr Baunatal-Rengershausen recht herzlich 
ein. Die Versammlung fi ndet am Samstag, den 14.12.2019 um 19:00 Uhr im 
Feuerwehrhaus Rengershausen statt. 

Tagesordnung: 
  1. Eröffnung und Bekanntgabe der Tagesordnung 
  2. Abstimmung zum Protokoll der JHV 2018 
  3. Ehrung der Toten 
  4. Berichte Vereinsvorstand 
 a. Vorsitzender  b. Rechnungsführer  c. Kassenprüfer 
  5. Berichte Feuerwehrausschuss 
 a. Wehrführer 
 b. Jugendfeuerwehrwart 
 c. Vertreter der Ehren- und Altersabteilung 
  6. Aussprache zu den Berichten 
  7. Wahlen Feuerwehrverein 
 a. Kassenprüfer 
  8. Wahlen Feuerwehrausschuss 
 a. Stellvertretender Wehrführer 
 b. Ernennung/Entlassung Gruppenführer 
  9. Ehrungen 
10. Die Gäste haben das Wort 
11. Verschiedenes 

 Mit kameradschaftlichem Gruß, 
 Christian Kühn(Wehrführer) 
 und Reinhard Bohl(Vereinsvorsitzender) 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Baunatal-Guntershausen

Preisskat-Turnier der freiwilligen Feuerwehr Baunatal-
Guntershausen e.V. 
Leider muss das Preisskat-Turnier der freiwilligen Feuerwehr Guntershau-
sen e.V. in diesem Jahr aus Mangel an räumlichen Möglichkeiten ausfallen. 
Im kommenden Jahr wird es aber wieder unser Skatturnier geben!



Seite 24 BaunatalAusgabe 49  I  04. Dezember 2019

Veröffentlichungen der Kirchengemeinden und 
örtlichen Vereine und Verbände werden in den 
Baunataler Nachrichten kostenlos in folgen-
dem Rahmen abgedruckt:

Die Übermittlung der Daten erfolgt ausschließ-
lich auf digitalem Weg. Als Maß zugrunde ge-
legt werden 3000 Zeichen. Dies entspricht 
einer DIN-A4-Seite, mit Schreibmaschine
bzw. Computer (12 Punkt Schriftgröße) in
1½-Zeilen-Abstand geschrieben. In Aus-
nahmefällen (z. B. Jubiläumsveranstaltungen, 
Jahreshauptversammlungen) darf der Be-
richt auch bis zu 2 DIN-A4-Seiten umfassen.
Berichte in Fortsetzungen werden nicht veröf-
fentlicht.

Die Gestaltung und Größenordnung einer Ver-
öffentlichung bleibt dem Verlag vorbehalten. 
Es besteht kein Anspruch auf Abdruck von 
vorgegebenen Vorlagen.

Die Berichte sind sachlich und informativ 
zu halten. Die Redaktion behält sich vor, bei 
Überschreitung des vorstehenden Textmaßes 
zu kürzen bzw. Berichte wegen ihres Inhaltes, 
ihres Stils oder ihrer Schreibart auszugswei-
se zu bringen oder – ohne Benachrichtigung 
des Einsenders – nicht zu veröffentlichen. Eine 
Wiederholung von Einladungen, Berichten, 
Mitteilungen ist nicht möglich.

Unterschriften unter Vereins- und Verbands-
mitteilungen können nicht gebracht werden. 
Die Texte müssen in Berichtsform abgefasst 
sein, damit eine redaktionelle Überarbeitung 
möglich ist.

Anmeldeformulare, Reiseausschreibungen, 
Nach- rufe, Danksagungen an Firmen oder 
Einzelpersonen, Werbung für Musikgruppen, 
Kapellen oder Personen, Glückwünsche an 
Vereinsmitglieder oder Mitbürger etc. können 
nur in Form von zu bezahlenden Anzeigen 
gebracht werden. Eine kostenlose Veröffentli-

chung innerhalb des redaktionellen Teils kann 
nicht erfolgen.
Der Redaktionsschluss ist unbedingt einzuhal-
ten. Zu spät eingehende Manuskripte werden 
in der nächstmöglichen Ausgabe berücksich-
tigt. Sollte eine Terminankündigung wegen 
Fristablaufs gegenstandslos geworden sein, 
unterbleibt die Veröffentlichung ohne Benach-
richtigung des Einsenders. Telefonisch können 
Berichte nicht entgegengenommen werden.

Berichte von politischen Parteien und de-
ren Untergruppen, Bürgerinitiativen so-
wie auch solcher Vereinigungen, die um
Stimmen werben, werden ausschließlich
auf Ankündigung und Nachberichterstat-
tung von Veranstaltungen und Versamm-
lungen begrenzt. Stellungnahmen zu po-
litischen Tagesfragen bleiben ebenso
wie Leserbriefe und Berichte von Einzel-
personen unberücksichtigt.

Der Charakter der Baunataler Nachrichten als 
sachliche und auf kommunaler Ebene abge-
stellte Informationsquelle muss neutral und 
parteipolitisch unabhängig bleiben.

Für dem Verlag zugegangene Manuskripte, 
Bilder oder andere Unterlagen wird keine Ge-
währ übernommen. Eine Rückgabe- oder Ver-
wahrpflicht besteht nicht.

Berichte nichtortansässiger Vereine bleiben 
ohne Benachrichtigung des Einsenders unbe-
rücksichtigt.

Wiederholungen
1. Mitteilungen, die bereits veröffentlicht wur-
den, können nicht nochmals in voller Länge 
wiederholt werden.

2. Manuskripte werden nicht archiviert oder 
verwaltet.

Richtlinien
für redaktionelle Veröffentlichungen
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eGroßinritte

Die Großenritter Betriebe freuen sich darauf, Sie kompetent zu beraten!

Telefon 0 56 01 / 8 61 15 · FAX 0 56 01 / 8 77 58

Gute Leistung – fairer Preis –
 so sollte auch Ihr Maler sein.

THOMAS ALBERT · LÜBECKER STR. 26 · 34225 BAUNATAL

Ein Meisterbetrieb des Malerhandwerks

• Maler- und  
Lackierarbeiten

• Fußbodenverlegung
• Rigips- u. Putzarbeiten

FRANKFURTH-SIEBERT GmbH

Grabmal & Naturstein GmbH
STEINMETZMEISTER

Wir fertigen Ihnen:
• Badausstattungen 
• Bodenbeläge 
• Natursteinarbeiten

• Grabmale 
• Treppenanlagen 
• Fensterbänke 
• Küchenarbeitsplatten 
• Steinmetzarbeiten jeglicher Art

34225 Baunatal-Großenritte 
Lübecker Straße 25/Gewerbegebiet 
Telefon 0 56 01 / 8 67 17 
Telefax 0 56 01 / 8 92 52

Stettiner Straße 39, 34225 Baunatal-Großenritte 
Telefon 05601 965030, Fax 05601 965031, info@holzbau-hellmuth.de

– Niedrigenergiehäuser 
– Dachstühle 
– Dacheindeckungen 
– Balkone / Carports / Terrassen 
– Umbau und Sanierung / Dachausbau 
– Wärmedämmung

Ergotherapeutische 
Gemeinschaftspraxis

Am Goldfeld 10 
Telefon 05601 87132

Stettiner Straße 17a 
Telefon 05601 8958490

34225 Baunatal/Großenritte

www.ergoteam-baunatal.de 
E-Mail: ergoteam@web.de

•  kompetent  •  leistungsstark  •  zuverlässig
Betriebe aus Großenritte stellen sich vor.

www.hna-gemeindeportal.de
Auf der Internetseite www.hna-gemeindeportal.de stellen wir Ihnen 
die aktuellen Baunataler Nachrichten online zur Verfügung. 

Sie können bequem nach Vereinsartikeln suchen, Berichte nachle-
sen oder die komplette Ausgabe (auch ältere Ausgaben) als PDF-
Datei downloaden und archivieren.
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SPD Altenbauna 
Adventsfeier der SPD Altenbauna 
Der 1. Vorsitzende des Ortsvereins  Karl-Heinz Spohr konnte im Vereinshaus 
am Erlenbach beim der Adventsfeier welches der Ortsverein Altenbauna mit 
dem Ortsverein Altenritte gemeinsam veranstaltetet, wieder viele Mitglieder 
und Gäste begrüßen, obwohl zeitgleich mehrere Veranstaltungen in Bau-
natal stattfanden. Der Nachmittag wurde eröffnet vom Senioren-Singkreis 
unter der Leitung von Uwe Mohr, mit dem Lied ‚Nimm die Stunden wie sie 
kommen‘ - danach begann der offi  zielle Teil. 
Vorsitzender Spohr begrüßte die Anwesenden und es war ihm eine beson-
dere Freude den 1. Stadtrat Daniel Jung bei der Veranstaltung begrüßen zu 
können. In seiner Ansprache ging der Vorsitzende kurz auf die Haushalts-
lage der Stadt Baunatal ein, und begründete die moderaten Kürzungen bei 
den freiwilligen Leistungen. Auch streifte er kurz die Politik der SPD über 
Grundrente- Abschaffung des Solibeitrag- das Klimagesetz und dem Hin-
weis das heute letzter Tag zur Abstimmung für unsere Führungsspitze ist. 
Auch auf die Belange der Senioren ging der Vorsitzende ein und sein Fazit: 
ohne die Bereitschaft zum Engagement und den Erfahrungen der Senioren 
würden viele Bereiche in unserer Gesellschaft nicht funktionieren. 
Nach dem Grußwort, in dem Daniel Jung den Anwesenden seine Gründe 
darlegte warum und weshalb er sich für Baunatal entschieden hat um hier 
als 1. Stadtrat viele Dinge mit zu gestalten. 
Hiernach ging man zum gemütlichen Teil über. Es gab noch genügend Zeit 
bei Kaffee und Kuchen über allgemeine Tagesthemen oder über Politik zu 
reden. Der gesamte Vorstand des Ortsvereins freut sich schon auf den 
nächsten Adventsnachmittag 2020.

Termine 
Die nächste Vorstandssitzung ist am Dienstag, den 7. Januar 2019, um 
18:30 Uhr im Vereinsheim

INFO 
Auf unserer Homepage http://spd-altenbauna.de können Sie sich zu jeder 
Zeit ebenfalls informieren oder uns per E-Mail infomail@spd-altenbauna.de 
kontaktieren. Sie erhalten immer eine Antwort. 

1. Stadtrat mit unserem 1. Vorsitzenden

der Senioren-Singkreis Baunatal sorgte für die musikalische Umrahmung

Nikolausmarkt Nikolausmarkt 
in Baunatal...in Baunatal...

...vom 6. bis zum 15. Dezember 2019 auf dem Marktplatz...vom 6. bis zum 15. Dezember 2019 auf dem Marktplatz

Finden SieFinden Sie
das passendedas passende
Geschenk fürGeschenk für
Ihre Lieben!Ihre Lieben!

Marktplatz 6 · Baunatal ·  Tel. 0561 493087

PREIS-KNA LER
für di

ganz F mil e

Firence 
Tex

Pep Step 
Damen

Rieker

49,95

29,29

69,95

49,95

59,95

45,95

An diesen Tagen wird der Baunataler Marktplatz wieder in weihnachtlichem Glanz 
erstrahlen. Geschmückte Holzhütten und Stände werden rund um den großen Weih-
nachtsbaum wieder mit vielfältigen Angeboten bereitstehen. Neben Kinderkarus-
sells gibt es auch viele Stände mit süßen oder herzhaften Gaumenfreuden.

Vereine und Verbände

Marktplatz 7 
Baunatal EKZ

20 %
auf alles vom  

06.12.-15.12.19
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SPD Kirchbauna 

 

 
  

Samstag, . Dezember
Beginn: 14. 0 Uhr
Gemeinschaftshaus Kirchbauna
Wir freuen uns auf Euch! Eure SPD Kirchbauna.

   

SPD-Fraktion Baunatal
SPD-Fraktion besucht VW-Akademie 
Am 25.11.2019 besuchte die Baunataler SPD-Fraktion die VW-Akademie im 
Volkswagenwerk in Baunatal. Nachdem die Fraktionsmitglieder von einem 
„VW-Chor“ musikalisch begrüßt wurden, schloss sich eine Besichtigung der 
Ausbildungswerkstätten an, geführt von Herrn Jens Dembowski, dem Leiter 
der VW-Akademie. in einigen Ausbildungsbereichen wurden von Meistern 
der Akademie sehr anschaulich neue Entwicklungen präsentiert, vom Simu-
lations-Schweißen bis hin zu einem von Auszubildenden programmierten 
Roboter-Arbeitsplatz. 
Im Anschluss an die Führung stand Herr Dembowski der Fraktion noch 
für Fragen zur Verfügung, was auch gut genutzt wurde. Die Themen wa-
ren sehr breit gefächert. Problem auf dem Ausbildungsstellenmarkt ist es 
derzeit bundesweit, dass sich immer weniger junge Menschen um einen 
Ausbildungsplatz bemühen, insbesondere in der Automobil-Branche. Wäh-
rend es im Baunataler Werk vor einigen Jahren noch 1.800 Bewerbungen 
um die 219 Ausbildungsstellen gab, so waren es bei Bewerbungsschluss 
zum 31.10.2019 für den Ausbildungsjahrgang 2020/21 deutlich weniger, 
was von den Fraktionsmitgliedern sehr bedauert wurde. Immer mehr jun-
ge Menschen streben in erster Linie vollschulische Bildungsgänge an mit 
dem Ziel, höhere Schulabschlüsse zu erlangen. Das Ausbildungsangebot 
der VW-Akademie erstreckt sich derzeit auf 12 Ausbildungsberufe, in denen 
der neuesten Entwicklung hin zur E-Mobilität zunehmend Rechnung getra-
gen wird, wie z.B. Elektroniker für Automatisierungstechnik, Mechatroniker, 
IT-System-Elektroniker oder Fachinformatiker für Anwendungsentwicklung, 
ohne dabei die klassischen Berufe zu vernachlässigen. 

Jens Dembowski (Leiter der VW-Akademie) und Mitglieder der SPD-
Fraktion

AG 60 plus-SPD Großenritte 
Jahresabschluss-Weihnachtsfeier am Montag 09.Dez. 
2019, 14:00 Uhr, Alte Schule, Grüner Weg 31a. 
Dazu laden wir alle Mitglieder und Intressierte recht herzlich ein. 
Wieder geht ein Jahr zu Ende und wir wollen dieses gemeinsam in advent-
licher Stimmung ausklingen lassen. Wie gewohnt mit einem kleinen Pro-
gramm. 

Unsere Bürgermeisterin Silke Engler und der Ortsvereinvorsitzende Karl-
Hermann Herbst haben ihr Kommen zugesagt und werden ein paar Gruß-
worte an uns richten. Für den kulturellen Bereich haben wir wieder Herrn 
Markus Zosel, Lehrer von der Kästner-Schule mit einigen seiner Schüler 
gewinnen können. Herr Grigat wird dem Seniorenkreis etwas vorlesen. Mit 
adventlicher Musik, Gesang so wie nachdenklichen Geschichten werden sie 
den Nachmittag begleiten. Für das leibliche Wohl ist mit Kaffe Kuchen und 
anderen Kleinigkeiten für die gemütliche Seniorengruppe gesorgt. 
Wir hoffen, das viele den Weg zu uns fi nden. Bitte wie immer ein Kaffee-
Gedeck mitbringen. 
  

Frauen Union der CDU Baunatal
und Senioren Union

der CDU Schauenburg-Baunatal 
Einladung  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
zu einer Weihachtlichen Feier mit Gänseessen laden wir ein: 
  
Freitag, den 13. Dezember 2019 um 18 Uhr 
Gaststätte „Hessischer Hof“ Elgershäuserstraße 3,
34225 Baunatal - Großenritte 
  
Damit die Küche besser planen kann, bitten wir Sie bis zum 3.Dezember 
2019 bei Marion Gröschel Tel 05665 - 6768 Ihre verbindliche Anmeldung 
mit dem ausgesuchten Weihnachtsmenü anzugeben. 
  
Zur Menüauswahl  stehen: 
-  Schnitzel „Jägerart“ oder „Zigeunerart“ - mit Pommes und Salat 
-  Putengeschnetzeltes „Bangkok“ - mit Früchten in Curryrahmsoße,
 dazu Reis und Salat 
-  Gebackener Camembert - mit Toast und Salatteller 
-  Vegetarisches Schnitzel - mit Pommes und Salat 
-  Gänsekeule oder Gänsebrust, jeweils mit Rotkraut, Grünkohl, Salat, dazu 
 Kartoffelklöße und Apfelbrei 

Wir freuen uns auf hren Besuch und auf ein paar gemütliche Stunden. Ange-
hörige und Gäste sind herzlich Willkommen. 
  

Bündnis 90/Die Grünen Baunatal 
Lesepate besucht Muküfchen und Kleine Maulwürfe 
Im Rahmen des bundesweiten Lesetages, der im November an Bildungs-
einrichtungen ausgerichtet wurde, erhielten die beiden Baunataler Kin-
dertagesstätten “Die Muküfchen“ (Träger ist die AWO) und “Die Kleinen 
Maulwürfe“ am Gertrudenstift in Großenritte Besuch von ihrem Lesepaten 
Edmund Borschel.  Er ist regelmäßiger Gastleser, den die Kinder inzwi-
schen schon kennen und immer mit einem “Hallo Herr Borschel“ freudig 
begrüßen.  
Passend zur Jahreszeit wurde aus der Kamishibai-Serie diesmal die Klang-
geschichte “Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da!“ vorgetragen. Bei 
seiner Reise auf die Erde erlebte der Herbst einige Abenteuer, versuchte 
zunächst die Regenwolken zu vertreiben, stürmte dabei aber zu kräftig, so 
dass ein kleiner Flugdrachen sich in einem Baum verfi ng. Diesen konnte er 
mit einem sanften Windstoß schließlich befreien und seinem Besitzer, ei-
nem kleinen Jungen, wieder zuführen. So waren am Ende alle glücklich und 
zufrieden. Dieses Erzähltheater mit 14 Motiven begeistert immer wieder die 
Kleinsten, auch wegen der zahlreichen Herbstlieder, die oft zum Mitsingen 
einladen. 

Das “Bärenwunder-Buch“, als zweite Geschichte, ist nicht nur unterhaltsam 
sondern auch lehrreich. Natürlich durften zur plastischen Unterstützung der 
Handlung verschiedenfarbige Teddybären und die “Bären-Freundschafts-
decke“ nicht fehlen. Zum Inhalt: Auf seiner Reise trifft der Bär viele Tiere, 
die aber nicht seine Freunde werden wollen. Als er endlich eine Bärendame 
trifft, ist sein Glück perfekt. Am Ende seines Besuchs in der Kita weist der 
Lesepate gern auf die vielfältigen Kinderbücher für alle Altersgruppen in der 
Stadtbücherei hin, die Eltern ausleihen können. Damit kann frühzeitig auch 
schon das Interesse an Büchern geweckt und somit das Lesen gefördert 
werden. 
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Die Bühne ist bereitet für das Kamishibai: da rücken alle zusammen!

Lustige Bücher, gut vorgetragen, bringen Freude und sind informativ

Begegnungsstätte der 
Generationen – Am Stadtpark
Telefon 0561 / 497623
AWO-Begegnungsstätte
Am Stadtpark 10 B · 34225 Baunatal

Kernöffnungszeiten: Montag – Freitag 10:00 – 17:00 Uhr

Offener Treffpunkt 
Alle älteren Mitbürger/Innen sind herzlich eingeladen. Während der Öff-
nungszeiten steht Ihnen unsere Einrichtung als Ort der Begegnung und 
des Gesprächs zur Verfügung. Besuchen Sie auch unseren stationären 
Mittagstisch sowie die Cafeteria und genießen Sie die täglich frisch zube-
reiteten Speisen vor Ort. 
Mittagstisch von 11.30 – 13.15 Uhr. 

Programm für die Woche vom  09.12.2019 – 13.12.2019 
Team Konkret 
Ehrenamtliche Seniorenberatung. 
Telefonische Terminabsprache mit Frau Krug Tel. 49 92-153 
  
Montag, den 09.12.2019 
Mittagstisch: Putengulasch mit Brokkoli, Reis, Nachtisch. 
Solange der Vorrat reicht. 
09:30 – 11:30 Senioren Arbeitskreis, Rembrandtstraße 6  
10:00 – 12:00 PC Kurs mit Herrn Umbach in der Rembrandtstraße 6. 
13:00 – 14:30 Gedächtnistraining fällt heute aus. Helfen Sie Ihrem 
 Gedächtnis auf die Sprünge! Leiterin Anika Cnyrim ist 
 ausgebildete Gedächtnistrainerin und freut sich auf Sie, 
 um spielerisch Ihr Gedächtnis zu trainieren. 
14:00 – 17:00 AWO – Schachfreunde treffen sich zum Spielen. 
14:00 – 17:00 Die Rommespieler treffen sich im Saal. Wer spielt mit? 
14:30 – 17.00 Spielenachmittag: Sie möchten Freizeitaktivitäten ge-
 meinsam mit anderen erleben? Dann sind Sie bei uns
 genau richtig!  
Dienstag, den 10.12.2019 
Mittagstisch: Erbseneintopf, Nachtisch. 
Solange der Vorrat reicht. 
13:30 – 15:30 Der PC Kurs mit Herrn Reckers in der Rembrandtstr. 6. 
14:00 – 17:00 Der Senioren-Singkreis mit Frau Wagner erwartet Sie 
 in der Begegnungsstätte. 

Mittwoch, den 11.12.2019 
Mittagstisch: Rührei/Spiegelei mit Spinat, Kartoffeln, Nachtisch 
Solange der Vorrat reicht. 
13.30 – 17.00 Die Skatfreunde treffen sich zum Spielen. Wenn Sie Lust 
haben, kommen Sie einfach dazu. 
14:00 – 17:00 Sozial- und Seniorenberatung. Besonders ältere Mitbür-
ger/innen können sich mit all ihren Fragen an Bettina Toker wenden. 
  
Donnerstag, den 12.12.2019 
Mittagstisch: Rinderrouladen, Salat, Kartoffeln, Nachtisch 
Bitte melden Sie sich bis Montag an. 
09:30 – 10:30 Gymnastik mit Musik mit Frau Ernst. 
10:00 – 12:00 PC Kurs mit Herrn Umbach in der Rembrandtstraße 6 
13:30 – 15:00 Englisch für Interessierte mit geringen Vorkenntnissen 
13:30 – 15:30 Der PC Kurs mit Herrn Reckers in der Rembrandtstraße 6 
14:00 – 15:00 Tun Sie etwas für sich und andere. Sprechstunde der
 Freiwilligenagentur „Büro Aktiv“ 
13:30 – 17:00 Treffen der Doppelkopffreunde 
14.00 – 16.00 Die Handarbeitsgruppe trifft sich in der Rembrandtstr: 6 
  
Freitag, den 13.12.2019 
Mittagstisch: Bratfi sch (Seelachs) mit Dill-Bechamelsauce, 
Blumenkohl, Kartoffeln, Nachtisch. 
Bitte melden Sie sich bis Montag an. 
14:00 – 17:00 Offener Treff am Nachmittag 
  
Samstag, den 14.12.2019 
10.00 – 13.00 Dankeschön-Brunch 
Für die ehrenamtlichen Mitarbeiter-/innen und Unterstützer-/innen des Büro 
Aktiv in Baunatal 
  
Achtung, an alle Vereine und andere Gruppen. Der Freitag ist Ihr Tag. Sie 
können in der Begegnungsstätte zu Mittag essen, zum Kaffeetrinken kom-
men oder Ihren Aktivitäten nachgehen. Rufen Sie an. 

Tagespfl ege Baunatal, ein Angebot für ältere Menschen, die im Laufe des 
Tages verschiedene pfl egerische und unterstützende Hilfe benötigen. Die 
Mitarbeiter der AWO betreuen Ihre Angehörigen von Montag bis Freitag 
zwischen 8.00 und 16.00 Uhr. 
Rufen Sie unter der Telefonnummer: 0561 – 95 38 00 09 an. 
  

  

Eltern-Baby-Treff 
Jeden Freitag von 11.00- 12.00 Uhr 
Alter der Babys von 0- 10 Monate 
Gebühr: entfällt 
Keine Anmeldung nötig 
Leitung: Nicole Lamm

Adventsnachmittag für Eltern mit Kindern
im Alter von 3- 5 Jahren 
Wir wollen in unseren Räumlichkeiten musizieren, Plätzchen backen, basteln 
und gemeinsam mit den Kindern einen schönen Nachmittag verbringen. 

Montag, 09.12.2019 von 15.00 Uhr- 17.00 Uhr 
die Teilnahme ist kostenfrei! 
Leitung: Nicole Mumberg und Nicole Lamm 
Wir freuen uns über ihre Anemldung! 
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Eltern- Kind- Spielkreise 
In den Eltern- Kind- Spielkreisen werden Raum und Möglichkeiten für 
Eltern und Kinder geschaffen, im gemeinsamen Spiel voneinander und 
miteinander zu lernen, erste Erfahrungen mit verschiedenen Materialien 
zu machen und Kontakte zu Gleichaltrigen aufzubauen. Die Eltern haben 
Gelegenheit Erfahrungen auszutauschen und neue Anregungen aufzuneh-
men. Die Kinder sollten mindestens 10 Monate alt sein.  

wellcome 
Praktische Hilfe nach der Geburt 
in Baunatal, Kassel und Vellmar 
  
Das Baby ist da die Freude ist riesig und nichts geht mehr. Gut, wenn Fami-
lie und Freunde helfen, den Baby- Stress zu bewältigen. 
Wer keine Hilfe hat, bekommt sie von wellcome. 
  
Wie ein gute Fee kommt die ehrenamtliche Mitarbeiterin der Familie zu Hilfe. 
Sie wacht über den Schlaf des Babys, während sich die Mutter erholt. 
Sie kümmert sich um das Geschwisterkind. 
Sie begleitet die Zwillingsmutter zum Kinderarzt. 
Sie unterstützt ganz praktisch und hört zu. 
Im ersten Lebensjahr des Kindes erhalten Sie für einige Wochen und Mona-
te individuelle Hilfe. Eine ehrenamtliche Mitarbeiterin kommt ein bis zwei-
mal in der Woche für zwei bis drei Stunden zu Ihnen nach Hause. 

wellcome Koordinatorin 
in der AWO Familienbildungsstätte 
Monika Grimm 
Telefon: 0151- 511 02 725 

Mitarbeiter*innen gesucht 
Sie haben Interesse für einige Stunden in der Woche in der AWO Famili-
enbildungsstätte mit Familienzentrum mitzuarbeiten. Wir suchen freie 
Mitarbeiter*innen in unterschiedlichen Arbeitsbereichen. Konkret suchen 
wir derzeit für die Schülerhilfe, Wassergewöhnung für Babys und Kleinkin-
der (Hallenbad Süd), Spiel und Spaß im Wasser ebenfalls Hallenbad Süd 
pädagogische Fachkräfte oder auch Student*innen aus dem Bereich Spiel 
und Sport oder Lehramt. 
Tel. 05601-8108 Roswita Lohrey-Rohrbach, Leiterin der AWO Familienbil-
dungsstätte. Rufen Sie mich gerne an oder sprechen sie auf meine mailbox 
ich rufe sie dann gerne zurück. 
 
Wir wünschen Ihnen einen schönen 2. Advent! 

AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum: 
Mo.- Fr. 9.00- 12.00 Uhr, Tel.: 05601- 965039 
Email: info@awo-familienbildung.org 
  

AWO Kindertagespfl ege mit Herz 
Baunatal-Schauenburg 

Suchen Sie einen Betreuungsplatz für Ihr Kind? 
Wir informieren Sie gerne! 
Beratung und Vermittlung 
Kasseler Str. 19 
34225 Baunatal – Großenritte 
Dienstags von   09.30 -  12.00 Uhr 
Donnerstags von 15.30 bis 18.00 Uhr 

  
05601- 9690045 
0151 - 72113906 
kindertagespfl ege.awo@t-online.de 

Vernetzungstreffen 
Am 12.12.19 fi ndet unser Weihnachtsvernetzungstreffen für alle Bauna-
taler und Schauenburger Tagesmütter statt. Mit mitgebrachten Ideen zur 
Weihnachtszeit und einem gemütlichen Beisammensein möchten wir alle 
herzlich einladen. Auch werden wir an diesem Abend zwei langjährige tat-
kräftige Tagesmütter -Juliane Schröder und Susanne Rosenau - verabschie-
den in den wohlverdienten  Ruhestand. Zum Abschied laden beide zu einer 
kulinarischen Überraschung ein.! 

Schnupper - Cafe 
Gerne laden wir sie im neuen Jahr  auch wieder zu unserem Schnuppercafe´ 
für Eltern, Tagesmütter und Kinder ein in die AWO Familienbildungsstätte. 
Hier önnen Sie sich informieren über die Kindertagespfl ege und die Ange-
bote der AWO Familienbildung.Für die Kinder gibt es  ein Spielangebot und 
Sing- und Bewegungsspiele. 
Folgende Termine fi nden im 1. Halbjahr statt: 
05.02.20 / 04,03.20/ 08.04.20/ 06.05.20/10.06.20 (mittwochs von 9.30 - 
11.30 Uhr) 
Anna Becker und Nicole Lamm  

Weihnachtsfeier der AWO-Großenritte 
Herzliche EINLADUNG zur Weihnachtsfeier 

Weihnachtsfeier unter dem
Motto der AWO Großenritte

lieber gemeinsam statt einsam
am Dienstag, 17. Dezember

um 14.30 Uhr
Gemeinschaftshaus

   
Der AWO-OV lädt

alle Mitgliederinnen,
Mitglieder u. Freunde

ganz herzlich ein.
Kaffeegedeck bitte mitbringen

VdK Hessen-Thüringen e.V.
 Ortsverband Altenbauna  

  
Freitag, 06.12.2019 der Wandertag fällt aus. 
  
Samstag, 07.12.2019 
Jahresabschlussfeier- Weihnachtsfeier des VdK Ortsverbandes Altenbauna 
Beginn. 14.00 Uhr 
Großer Saal der Bdks- Baunataler Diakonie Kassel 
Kirchbaunaerstr. 19 
Der große Saal der Bdks ist nur über den Haupteingang zu erreichen. 
(ausgeschildert.) 
Kaffeegedeck, Glas, Teller und Besteck für einen Imbiss mitbringen ! 

Mittwoch, 11.12.2019 
Auf Einladung der Landtagsabgeordneten Manuela Strube- 
Fahrt zum“ Hessischen Landtag“ 
Abfahrt pünktlich um 7.00 Uhr ab ZOB 
Um 9.30 Uhr werden wir am Flughafen erwartet. 
Nach der Begrüßung beginnt die Flughafenrundfahrt. 
Gegen 11.45 Uhr wird ein Imbiss im Terminal 2 eingenommen. 
Ende des Programms gegen 13.00 Uhr. 
Weiterfahrt nach Wiesbaden zum Hessischen Landtag. 
Gegen 14.00 Uhr werden wir im Landtag erwartet. 
Teilnahme an einer Plenarsitzung und anschließendem Gespräch 
mit der Landtagsabgeordneten und unserem Ortsverbandsmitglied 
Manuela Strube. 
Informationen bei Rudi Becker, Telefon 0561/496661 

Terminvorschau 
Samstag, 09.05. – 16.05.2020 
Mehrtagesreise nach Bad Wörishofen 
Teilnehmerliste liegt bei der Weihnachtsfeier bereits aus. 
  
Noch kein Weihnachtsgeschenk ? 
  
Am 08.07.2020 mit dem Reiseunternehmen Fredrich in das Schlosstheater 
nach Fulda. Wir besuchen das Musical - Robin Hood – 
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Ein Musical von Chris de Burgh und Dennis Martin 
Beginn ist um 16.30 Uhr. 
Das packende Musical entführt die Zuschauer in die Welt des Mittelalters, 
das geprägt war von Kreuzzügen und Feudalherren, und den  Kampf um 
Freiheit und Gerechtigkeit. 
Mitglieder des Ortsverbandes können sich bereits bei der Weihnachtsfeier 
am 07.12.2019 
Plätze reservieren.  
Der Reise und Eintrittspreis von 65,00 Euro ist umgehend bei Erika zu ent-
richten. Informationen bei Erika, Telefon 0561/ 493167 
  

VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Altenritte 

Jahresabschlussfeier (Weihnachtsfeier) 
Der VdK Ortsverband Altenbauna hat uns zur Weihnachtsfeier eingeladen. 
Informationen bei Walter Saul, Telefon 0561/495362 

VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Großenritte  

  
Was bedeutet die Abkürzung VdK 
Gegründet wurde der Sozialverband VdK Deutschland im Jahr 1950 unter 
dem Namen „Verband der Kriegsgeschädigten, Kriegshinterbliebenen und 
Sozialrentner Deutschlands e.V.“ 

Aus den Ursprüngen des Sozialverbands VdK nach dem 2. Weltkrieg war 
das Leitbild des Verbands zu Recht geprägt aus der Situation der Kriegs-
opfer. Bedingt durch die sich wandelnden Bedürfnisse erstreckten sich die 
Handlungsfelder des Verbands immer mehr auf Bereiche der sozialen Si-
cherung. Heute versteht sich der Verband in der Öffentlichkeit als großer 
Sozialverband mit Aufgaben und Zielen im gesamten sozialen Bereich und 
auf gesellschaftlichen Gebiet, sowie in Folge der heutigen und künftigen 
Anforderungen auch als Dienstleistungsunternehmen für seine Mitglieder. 
Offi  ziell heißt der Verband heute Sozialverband VdK Deutschland e.V.. 
  
Die nächsten Termine sind:
14.12.2019 12:00 
Weihnachtsfeier „im Hessischen Hof“ 
  
19.12.2019 14:00  
Sozialer Thementreff im Café „Humburgs Eck“ mit Gudrun 
  
Zum Vormerken 
20. März 2020 
Rentefüralle heißt das Motto der aktuellen VdK – Kampagne. 
Gegen Altersarmut in Deutschland ruft der VdK am 28.März 2020 zur De-
monstration in München auf. Machen Sie mit! 
  
Nähere Informationen zu den Veranstaltungen erhalten Sie bei unserer 
Frauenbeauftragten Gudrun Bracht, Tel. 0176-32 55 84 72. 
Wir freuen uns über rege Beteiligung. 

 Der Vorstand 

VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Baunatal-Süd 

Herzlichen Glückwunsch 
allen Mitgliedern, die im Dezember Geburtstag haben. Der Vorstand 
wünscht alles Gute.

Der nächste beliebte Schnuddelnachmittag 
fi ndet am Donnerstag, den  12.12.2019 um 15.00 Uhr in „maiks espresso-
bar“ im Ratioland statt.

Gänseessen zum Jahresabschluss 
Alle Angemeldeten treffen sich zur gemeinsamen Abfahrt mit PKW am 
8.12.2019 um 11.30 Uhr  an der Hertingshäuser Kirche. 

Musikzug des KSV Baunatal e.V. 
Einladung auf den Altenritter Dorfplatz zum Mondscheinspielen

Änderung der Schlusszeiten!
Aufgrund der Weihnachtsfeiertage und dem Jahreswechsel ergeben sich in der 
52. Kalenderwoche 2019 und der 1. Kalenderwoche 2020 geänderte Schlusszeiten:
In der 52. Kalenderwoche (zwischen den Jahren) erscheint keine Ausgabe der Baunataler Nachrichten.

Erscheinungstermin 1. KW: 2. Januar 2020
Redaktions- und Anzeigenschluss: 
23. Dezember 2019, 12 Uhr

Wir bitten um Beachtung.
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Musikzug GSV Eintracht Baunatal 
Weihnachtsfeier am kommenden Sonntag 
Viel Musik steht traditionsgemäß auch bei der Weihnachtsfeier des Großen-
ritter Musikzugs im Mittelpunkt: Alle Mitglieder und Freunde der GSV-Abtei-
lung sind herzlich eingeladen, zu ein paar besinnlichen und musikalischen 
Stunden zusammenzukommen: Die diesjährige Weihnachtsfeierf fi ndet am 
kommenden Sonntag, dem 08. Dezember 2019, um 15:00 Uhr statt.  In 
diesem Jahr wieder in der Gaststätte Hessischer Hof in Großenritte. Der 
Musikzug-Nachwuchs wird auftreten und auch das Jugendorchester wird 
spielen. Dass der Weihnachtsmann persönlich vorbeikommen wird, um alle 
Kinder (unter 14 Jahren) zu beschenken, ist beim Großenritter Musikzug 
selbstverständlich. Da es ein Kuchenbüffet geben soll, bittet der Festaus-
schuss alle Gäste, Torten, Kuchen oder Weihnachtsgebäck mitzubringen. 

Weihnachtskonzert im Gertrudenstift am 14.12.2019 
Seit einigen Jahren schenkt der Großenritter Musikzug den Gertrudenstift-
Bewohnern, deren Familien, Besuchern und allen interessierten Musikfreun-
den ein vorweihnachtliches Konzert. Am Samstag, dem 14. Dezember 2019, 
von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr, wird Peter Cloos mit seinem Musikzug auch in 
diesem Jahr wieder ein abwechslungsreiches weihnachtliches Programm 
präsentieren und alle auf die besinnliche Zeit einstimmen. 

Probenwochenende  
Am 23. und 24.11.2019 waren wir auf unserem Probenwochende im „Haus 
Ebersberg“, das im Naturpark Kellerwald in der Nähe von Bad Zwesten liegt. 
In den intensiven Proben haben wir alte und neue Weihnachtslieder ein-
studiert. Von „Maria durch ein Dornwald ging“ über „O du Fröhliche“ bis zu 
einem humorvollen „Jingle Bells“ haben für die kommende Weihnachtszeit 
ein musikalisches Päckchen mit viel Freude am Singen gepackt. Unser 
Chorleiter Guy Kiewe hat uns mit viel Geduld und Einfühlungsvermögen 
durch die Proben geführt. Es war ein wunderschönes Wochenende! Unsere 
Chorgemeinschaft wurde gestärkt. Gemeinschaftliches Singen bringt viel 
Freude und Entspannung sowie eine wohltuende Distanz zum manchmal 
stressigen Alltag. 
Die nächsten Termine: 
08.12.2019 16.00 Uhr Singen im Getrudenstift Baunatal-Großenritte 
08.12.2019 17.00 Uhr Kids und Teens Nikolausmarkt Baunatal 
13.12.2019 18:15 Chor mehrKlang Nikolausmarkt Baunatal 
14.12.2019 14.00 Uhr Weihnachtsfeier des Blinden- und Sehbehinderten-
vereins im Hotel Stadt Baunatal 
17.12.2019 19.30 Uhr Weihnachtsfeier und letzte Chorprobe im Jahr 2019 
Unsere Übungszeiten  
Immer dienstags: 
mehrKlang Kids (ab 4 Jahren) 16.45 bis 17.45 Uhr Kulturhalle Großenritte 
mehrKlang Teens (ab 8 Jahren) 17.45 bis 18.45 Uhr Kulturhalle Großenritte 
Chor mehrKlang 19.30 bis 21.15 Uhr Alte Schule Großenritte 
Neue Stimmen sind immer herzlich willkommen!  

Gesang- und Kulturverein
Baunatal-Kirchbauna 

Komm sing mit! 
Am Freitag, den 29. November konnten wir 
gemeinsam mit dem Posaunenchor Kirchbau-
na den Konzertgottesdienst „Komm, sing mit“ 
gestalten. Krankheitsbedingt war unser Chor 
nicht „üppig“ besetzt, was aber dem schönen 

Klang und der guten Stimmung nichts anhaben konnte. Auf dem Programm 
standen vorweihnachtliche und geistliche Lieder sowie ein wenig Pop von 
den Toten Hosen und Peter Fox. Zusammen mit den schönen Stücken des 

Posaunenchores und der Möglichkeit zum Mitsingen für die Gemeinde war 
es ein gelungener Konzertabend! Der Erlös durch Spenden ist wie immer 
für einen guten Zweck und geht an krebskranke Kinder im Klinikum Kassel. 

Baunataler Nikolausmarkt 
Am 9.12. tritt unser Chor um 18.15 Uhr auf dem Nikolausmarkt in Baunatal 
auf. Auch hier wird wieder die Mischung der Lieder die gute Laune bringen: 
Weihnachtliches, Gospel und Popsongs werden zu hören sein. Wir freuen 
uns darauf, wieder für Sie, für Euch singen zu können! 
Das letzte Mal in diesem Jahr werden wir dann im Rahmen des Gottesdiens-
tes am 1. Weihnachtstag in der Wehrkirche Kirchbauna zu hören sein. 
  
Und wer für das neue Jahr den Entschluss fasst, nicht nur zuhören sondern 
auch mitsingen zu wollen, ist herzlich zu unseren Proben immer donners-
tags um 19.30 Uhr im Gemeinschaftshaus Kirchbauna eingeladen! 
www.chor-kirchbauna.de 

Komm, sing mit!

Gesangverein 1871
Baunatal-Altenbauna e.V. 

Haselnüsse, Zimt, Vanillezucker,
Marzipan... 
... sind das nicht alles tolle Zutaten für eine gelunge 
Weihnachtsbäckerei? Sicher steht diese bei Ihnen, 
liebe Leserinnen, in den nächsten Tagen auch auf 
dem Programm. Und dazu wünschen wir Ihnen recht 
gutes Gelingen. Es macht doch immer wieder Spaß, 
seine Lieben zu verwöhnen. 

Dabei wäre es doch sicher gar nicht schlecht, sich selber auch ab und zu 
mal etwas Gutes zu gönnen. Meinen Sie nicht auch? 
Bei uns Sängerinnen von „VocaLisa“ steht jeden Donnerstag etwas ganz 
Tolles auf dem Programm. Wir haben nämlich unsere Chorprobe. Und ....Sie 
können es uns ruhig glauben, die tut uns allen so richtig gut. Wir haben eine 
nette Gemeinschaft, singen tolle Lieder und unser Chorleiter ist immer gut 
gelaunt. Was will man mehr? 
Und weihnachtlich geht es natürlich zur Zeit auch zu. Wir bereiten uns auf 
unseren Auftritt am 4. Advent in der Gethsemanekirche in Altenbauna vor. 
Da wird ein umfangreiches Programm von uns, also von „VocaLisa“ - dem 
Chor für Frauen – zu hören sein. 
Probieren Sie das Singen bei uns einfach mal aus. Sie werden staunen, wie 
gut Ihnen das tun wird! 
„VocaLisa“ probt am Donnerstag, den 5. Dezember 2019 von 19.45 Uhr 
bis 21.15 Uhr..

Und noch ein Angebot 
Aber außer „VocaLisa“ haben wir noch den span-
nenden Mitmachchor „CantoBene“  - den Chor für 
jeden - zu bietent. Für alle diejenigen, die einfach 
einmal testen möchten, ob das Chorsingen etwas für 
sie ist, bieten wir Ihnen 14-tägig ganz unverbindlich 
und ohne Verpfl ichtungen eine Stunde Singen zum 
Ausprobieren an. Unkompliziert und fröhlich geht es 
in dieser Stunde bei „CantoBene“ zu. Es wird Ihnen 

ganz sicher bei uns gefallen. 
„CantoBene“ trifft sich am Donnerstag, den 5. Dezember2019 von 18.15 
Uhr  bis ca.  19.30 Uhr. 
Herzlich willkommen in unseren Chören im Haus der Vereine in Altenbauna, 
Am Erlenbach 5. 
Infos gern unter www.frauenchor-baunatal.de oder unter Tel. 0561 495901, 
Gisela Schüttler  
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Posaunenchor Großenritte 

BRASS BAND
Posaunenchor Großenritte

Nikolausmarkt 
Haben wir nicht alle daraufhin ge-
fi ebert - oder doch nicht – auf die 
Adventszeit? Wenn wir an die Hek-

tik denken, die uns jedes Jahr zur Adventszeit überfällt, sicher nicht. Wenn 
wir aber an die besinnlichen Stunden und die vorweihnachtliche Stimmung 
denken, ist es für viele die schönste Zeit des Jahres. Der Nikolausmarkt 
in Baunatal vermag es wie jedes Jahr, uns vom 6.12.2019 bis 15.12.2019 
diese vorweihnachtliche Stimmung näher zu bringen. Auch die Brass Band 
des Posaunenchores Großenritte möchte sich dieses Jahr wieder daran be-
teiligen, Ihnen diese Stimmung zu vermitteln. 
Unseren musikalischen Beitrag können Sie am Sonntag, den 8.12.2019 um 
18:15 auf dem Nikolausmarkt in Baunatal erleben. 
Wir hoffen, dass das Wetter seinen nicht unerheblichen Beitrag dazu leistet 
und dass viele Zuhörer und Gäste zu einer gemütlichen Stimmung beitragen. 
Die Musikerinnen und Musiker der Brass Band des Posaunenchores Großen-
ritte wünschen allen eine besinnliche Adventszeit und ein frohes Weih-
nachtsfest. Wir möchten noch auf unser Adventskonzert in der ev. Kreuzkir-
che Großenritte am 15.12.2019 um 17:00 hinweisen. Dieses Konzert werden 
wir gemeinsam mit Kirchenchor und dem Gospelchor aufführen. 

Probenzeiten 
Brass Kids:  Mo. 18:30-19:15 
Brass Band: Mo. 19:30-21:30 
Kontakte: www.posaunenchor-grossenritte.de 

Die Brass Band beim Nikolausmarkt

Baunataler Gospel-Chor
Heaven´s voices 

Baunataler Gospel-Chor „Heaven´s voices“„ umrahmte am 
letzten Sonntag den Advents-Gottesdienst in der Baunata-
ler Stadthalle 
Im Rahmen des Adventsgottesdienst war der Gospelchor aus Baunatal zu 
hören. Chorleiterin Ute Arend, Pianistin Marina Dondikov und 20 Sänger und 
Sängerinnen freuten sich, mit ihren Liedern die Adventszeit stimmungsvoll 
musikalisch mitzugestalten.
Neben den Darbietungen der Konfi rmanden und Konfi rmandinnen – ob als 
Schauspiel oder am Klavier – boten die ausgesuchten Lieder des Chores 
(„Let your love rain down“, „Let us stand“, „My Father“ und „Be still“) eine 
adventliche Atmosphäre. Die Gottesdienstbesucher konnten den Chor ge-
sanglich bei „Unser Vater“ und „Irische Segenswünsche“ unterstützen. 
Der Chor bedankt sich bei Pfarrerin Kirstin Pothmann (Kreuzkirche Großen-
ritte) und Pfarrer Günter Törner (Gethsemanekirche Baunatal Mitte) für die 
Einladung, diesen Gottesdienst begleiten zu dürfen. Es war wieder einmal 
ein ergreifendes Erlebnis. 
Am Dienstag, 10.12.2019 um 18.30 Uhr fi ndet wieder ein Auftritt des Gos-
pelchores statt. Besuchen Sie dann den Nikolausmarkt in Baunatal  und 
erfreuen Sie sich dabei an den „Himmlischen Stimmen“. 
Auf dem Foto fehlen: Gerda Koertel und Regina Matthias 

Auf dem Foto fehlen: Gerda Koertel und Regina Matthias

Wieder auf dem Nikolausmarkt: Dienstag, 10. Dezember, 18.30 Uhr

Verein für Heimatgeschichte
und Denkmalpfl ege Baunatal 

Der Hünstein – Das älteste Kulturdenkmal 
des Baunatals 
Das fruchtbare Baunatal war schon in vor- und frühge-
schichtlicher Zeit bedeutsamer Siedlungsraum. Funde 
bei Erdarbeiten aus mehreren Siedlungsperioden lassen 
früh Spuren menschlichen Lebens nachweisen. Einzel-
ne Fundstücke werden im Hessischen Landesmuseum 
in Kassel aufbewahrt. Ein unverkennbarer Zeuge jener 
Zeit ist der Hünstein in Großenritte, ein etwa zwei Meter 
hoher Menhir aus Quarzit – das älteste Kulturdenkmal 
des Baunatals. Er diente den Menschen früher als Kult-
stätte. Fünf kleine punktförmige Vertiefungen sollen 

der Sage nach Fingerabdrücke eines Riesen sein, der versucht haben soll, 
den Riesenstein vom Hirzstein aus in Richtung der Kirchbaunaer Kirche zu 
schleudern. Der Stein blieb aber in einem Acker bei Großenritte stecken. 
Historiker sind der Ansicht, es handelt sich bei den Vertiefungen um na-
türliche Auswitterungen. Nach mehrmaligem Standortwechsel steht er 
seit 1991 als Wahrzeichen von Großenritte auf dem Hünsteinplatz in einer 
kleinen Grünanlage. Der Hünstein wird vom Verein für Heimatgeschichte 
und Denkmalpfl ege Baunatal e.V. seit Jahren als Erkennungszeichen und 
als Logo verwendet. Der Hünstein wird vom Verein für Heimatgeschichte 
und Denkmalpfl ege Baunatal e.V. seit Jahren als Erkennungszeichen und 
als Logo verwendet. 
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Landfrauenverein Kirchbauna 
Termine im Dezember: 
Dienstag, 10.12., 19.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Zu unserer Weihnachtsfeier  sind wieder alle Mitglieder und auch Gäste 
ganz herzlich ins Dorfgemeinschaftshaus eingeladen. Wir wollen wieder ein 
paar schöne besinnliche und unterhaltsame Stunden miteinander verbrin-
gen. Bitte ein Gedeck (Essteller, Besteck) und ein Glas mitbringen. 
  
Freitag, 13.12. 
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Fulda mit der Bahn. Wir fahren mit dem 
Zug um 10.10 Uhr ab Hauptbahnhof oder um 10.15 Uhr ab Bahnhof Wil-
helmshöhe. Die Abfahrtszeit in Kirchbauna wird noch bekannt gegeben. 
  
Sonntag, 22. 12, 17.30 Uhr 
Advent-End der Vereinsgemeinschaft auf dem Dorfplatz Kirchbauna. Die 
Landfrauen verkaufen Landfrauenpunsch, Glühwein und alkoholfreien 
Punsch.

Vorschau für Januar 2020: 
Freitag, 3.1.2020 
Winterwanderung 
  
Sonntag, 13. 01., 11.00 Uhr 
Neujahrsempfang im Dorfgemeinschaftshaus. 
  
Dienstag, 21.1., 19.00 Uhr 
Vortrag der Ernährungsfachfrauen; Thema: „Locker, leicht und lecker, wenig 
Zucker, viel Genuss“. 
 

Landfrauenverein Hertingshausen 
Rund um Bad Arolsen 
Auch Nebel und dunstiges Wetter schreckte die sechs wackeren Wanders-
leut nicht ab, sich auf die 
Tour „Rund um Bad Arolsen“ zu machen. 
Ganz im Gegenteil: Der Twistesee verbreitete eine geheimnisvolle, fast mys-
tische Atmosphäre und die Bäume wirkten wie verzaubert. 
An Proviant und Getränke hatten Gott sei Dank alle gedacht, denn die am 
Weg liegenden Gaststätten hatten geschlossen. Das tat der guten Lau-
ne aber keinen Abbruch, denn am Ziel des Rundweges am Campingplatz 
Twistesee - nach 10 gewanderten Kilometern- lockten Kaffee, Apfelstrudel, 
ein kühles Bier und Bratwurst. Rundum gelungen! 

Die nächsten Veranstaltungen: 
Dienstag, 10.12.19. 19:00 Uhr - Weihnachtsfeier – mit Anmeldung bei S. 
Frick ab 15 Uhr unter  05665-962783 - 5€ Kostenbeteiligung 
Bitte Gedeck und Glas mitbringen! 
 
Bei allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen! 
Vorschau auf 2020 
Bereits am 09.01.2020 – ausnahmsweise ein Donnerstag – starten wir mit 
einem weiteren Höhepunkt ins Jahr 2020. 
Ab 19:30 Uhr gibt es Lachyoga für Jung und Alt – mit Anmeldung – 05665-
8141 
Samstag, 11.01.20:  17:00 Uhr: Besuch der Komödie Kassel „Käthe holt die 
Kuh vom Eis“ 
Pro Karte 22€, verbindliche Anmeldung bis 20.Dezember ´19 
bei R. Stemmler 05665-6288 
 
Dienstag, 14.01.20:  19:30 Uhr – Vortrag über Venen   
Dienstag, 28.01.20:  19:30 Uhr – Schüßler Salze für Jung und Alt – Vortrag 
von Frau Mann 

Verstärkung für die Wanderer

Landfrauenverein Großenritte 
Di. 17.12.2019, 14.30 Uhr, Hess. Hof, Weihnachtsfei-
er, Bitte Kaffeegedeck mitbringen 

Di. 07.01.2020, Winterwanderung zum Herkules 

Hessisch Waldeckischer Gebirgs- 
und Heimatverein 

Guntershausen/Guxhagen e.V. 

  
  

  

 

       

  

     
      

   

Herzlichst Willkommen !!!

Kleingärtnerverein Baunatal 1 e.V. 
Liebe Kleingärtner! 
Die Sprechstunden des Vorstandes fi nden an fol-
genden Tagen statt: 5. Dezember 2019, am 9. Janu-
ar, 6. Februar und am 5. März 2020. 
Bitte notieren Sie sich den Termin für die nächste 
Jahreshauptversammlung: 15. Februar 2020 um 
18:00 Uhr in der Gaststätte des Gemeinschaftshau-
ses. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine 
schöne Adventszeit. 

 - Der Vorstand - 
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Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Baunatal 

 

Vereinsgemeinschaft Kirchbauna 

    
     

     

    
   

     

   

Wieder lecker Oppenschnepper in Kirchbunn

Kunst- und Kulturverein Baunatal e.V.
Malen in der Kunstetage 
Am 22.11. hatte Hermine Wagner zum gemeinsamen Zeichnen und Malen 
eingeladen. Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittener jeder ist willkommen. 
Wir freuen uns über neue Insprirationen und einen kreativen austausch. 
Es gibt keine Kursleitung. Wir helfen uns gegenseitig und geben uns Tips. 
Jeder bringt seine eigenen Materialen mit Bei Rückfragen bitte an Annema-
rie Finke melden 0561 2860036 Verfasser Walter Dittmar 

Annemarie Finke

Kunstetage
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Förderverein Wehrkirche Kirchbauna 
  
KONZERT 
Am 02.02.2020, 17.00 Uhr, Wehrkirche Baunatal-Kirchbauna gibt „Get Up! 
Landesgospelchor & Band“ (Ltg. KMD Peter Hamburger) ein Gospelkonzert. 
Große Gefühle und Gospel-Power pur – dafür stehen die 24 Sänger/-innen 
und ihre fünfköpfi ge Profi -Band. Soul, Pop und Gospel stehen auf dem Pro-
gramm namens „Keep The Faith“ – der gleichnamige Song von Michael 
Jackson ist auch dabei. Die Zuhörer erwartet ein mitreißendes Konzert, das 
auch zum Mitsingen und -klatschen einlädt. 
  
Karten im Vorverkauf erhalten Sie an folgenden Stellen: 
Ev. Pfarramt, An der Kirche 10, 34225 Baunatal, dienstags und freitags von 
09.00 bis 12.00 Uhr, Telefon-Nr.: 0561/494204 
Giesela Kraut, Telefon-Nr.: 0561/496366 
  
CHOR 
GET UP! – das sind 24 Sängerinnen und Sänger, die sich gemeinsam mit 
ihrer 5-köpfi gen Band dem modernen Gospel widmen. Pop, Soul, R&B und 
auch mal ein Rap – zeitgemäßer Sound ist das Markenzeichen von GET UP!. 
Die Melodien der einfühlsamen Balladen gehen zu Herzen, und der Rhyth-
mus der Band ist tanzbar. Aber immer wieder beeindrucken besonders die 
dynamischen Stimmen – ob als Chor oder solistisch. 
GET UP! wurde 1999 als Gospelchor der ev. Paul-Gerhardt-Kirchengemein-
de Kassel gegründet. Seit 2004 ist GET UP! der Landesgospelchor der Ev. 
Kirche von Kurhessen-Waldeck. Er tritt in ganz Nordhessen und darüber 
hinaus auf, z. B. auf den Hessentagen in Hofgeismar (2015) und Korbach 
(2018) oder dem Internationalen Gospelkirchentag 2016 in Braunschweig 
und 2018 in Karlsruhe. Zum 20-jährigen Jubiläum erschien das Album 
„Were You There – Modern Spirituals“. 
  
www.getup-online.de 
 
CHORLEITER 
  
Peter Hamburger (53) ist seit 1997 Kantor für Popularmusik der Ev. Kirche 
von Kurhessen-Waldeck („kapomuk“). In dieser Funktion arbeitet er mit 
Bands und Gospelchören in der Landeskirche, veranstaltet Seminare und 
Workshops für Popularmusik und gestaltet Gottesdienste und Konzerte mit 
seiner Band SoulTrain und dem Landesgospelchor GET UP!. Außerdem ist 
er Dozent an der Ev. Pop-Akademie Witten. 2017 wurde er zum Kirchenmu-
sikdirektor (KMD) ernannt. Er lebt mit seiner Familie in Kassel. 
  
www.peter-hamburger.de / www.kapomuk.de 

GET UP!
Landesgospelchor & Band

2.2.2020 · 17 Uhr2.2.2020 · 17 Uhr
Evangelische WehrkircheEvangelische Wehrkirche

Baunatal-KirchbaunaBaunatal-Kirchbauna

Tickets: 15/12 €
VVK im Pfarramt · dienstags und freitags 9–12 Uhr · 0561 494204
und bei Giesela Kraut · 0561 496366

In der Pause bietet der Förderverein ein Catering an. www.getup-online.de

Landesgospelchor & BandLandesgospelchor & Band

     
Foto: Anne Hamburger

DARC - Amateurfunk Ortsverband F73 
Happy Birthday AO-7 und AO-73 
Im November dieses Jahres wurde der Jahrestag der AMSAT-Satelliten 
OSCAR 7 (AO-07) und OSCAR 73 (AO-73) gefeiert. AO-07 wurde 45 Jah-
re alt und ist gleichzeitig der älteste betriebsbereite Amateurfunk-Satellit 
der Welt. AO-73 hingegen wurde zwar erst 6 Jahre alt, ist aber der erste 
FUNcube-Satellit. 
AMSAT OSCAR 7 ist am 9. Oktober in eine Periode mit voller Beleuchtung 
eingetreten, die noch bis zum 2. Dezember andauern soll. Während dieser 
Zeit sollte der Onboard-Timer des Satelliten alle 24 Stunden zwischen Mo-
dus A mit 145 MHz Uplink und 29 MHz Downlink sowie dem Modus B mit 
432 MHz Uplink und 145 MHz Downlink umschalten. Informationen zum 
Prüfen oder Melden des aktuellen Satellitenmodus gibt es unter amsat.org/
status. 
Historische Informationen zu den Systemen von AO-7, einschließlich der 
Funktionsweise des 24-Stunden-Timers und der Betriebspläne liegen unter 
https://tinyurl.com/ANS-279-AO-7. Dort ist auch eine Frequenztabelle ab-
rufbar: https://www.amsat.org/two-way-satellites/ao-7/. 

Aktualisierte Informationen zur CEPT-Länderliste und 
Gastlizenzen 
Am 23. und 24. November traf sich das Team des DARC-Auslandsreferates 
in Bonn zu seiner jährlichen Arbeitstagung. Dabei wurden die Informationen 
auf der Webseite des Referates zur Erlangung von Gastlizenzen im Ausland 
überarbeitet und ergänzt. Die entsprechende Webseite enthält jetzt Gastli-
zenz-Merkblätter für über 170 Länder. 
Das Auslandsreferat bietet des Weiteren eine tagesaktuelle CEPT-Länderlis-
te zum Download an. Diese Liste enthält die Betriebsparameter (Frequenz-
bereiche, Leistungsklassen, Betriebsarten u.a.) für den Kurzzeitbetrieb in 
den entsprechenden Ländern. Für weitergehende Fragen zu Gastlizenzen 
im Ausland stehen die Mitarbeiter des Referates Ausland gerne zur Verfü-
gung. 

Am 18. Dezember fi ndet im Rahmen des OV-Abends unsere Weihnachtsfei-
er im Restaurant des Vellmarer Hallenbades statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Wir freuen uns auf besinnliche Stunden mit Rückblick auf das 
Jahr 2019 und gute Gespräche mit unseren Mitgliedern und Gästen. 
  
Kontakt:  Wolfhard Eidenmüller, DO5WE, OV Vellmar F73, Tannenweg 11, 
34246 Vellmar, Tel. 0151-24173633, Mail: do5we@darc.de. 
Bericht zu Aktivitäten aus dem Ortsverband fi nden sie im Internet unter
www.ov-f73.de 
  
Ausbildung: Zur Fortsetzung unserer langen Tradition der Ausbildung in der 
Region werden die Räumlichkeiten des DARC genutzt. 
  
DARC-Info:  Unser Ortsverband ist einer von über 1.000 Ortsverbänden des 
Deutschen Amateur-Radio-Club e.V., dem größten Verband von Funkama-
teuren in Deutschland und die drittgrößte Amateurfunkvereinigung welt-
weit. Mit über 34.000 Mitgliedern vertritt der DARC die Interessen der über 
67.500 Funkamateure in ganz Deutschland und engagiert sich bei der För-
derung des Amateurfunks auf allen Ebenen – auch international. 
Informationen gibt es im Internet unter www.darc.de oder telefonisch unter 
0561-94988-0 

Funkamateure Baunatal 
Auslaufmodell? 
Der Amateurfunkmarkt in Dortmund, der jedes Jahr zu Beginn der Advents-
zeit stattfi ndet, hat auch in diesem Jahr viele Besucher angelockt. Die 
FUNKAMATEURE waren sicher unter denen, die am weitesten angereist wa-
ren und hatten auch ihre Freude. 
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Man trifft viele Funker aus dem Westen der Republik, genauer gesagt: aus 
dem tiefen Westen. Es gibt vielerlei zu kaufen und zum Klönen und Waffeln 
essen ist auch Platz vorhanden. Jeder kann sich mit den kleinen Dingen ein-
decken, die man im Funkerleben so braucht und die gerne fehlen, wenn man 
nicht rechtzeitig für Nachschub sorgt. Das sind Kabel, Stecker, Anschluss-
garnituren, gelegentlich ein Antennenstab, Lötzinn, Sicherungen und mal ein 
Fachbuch oder eine Fachzeitschrift. Darüber hinaus wird Vieles angeboten, 
was man nur durch zufälliges Finden aus einem großen Angebot von über-
zähligen Amateurfunk-Ausrüstungen, Computer-Teilen und Elektro-Instal-
lations-Material herausfi schen kann. Wobei: Installations-Material würden 
die FUNKAMATEURE immer nur neu kaufen. Wegen der Sicherheit. Und der 
Garantie. Aber auch Ringeltauben sind dabei, wie ein Streifenschreiber für 
Morsetelegrafi e. Der gehört aber ins Museum. Den stellt sich kein Funker 
mehr in die Funkbude. Eine Handvoll Firmen ist auch vertreten, die Geräte-
Neuware anbieten. Deren Geschäft läuft gut, wenn auch anzunehmen ist, 
dass der Vertriebsweg auf Flohmärkten nur eine Nische ist. Überhaupt zeigt 
sich, dass die Nachfrage nach Radioröhren, nach Drehkondensatoren, alten 
Morsetasten und sonstigem Altmaterial eher nachlässt. Eine Zeitenwende 
ist angebrochen, die nun auch die Amateurfunkmärkte ergriffen hat: Ge-
kauft wird im guten Fachhandel und im Internet, die Funkmärkte werden 
immer kleiner. So war der Markt in Dortmund jetzt schon fast um ein Drittel 
kleiner als noch vor drei Jahren. 
Was ihn trotzdem reizvoll macht, sind die vielen verschiedenen „Typen“, die 
man sieht, lustiges Wiedersehen von Funkern, die man „aus der Luft“ kennt 
und dass man sich über alles Mögliche austauschen kann. Fachsimpeln, 
ja auch Lästern ist erlaubt. So ein Amateurfunkmarkt in der Dortmunder 
Westfalenhalle hat natürlich auch eine kommerzielle Seite: Eintrittspreise 
sollen die Kosten decken, genauo die nach Metern bemessenen Gebühren 
für Händlertische. Und so eine Halle ist dann leicht mal nur so schwach be-
legt, dass sich eine Wiederholung nicht lohnt. Alles ist möglich, aber schade 
wär’s doch, meint Ihr H.F.Requenz  
Funkamateure: Technik fi nden wir gut!  
Kontakt: ralf@sinning-baunatal.de, Tel.: 05665 9989-12, mobil: 0171 77 00 
199  
Auch empfehlenswert, die FUNKAMATEURE im Internet: funkamateure.net  
Und montags 19:00 Uhr: Freunde treffen im Vereinshaus Altenritte, Ritter 
Str. 1  

Nico verkauft hochwertige Klein-Transceiver (Sende-Empfänger) aus 
den Vereinigten Staaten.

Freunde „in der Luft“, auch mal zum Anfassen.

Rotary Club Baunatal
Positives Fazit der „Apfelaktion“ des Rotary Clubs Baunatal 
an Baunataler Schulen 
Falsche Ernährung und Bewegungsmangel führen nicht selten zu Krankhei-
ten und verhindern, dass Kinder lern- und leistungsfähig bleiben und ihre 
Potenziale voll entfalten können. Hier setzt die bundesweite, gemeinnützige 
Initiative „gesundekids“ der Rotary Clubs in Deutschland an. Unter dem Mot-

to „fi t fürs Leben“ engagiert sich die Initiative deutschlandweit für die Ge-
sundheit von Kindern zwischen 3 und 12 Jahren, um ihnen alle Chancen auf 
einen erfolgreichen Lebensweg und ein glückliches Leben zu ermöglichen. 
Denn gesunde und glückliche Kinder sind unsere Zukunft! Mit beispielhaf-
ten Aktionen an Kitas, Schulen und in der Öffentlichkeit wendet sich Rotary 
an Eltern, Lehrkräfte, Erzieherinnen, Mediziner und Multiplikatoren, um über 
die Wichtigkeit von gesunder Ernährung und Bewegung für Kinder aufzuklä-
ren und eine Veränderung im Bewusstsein zu schaffen. 
Auch der Rotary Club Baunatal hatte sich schon in 2018 dieser sinnvollen 
und zielführenden Idee angeschlossen und mit vier Baunataler Grundschu-
len einen „Apfeltag“ initiiert. Unter dem Motto “einen Apfel am Tag, macht 
unsere Kinder stark” oder „one apple a day, keeps the doctor away“ machen 
die Friedrich-Ebert-Schule und die Grundschule am Stadtpark in Altenbau-
na, die Langenbergschule in Großenritte sowie die Brüder-Grimm-Schule in 
Rengershausen mit dem RC Baunatal symbolisch auf eine abwechslungs-
reiche und gesunde Ernährung aufmerksam. 

Auch in 2019 hat der RC Baunatal mit den o. a vier Baunataler Schulen 
die Aktion, die sechs Wochen dauert und jetzt im Dezember endet, wieder 
durchgeführt. Insbesondere die Brüder-Grimm-Schule und die Grundschule 
am Stadtpark haben sich sehr lobend über diese Initiative geäußert und In-
teresse an einer Fortsetzung des Projekts in 2020 signalisiert. So äußerte 
sich die Schulleiterin der Brüder-Grimm-Schule, Frau Birgit Fenner, dass „die 
Apfelaktion bei unseren Kindern gut angekommen ist. Während die Kinder 
der vierten und dritten Klassen die Äpfel einfach aus der Hand essen, haben 
die Kolleginnen der ersten und zweiten Klassen die Äpfel teilweise verarbei-
tet, z. B. zu Apfelbrei oder zu Apfelpfannkuchen. Auch das kam gut an. In 
manchen Klassen wurden die Äpfel geteilt, sodass es an mehreren Wochen-
tagen eine Obstergänzung zum Frühstück der Kinder gab.“ 
Ein ähnliches Feedback gab es auch von der Leiterin der Grundschule am 
Stadtpark, Frau Melanie Wehmeier, die sich sehr herzlich für die Frühstücks-
äpfel bedankte. Sie stellte eine große Freude bei den Kindern fest, „da man-
che von ihnen ohne oder nur mit ungesundem Frühstück in die Schule kom-
men. Da ist ein täglicher Apfel sehr willkommen. Kannst du mir noch einen 
Apfel schneiden? Gibt es heute wieder Äpfel? Oh, die schmecken lecker!“ 
waren dann auch die Fragen und Kommentare der Kinder. 
  
Fazit aus Sicht des RC Baunatal. Eine gelungene Aktion, die es verdient, 
auch im kommenden Jahr fortgeführt zu werden! 
Wer diese oder ähnliche Projekte zur Gesundheit und Bewegung für Kinder 
mit unterstützen möchte, kann dies mit einer Spende für den „Förderverein 
Rotary Baunatal eV“, Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE60 5206 4156 0000 
6853 64, Stichwort „gesundekids“, gerne tun. 
  

Fotos(Grundschule am Stadtpark): Kinder der Grundschule am Stadt-
park beim (beinahe) täglichen Apfelkonsum.
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Baunataler- Schauenburger-Tafel e.V. 
Drei Bank Mitarbeiter
„schnuppern“ bei der Tafel 
Am Mittwoch, dem 20. November 2019 
stellte uns die Raiffeisenbank Baunatal 
zwei Mitarbeiterinnen und einen Mitarbei-

ter einen Tag zur Verfügung. Nicht nur „schnuppern“ war angesagt – es ging 
richtig zur Sache So konnte sich der Leiter der Digitalisierung, Uli Reischl, 
überzeugen, das die Ware bei den Händlern erst einmal in die Transport 
Behälter der Tafel vorsortiert, in das Kühlfahrzeug gestellt (so das die Kis-
ten nicht beim fahren umkippen), nach mehreren Zuladestationen ange-
kommen bei der Tafel ausgeladen und in die Aufbereitungsräume gebracht 
werden muss. Dort warten schon die Damen der Waren Aufbereitung, heute 
durch Antonia Gruß – Personal Abteilung – und Julia Gottschall – Marke-
ting Abteilung der RBB – verstärkt. Worauf geachtet werden muss, wenn 
zB Gemüse nicht so richtig schön ausschaut, Obst ein paar kleine Flecken 
hat, Bananen braun werden, bei Kühlwaren, wie Joghurt, Käse, Fleisch und 
Fisch auf das Mindest Haltbarkeit Datum (MHD) oder „zu verbrauchen bis“. 
Da gibt es Unterschiede: Die Tafel darf Waren dessen MHD kurz bevorsteht, 
ausgeben. Bei „zu verbrauchen bis“ darf nur bis zum Tag der Ausgabe die 
Ware im Korb der Verbraucher den Tafel Laden verlassen! MHD Waren sind 
in der Regel, sofern sie original verpackt sind, auch nach dem Ablauf Datum 
immer noch genießbar. 
Wobei wir nun schon bei der Warenausgabe wären. Montag, Mittwoch und 
Freitag sind Ausgabetage. Damit es nicht zu eng wird, hat jeder Kunde ein 
„Zeitfenster“ von einer halben Stunde zum Einkauf. Wir sind bemüht, dass 
auch der letzte Kunde nicht benachteiligt wird! Unsere Kunden haben den 
Vorteil, dass sie sich die Waren anschauen können, von den Mitarbeitern ge-
fragt werden, was sie haben möchten. Die Menge hängt davon ab, was uns 
an Waren zur Verfügung steht und wie viele Personen im Haushalt versorgt 
werden müssen. In der Regel sind die Regale vor Beginn der Ausgabe voll. 
Natürlich gibt es auch schon mal Engpässe. Wir können eben nur Waren he-
rausgeben, die uns zur Verfügung gestellt werden! Ein zusätzlicher Aspekt 
wäre noch zu erwähnen: Gäbe es die Tafeln nicht, würden immer noch sehr 
viele Lebensmittel im Müll landen – und das wäre doch schade! 
Die „Drei von der Bank“ haben einen Einblick über den Arbeitsablauf in der 
Tafel erhalten und sind über die Vielfältigkeit der Tafelarbeit erstaunt. 
Obwohl die etwa 80 ehrenamtlichen „Mittäter“ keinen Cent für ihre Arbeit er-
halten, gilt es Miete, Strom, Wasser, Putzmittel und so weiter, aufzubringen. 
Was sein muss, muss sein! 
  
Es gibt nichts Gutes, außer man tut es. Bitte denken Sie an uns, damit wir 
„helfen“ können. 
Kontakt: Baunataler- Schauenburger- Tafel e.V., Rembrandtstraße 6 in 
34225 Baunatal 
Telefon 0561 - 20199075 
EMail: info@baunataler-schauenburger-tafel.de 
... und unser Spendenkonto: IBAN DE58 5205 0353 0215 0116 19 bei der 
Kasseler Sparkasse 

Das Mittwoch Ausgabe Team, verstärkt durch drei Bank Mitarbeiter / 
innen

Ev.-Luth. Gertrudenstift e.V. 
Weihnachtsstimmung im Ratio-Land Baunatal 
Beim Bummeln durch das Ratio-Land Baunatal wurden die Bewohner des 
Gertrudenstift in Weihnachtsstimmung versetzt. Die ganze Ladenzeile war 
mit Lichtern, Kugeln, etc. weihnachtlich dekoriert. Unter anderem steht dort 
auch ein großes „Knusperhäuschen“. Spontan sangen alle gemeinsam das 
Lied „Hänsel und Gretel“. Anschließend ging es weiter in die Abteilung von 
„DEPOT“, in der sie sich die Adventskränze, die Engel und Weihnachtsfi gu-
ren anschauten. Erinnerungen an die verbrachten Weihnachten mit der Fa-

milie wurden geweckt und die Bewohner berichteten lebhaft darüber. Nach 
dem Kaffeetrinken besuchten sie noch den aufgebauten Weihnachtsstand 
der aus Weihnachtskugel und einem Teddybären besteht, den die Bewohner 
am liebsten mit nach Hause genommen hätten. Es wurden im Ratio-Land 
noch ein paar Bilder gemacht und dann fuhren alle zurück ins Stift, mit ei-
nem schönen Gefühl der Vorweihnachtszeit und einige dachten dabei auch 
an die Adventszeit in früheren Tagen. 

Weihnachtliches Ratio-Land
 

Selbsthilfegruppe Schlafapnoe Baunatal 
Für die Gruppenarbeit ist jetzt schon neues Jahr .... 
... für das Jahr 2020 stehen unsere Termine bereits fest. Diese können 
Sie sich hier ansehen oder aber auch auf unseren Internetseiten http://
schlafapnoe-kassel.de oder http://schlafapnoe-baunatal.de ansehen (übri-
gens sind unsere Internetseiten mit 62.000 Besuchern offensichtlich ganz 
gut gelungen!) und auf Ihren PC downloaden oder auch ausdrucken.Ganz 
wichtig! Zum Jahresausklang treffen wir uns am Samstag, den 28. Dezem-
ber 2019, um 14:00 Uhr zu unserem schon traditionellen Schnuddelnach-
mittag in Baunatal-Grossenritte, in der Alten Schule im Grünen Weg, parterre 
im grossen Saal. Wir weisen noch mehrmals auf diesen Termin hin!Das in 
diesem Jahr ausgefallene Symposium der Schlafmedizin in der Baunataler 
Stadthalle fi ndet verbindlich am 13. Oktober 2020 an gleicher Stelle statt. 
Eine verbindliche Zusage von Professor Dr. Konermann liegt zu diesem Ter-
min ebenfalls vor.Unter infomail@schlafapnoe-kassel.de können Sie uns - 
wie vorher auch - gerne Ihre Fragen schriftlich übermitteln. Sie bekommen 
immer eine Antwort.    
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Repair-Café Baunatal 
Das wars für unsere Aktivitäten in diesem Jahre ...  
... im neuen Jahr freuen wir uns wieder auf Ihren Besuch ......  
..... und noch einmal für unsere Dauerkunden: Natürlich sind wir auch im 
Jahr 2020 - fast immer am letzten Dienstag im Monat an gleicher Stelle - für 
Sie da. Bitte beachten Sie unsere wöchentlichen Hinweise in den Baunata-
ler Nachrichten, dem Schauenburger Kurier und der HNA in der Woche vor 
jeder Veranstaltung. 
Es gibt auch im nächsten Jahr wieder viele freie Parkplätze.  
Wir reparieren auch dann ab 15 Uhr kostenfrei - bei Kaffee (0,50 Euro) und 
Kuchen (1,00 Euro). Damit kaufen wir unsere kleinen oder auch grösseren 
Ersatzteile ... (damit alles im Sinne unserer Besucher gut funktioniert, sind 
wir allerdings immer auf kleine Spenden angewiesen ...) 

Denken Sie bitte auch bei Ihrem Besuch daran, dass wir Ihre Lieblingsstücke 
immer zu reparieren versuchen. Aber immer in der Reihenfolge Ihrer An-
meldung vor Ort (telefonisch geht eine Anmeldung organisatorisch nicht).  

Hier unsere Adressen für eine virtuelle oder direkte Kon-
taktaufnahme mit dem RepairCafé Team 
Unter http://repaircafe-baunatal.de kann sich jeder Interessierte aktuelle 
Bilder unserer bisherigen Veranstaltungen ansehen. Sie können uns auch 
gerne eine E-M@il an die  Adresse infomail@repaircafe-baunatal.de sch-
reiben. Wir bekommen jeden Tag Zuschriften über unsere Homepage im 
Internet. Danke dafür. Alle Fragen werden von uns, auf direktem Wege s 
o f o r t beantwortet - probieren Sie es aus, wir antworten garantiert und 
wirklich sofort!! 
Über Facebook sind wir ebenfalls erreichbar: 
http://repaircafe-baunatal.de/service.html  

Gemeinde Jehovas Zeugen 
- Körperschaft des öffentlichen Rechts - 

Gemeindezentrum „Königreichssaal”, 
Oberzwehrener Str. 8, 34225 Baunatal 
Kontakt: Tel.: 0561/45046089, 
www.jw.org 

Programm vom 02.12.19 
Donnerstag, 05.12., 19:00 Uhr
Sonntag, 08.12., 10:00 Uhr 

Buchempfehlung 

Die dunkle Jahreszeit - wir lesen mehr
Buchtipp: Biografi e eines Überleben-
den - Auschwitz, Sachsenhausen und 
Flossenbürg. Orte, die untrennbar mit 
den Verbrechen des Nationalsozialis-
mus verbunden sind. Alexander Eb-
stein überlebte alle drei Konzentrati-
onslager. Der Biograf Christoph Wilker 
traf sich 5 Jahre lang 2x mtl. mit dem 
2015 verstorbenen Zeitzeugen. Nach 
seinen Berichten erzählt Wilker nun in 

„Und wieder war ich gerettet“ eindrücklich von Ebsteins Jugend in Breslau, 
von seinem schier unfassbaren Leidensweg und dem Schrecken der Lager, 
aber auch von der ungebrochen positiven und lebensbejahenden Haltung 
eines beeindruckenden Menschen. An einem Novembertag des Jahres 
1941 klingelte es bei der jüdischen Familie Ebstein in Breslau an der Woh-
nungstür. Längst litten die jüdischen Einwohner der Stadt unter den vielen 
Repressalien, auch der Alltag des 15-jährigen Alexander war von Verboten, 
Entwürdigung und Schikane geprägt. Er öffnete den Gestapo-Beamten die 
Tür, die nach seiner älteren Schwester Eva fragten. Sie wurde mit einem 
Judentransport nach Kaunas in Litauen gebracht und dort ermordet. 
Nach dem Zwangsumzug in ein „Judenhaus“ wurden 1943 auch Alex und 
seine Eltern Adolf und Rachel Ebstein abgeholt und, in einen Viehwaggon 
gesperrt, nach Auschwitz transportiert. Nach der Ankunft wurden die Män-
ner von den Frauen getrennt. Seine Mutter wurde schon kurz nach der Tren-
nung umgebracht. Alex und sein Vater, die als arbeitsfähig eingestuft wur-
den, mussten im Arbeitslager Auschwitz-Monowitz unter unmenschlichen 
Bedingungen Schwerstarbeit leisten. Bald war Adolf Ebstein zu ausgezehrt 
für die Strapazen – im Juni 1943 wurde er nach Birkenau gebracht und dort 
ermordet. Alex Ebstein hatte seine ganze Familie verloren. Das Herannahen 
der russischen Armee führte im Januar 1945 zur Aufl ösung des Lagers Mo-
nowitz, die Häftlinge wurden in andere Lager transportiert. Nach Zwischen-
stationen in Mauthausen und Sachsenhausen kam Alex Ebstein schließlich 
in das KZ Flossenbürg, wo er am Endpunkt seiner Tortur erstmals den Kon-
takt zu Angehörigen der Glaubensgemeinschaft der Zeugen Jehovas fand. 
Die Standhaftigkeit und Hilfsbereitschaft der sogenannten „Bibelforscher“ 
beeindruckten den jungen Mann nachhaltig, gaben ihm unerhofften Trost 
und Halt. Auch nach seiner Befreiung 1945 suchte er weiter die Begegnung 
und ließ sich schließlich im August desselben Jahres als Zeuge Jehovas 
taufen. Bald lernte Alex Ebstein seine Frau Luise kennen und gründete in 
München eine Familie. Bis zu seinem Tod engagierte er sich sehr in der 
dortigen Gemeinschaft der Zeugen Jehovas. 
Buchdaten:
Titel: Und wieder war ich gerettet – Wie Alex Ebstein die Konzentrationsla-
ger Auschwitz, Sachsenhausen und Flossenbürg überlebte und zu einem 
erfüllten Leben fand
ISBN: 978-3-86222-315-2, Autor Christoph Wilker
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Sei Held des Morgens
Als Pressezusteller für die HNA!
Ein idealer Nebenjob: Selbständiges Arbeiten frühmorgens vor der Haustür 
und den ganzen Tag vor sich haben.

Dein zusätzliches Plus
Vergütung nach gesetzlichem Mindestlohn 
und weitere Sozialleistungen.

Mindestalter 18 Jahre!

Gleich anrufen: 05 61 / 2 03 - 12 82 oder 
E-Mail: vertriebsleitung@hna.de

Jetzt
bewerben

www.hna-zusteller.de  Immer dabei.

Wir suchen auch Zusteller für die

Baunataler Nachrichten.
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Evangelische Kirchengemeinden in Baunatal

Wochenspruch:
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. 

(Lukas 21,28)

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 2. Advent, 8. Dezember 2019

Altenbauna Friedenskirche 
10.00 Uhr Musikalischer Taufgottesdienst
Pfarrer Muth

Baunatal-Mitte Gethsemanekirche
10.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung 
des neuen Kirchenvorstandes
Pfarrer Törner

Altenritte Heilandskirche
18.00 Uhr Gemeinsamer Abendgottesdienst 
in Großenritte
Pfarrerin Pothmann

Großenritte Kreuzkirche
18.00 Uhr Gemeinsamer Abendgottesdienst 
Pfarrerin Pothmann

Kirchbauna Wehrkirche
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Luttropp-Engelhardt

Hertingshausen Elisabethkirche
10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Luttropp-Engelhardt

Rengershausen Ev. Kirche
10.45 Uhr Gottesdienst in Guntershausen
Pfarrerin Brede-Obrock

Guntershausen Ev. Kirche
10.45 Uhr Gottesdienst mit Einführung 
des neuen Kirchenvorstandes
Pfarrerin Brede-Obrock

ÜBERGEMEINDLICHE ANGEBOTE
EV. KIRCHENBEZIRK BAUNATAL

Ev. Kirchenbezirk Baunatal
1. Vorsitzender: Pfarrer Dirk Muth
2. Vorsitzende: Gudrun Schier
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de 
www.kirchenkreis-kaufungen.de

Kirchenbüro Baunatal - Schauenburg
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5
Öffnungszeiten: montags - freitags 9.00 - 13.00 Uhr
Kontakt: Verwaltungsassistenz Astrid Hammerschmidt
Telefon: 05 61 - 20 222 16
E-Mail: kirchenbuero.baunatal-schauenburg@ekkw.de

Chor des Kirchenbezirks Baunatal
mittwochs, 20.00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Großenritte
Leitung: Thomas Messerschmidt

Tanzen hält fit - Internationale Tänze
donnerstags, 17.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Altenritte
Leitung: Gisela Floß

ANGEBOTE DER DIAKONIE
Diakonie Hessen - Diakon. Werk in Hessen 
und Nassau und Kurhessen-Waldeck e.V.
Kölnische Straße 136, 34119 Kassel
Diakonisches Werk Region Kassel
Herrmannstraße 6, 34117 Kassel

Pflegeteam der Diakoniestationen Baunatal
Ansprechpartnerin Frau Heß, Telefon 0561-4917882
Ansprechpartnerin Frau Fuks, Telefon 0561-4916596

Baunatal-Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Fachberatungsstelle Wohnen
Frau Soldan, Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung 

Sprechstunde Fachberatungsstelle Wohnen:
donnerstags, 10.00 - 12.00 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel. 05671-797 oder 0174-2371433

Diakonieticket
Ausstellung des Berechtigungsausweises in Altenbauna, 
Markt 5 – Haus der Begegnung, donnerstags, 10.00 - 12.00 Uhr

Suchtberatung
Frau Michaela Jung, Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung
Sprechzeiten: dienstags, 10.00 - 18.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung: 0151-62815334 o. 0561-938950

Allgemeine Sozialberatung
Diakonisches Werk Kassel: Herrmannstr. 6, Kassel
dienstags und freitags, 10.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung unter 0561-71288-42+16
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Evangelische Kirchengemeinden in Baunatal

Migrationsberatung und
Beratung für Aussiedler + Ausländer

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE) und
Beratung für Aussiedler + Ausländer mit festem Aufenthaltsstatus
Frau Elvira Sheljaskow, Stadtteilzentrum am Baunsberg,
Baunatal-Altenbauna, Bornhagen 3

Sprechzeiten: donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr; Termine nach 
Vereinbarung unter Telefon 0561-4992375 (donnerstags)

Hospizverein Kassel e. V.
Geschäfts- und Beratungsstelle: Die Freiheit 2, Kassel
Beratungstermine nach Vereinbarung: Tel. 0561-7004/162

Kleiderladen Sprungbrett
Abgabe in Großenritte, Garage am Ev. Gemeindehaus
Kirchweg 3, dienstags + freitags 8.00 - 12.00 Uhr.
Wir bitten lediglich um Kleiderspenden! - Bitte keine gelben 
Säcke benutzen. Danke

ALTENBAUNA
Pfarramt Baunatal-Altenbauna
Gemeindebezirk 2 - Pfarrer Dirk Muth
Unter den Eichen 6, Tel. 0561 - 492744
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de
Gemeindebezirk 1 - Pfarrer Günter Törner
(Ahornweg, Akazienallee, Buchenweg, 
Dürerstraße, Kastanienweg, Mozartstraße)

Rudolf-Diesel-Straße 23, Tel 05601 – 968958, 
Mobil 0173 – 8734859, pfarramt1.altenbauna@ekkw.de
AWO Altenzentrum Baunatal, Am Goldacker 4
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10, Baunatal-Kirchbauna, Tel 0561–494204, 
Fax 05 61 – 9 49 12 40, pfarramt.kirchbauna@ekkw.de
Gemeindebüro: Kerstin Gleichner, Markt 5 - Haus der 
Begegnung, Marktplatz 5, Tel. 0561-4915417 und Fax 4915438
E-Mail: gemeindebuero.altenbauna@ekkw.de
Bürozeiten: dienstags + freitags von 9.00-13.00 Uhr
donnerstags von 12.30-16.30 Uhr, www.kirche-altenbauna.de
Gemeindepädagogin: Kerstin Werkmeister, 
Tel. 0561-45068140, E-Mail: kerstin.werkmeister@ekkw.de
Förderkreis Friedenskirche Altenbauna
Kontakt: Reinhard Paar, Tel.: 0561-4911515
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE88 5206 4156 0200 1091 00
Kasseler Sparkasse, IBAN DE64 5205 0353 0011 8205 67

Gottesdienste
Sonntag, Sonntag, 8. Dezember 2019 - 2. Advent
10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit Taufe in der 

Friedenskirche (Pfr. Muth)
Kollekte: Aktion Brot für die Welt

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 15. Dezember 2019 - 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche (Pfr. Muth)

Montag, 16. Dezember 2019
10.30 Uhr Gottesdienst im Altenzentrum, Am Goldacker 4

(Pfrin. Luttropp-Engelhardt)

Nächste Taufmöglichkeit: Sonntag, 02.02.2020 - bitte rufen 
Sie vorher im Gemeindebüro an.

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Baunatal-Altenbauna 
sucht ab 1. Februar 2020 für die Friedenkirche eine/n

Küster/in (m/w/d)
(5 Wochenstunden)

Ihre Aufgaben sind: 
- die Vor- und Nachbereitung der Gottesdienste an Sonntagen 

und kirchlichen Feiertagen
- die Vor- und Nachbereitung von Trauungen (nach Bedarf, 

zusätzlich zu den 5 WSt, gesonderte Vergütung)
- Reinigungs- und Hausmeisterdienste in und um die Kirche 
Wir erwarten:
- eine offene und freundliche Art, Menschen zu begegnen
- hausmeisterlichen Sachverstand, Flexibilität und 

Organisationsgeschick
- die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten
Die Bezahlung erfolgt nach TV-L, Entgeltgruppe 4.
Voraussetzung für die Bewerbung ist Freude an kirchlicher Arbeit. 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Evangelische Kirchengemeinde Altenbauna,
Markt 5 – Haus der Begegnung, Marktplatz 5, 34225 Baunatal
Telefonische Auskunft erteilt Pfarrer Dirk Muth 05 61/ 49 27 44.

Angebote im Markt 5 - Haus der Begegnung
Krabbelgruppe, montags, 9.30 Uhr,
Kontakt: Jennifer Bieler, Tel. 0173-5214173 

Krabbelgruppen, dienstags, 10.00 Uhr 
Kontakt: Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister

Nachmittag für Aussiedler, montags, 15.00 Uhr
Kontakt: Lilia Gessner, Tel. 0561-495647
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Evangelische Kirchengemeinden in Baunatal

Der Kinderkleiderladen
Kinderkleider aus 2ter Hand zu
günstigen Preisen
für Babys und Kinder bis Größe 152!

Wo?????                    Markt 5 - Haus der Begegnung 
Wann????                 dienstags, 10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags, 10.00 - 12.00 Uhr u. 15.30 - 17.30 Uhr
samstags, 10.00 – 12.00 Uhr 

Chor „Echo“, dienstags, 18.00 Uhr, 
Kontakt: Lilia Gessner, Tel. 0561-495647

Senioren-Gesprächsnachmittag,
14tägig, mittwochs, 15.00 Uhr, nächster Termin: 11. Dezember
Ein Fahrdienst zur Hin- und Rückfahrt ist möglich. 

Depression und Angst, Selbsthilfegruppen
mittwochs von 19.00 - 21.00 Uhr 
Kontakt: Frau Richter, Tel. 0561-4755626

Fachberatung Wohnen, donnerstags, 10.00 - 12.00 Uhr

Offenes Frühstück, donnerstags, 9.30 - 11.30 Uhr

Kreativer Kindertanz für Kinder von 3 - 5 Jahren,
donnerstags, 15.00 - 15.45 Uhr
Kontakt: Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister

Eltern-Kind-Café, Spiel- und Bastelangebot
für Eltern + Kinder bis 6 Jahren, donnerstags, 16.00 - 17.00 Uhr 
Kontakt: Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister

Freizeitgruppe „Miteinander“, 14 tägig, samstags, 15.00 Uhr
nächster Termin: 14. Dezember
Kontakt: Diana Littebrand, Tel. 0151-16571328

BAUNATAL - MITTE
Pfarrer Günter Törner
Rudolf-Diesel-Str. 23, 34225 Baunatal
Tel. 05601-968958 
Mobil 0173-8734859
E-Mail: mail.gt@web.de
Internet: www.kibaum.de

Gemeindebüro: Martina Häde, Rudolf-Diesel-Str. 23
in der Gethsemanekirche, Tel. 0561-494279
Bürozeiten: dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Das Pfarramt ist derzeit geschlossen. - Die Vertretung in der
49. Kalenderwoche hat Pfrin. Kupski (Tel. 0561 / 49 42 14).

Gottesdienste
Sonntag, 8. Dezember 2019 - 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Törner)

Kollekte: Für „Brot für die Welt“.
Gottesdienstvorschau
Sonntag, 15. Dezember 2019 - 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Törner)

Veranstaltungen
Heaven´s voices, Gospelchor, dienstags 19.00 Uhr
Ute Arend, Tel. 05665/8469
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GROßENRITTE-ALTENRITTE
Pfarrerin Kirstin Pothmann
Kirchweg 6, Großenritte, Tel. 05601-8335
E-Mail: Kirstin.Pothmann@ekkw.de
Pfarrerin Christiane Kupski
Am Lohküppel 3, Altenritte, Tel. 0561-494214
E-Mail: Christiane.Kupski@ekkw.de
Präsenzzeit Pfarrbüro: donnerstags 15 - 18 Uhr
Gemeindebüro, Kerstin Köhler, Kirchweg 3,
Tel. 05601-87480, 
E-Mail: Gemeindebuero.Grossenritte@ekkw.de
Bürozeiten: dienstags, 13.30-16.30 Uhr und 
freitags 8.00-12.00 Uhr
Jugendarbeit, Jan Krämer, Kirchweg 3, 

Tel. 0178-8948478, E-Mail: jan.kraemer@ekkw.de
Bürozeiten: dienstags 12.00-15.00 Uhr + freitags 14.00-16.00 Uhr
Küsterdienste Kreuzkirche Großenritte:
Inge Lenz, Tel. 05601-87401
Lisa-Marie Vogel, Tel. 05601-8956107
Küsterdienste und Gemeindehaus Altenritte:
Sigrid Müller und Ruth Oberg, Tel. 0561-4912364
Förderverein Kreuzkirche Großenritte e. V.
Info: Christa Palmié, Hünsteinstr. 16, Tel. 05601-965068 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE10 5206 4156 0000 0255 00
Kasseler Sparkasse, IBAN: DE11 5205 0353 0202 0024 37
Förderverein Heilandskirche Altenritte e.V.
Vorsitzender: Christian Däschner, Tel. 0561-9499844
Kasseler Sparkasse, IBAN: DE15 5205 0353 0217 0009 90
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE17 5206 4156 0000 7979 79

Gottesdienste
Donnerstag, 5. Dezember 2019
Heilandskirche Altenritte:
18.00 Uhr Adventsandacht
Sonntag, 8. Dezember 2019 - 2. Advent
Kreuzkirche Großenritte:
18.00 Uhr Gemeinsamer Abendgottesdienst (Pfrin. Pothmann)

mit dem Kirchenbezirkschor 
Gottesdienstvorschau
Sonntag, 15. Dezember 2019 - 3. Advent
Kreuzkirche Großenritte:
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfrin. Kupski)
Heilandskirche Altenritte:
11.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Kupski)

Nächste Taufmöglichkeit: Sonntag, 26.Januar 2020
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Kinder und Jugendliche
Gemeindehaus Großenritte:
Konfirmanden: Dezemberprojekt: 
Samstag, 7.12.,10.00 - 15.00 Uhr Kreuzkirche Großenritte
Dienstag, 10.12.,15.00 - 18.00 Uhr Kreuzkirche Großenritte

Erwachsene
Gemeindehaus Großenritte:
Tanzkreis, dienstags, 9.30 - 11.00 Uhr
Elena Themann, Tel. 05605-924683
Offener Gesprächskreis - Männer mitten im Leben,
Montag, 9. Dezember, 19.00 Uhr, Nikolausmarkt

Frauenkreis - „Adventsfeier“, Dienstag, 10.12., 19.30 Uhr
Gesprächsrunde jüngere Frauen, Dienstag, 10.12, 20.00 Uhr
Eine besinnliche Adventsstunde mit Gaumenfreuden.
Bibelstunde, Montag, 16.12., 15.00 Uhr, Thema: Ein Mensch 
begreift: von Kindesbeinen an geliebt und beauftragt
Gemeindehaus Altenritte:

Altenritter Frauentreff
für Jung und Alt
Mittwoch, 11. Dezember 2019 - 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus 

„ Adventlicher Abend “

Gymnastikgruppe, dienstags, 19.00 Uhr

Tanzkreis, mittwochs, 10.00 Uhr

Kirchen-Café  
„Unter den Linden“
Montag, 16. Dezember, 15 - 17 Uhr
im Ev. Gemeindehaus

Hier erwartet Männer und Frauen ein liebevoll gestalteter Raum 
zur Einkehr, zum Erzählen, und Kennenlernen bei Kaffee, Tee + 
Kuchen. Wir holen Sie auch gerne ab (Tel. 0561-495755)!

Kirchenmusik
Gemeindehaus Großenritte:
Posaunenchor Großenritte
Brass Kids, montags, 18.30 - 19.15 Uhr 
Thomas Wagner, Tel. 05601-965829
Brass Band, montags, 19.30 - 21.30 Uhr
Thomas Wagner, Tel. 05601-965829

Gospelchor Projekt, dienstags, 19.00 Uhr, 
Juliane Henschke

Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr, 
Ulrike Barth, Tel. 05601-960170

Gemeindehaus Altenritte:
Kleiner Chor, montags, 20.15 Uhr
Sabine Schlitt, Tel. 05601-920492

Besondere Veranstaltungen
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KIRCHBAUNA
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10,
Tel. 0561-494204, Fax 9491240
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de
Homepage: www.kirchekbhh.de

Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10
Tel. 0561-9491242, 
Bürozeiten: dienstags und freitags von 9.00 - 12.00 Uhr
Küsterin: Gerda Hartung, Neuer Weg 4, Tel. 496879
Jugendmitarbeiter: Michael Koch Tel. 0176/40598194
Vermietung Paul-Schneider-Haus, An der Kirche 10:
Ev. Pfarramt Kirchbauna
Förderverein Ev. Wehrkirche Baunatal-Kirchbauna e.V.
Kontakt: Diana Plettenberg, Meißnerstr.6a, Tel. 4910813
Raiffeisenbank: IBAN: DE03 5206 4156 0000 6222 73

Gottesdienste

Herzliche Einladung
zum Kindergottesdienst

am Samstag,
7. Dezember 2019, 
10.00 - 11.00 Uhr

im Paul-Schneider-Haus

Sonntag, 8. Dezember 2019 - 2. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)

Gottesdienstvorschau

Herzliche Einladung
zum Kindergottesdienst

am Samstag,
14. Dezember 2019, 

10.00 - 11.00 Uhr
in der Kirche

Sonntag, 15. Dezember 2019 - 3. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst

(Pfrin. Luttropp-Engelhardt)

Nächster Taufgottesdienst
Der nächste Taufgottesdienst kann am Sonntag, 19.01.2020 
stattfinden. Bitte rufen Sie vorher im Pfarramt an.

Angebote im Paul-Schneider-Haus
Besuchsdienstkreis, Donnerstag, 05.12., 10.30 Uhr in 
Hertingshausen
Pfrin. Luttropp-Engelhardt  

Kids Club, Donnerstag, 05.12., 17.00 – 19.00 Uhr
Michael Koch 

Seniorentanz und Gymnastik, Montag, 09.12., 19.00 Uhr
Gerda Hartung

Konfirmanden „7 UP“, Dienstag, 10.12., 15.00 Uhr
Pfrin. Luttropp-Engelhardt 
Zumbagruppe, Dienstag, 10.12., 19.00 Uhr- Giomarys Tromp 

HERTINGSHAUSEN
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10
Tel. 0561-494204, Fax 9491240
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de
Homepage: www.kirchekbhh.de

Kirchenzentrum, hinter der Kirche
Ansprechmöglichkeiten im Ort: Küsterin: G. Sinning
Auf der Heide 12, Tel.:05665-7177 und alle Kirchenvorsteher
Jugendmitarbeiter: Michael Koch Tel. 0176/40598194
Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10
Tel. 0561-9491242
Bürozeiten: dienstags und freitags von 9.00 - 12.00 Uhr 
Förderverein Ev. Kirchengemeinde Hertingshausen e.V.
Kontakt: Karin Müller, Tel. 05665/6794, Kafi.mueller@t-online.de
Raiffeisenbank: IBAN: DE 36 52064156 0000 503339

Gottesdienste

Sonntag, 8. Dezember 2019 - 2. Advent
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)

Gottesdienstvorschau

Sonntag, 15. Dezember 2019 - 3. Advent
10.30 Uhr Taufgottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)

Nächster Taufgottesdienst
Der nächste Taufgottesdienst kann am Sonntag, 19.01.2020 
stattfinden. Bitte rufen Sie vorher im Pfarramt an.

Angebote im Kirchenzentrum
Besuchsdienstkreis, Donnerstag, 05.12., 10.30 Uhr
Pfrin. Luttropp-Engelhardt  
Landfrauen, Tai Chi, Donnerstag, 05.12.,18.00 Uhr 
Gertrud Sinning
Musikgruppe, Freitag, 06.12.,14.00 Uhr- Ute Arend
Konfirmanden „EIGHT FLAMES“, Dienstag, 10.12., 16.15 Uhr
Pfrin. Luttropp-Engelhardt  

Gemeindenachmittag, Mittwoch, 11.12., 14.30 Uhr
Inge Heller

Yoga Kurs I, Mittwoch, 11.12., 18.00 Uhr

Yoga Kurs II, Mittwoch, 11.12., 19.30 Uhr - Michaela Sabel

Kindergottesdienst in Hertingshausen

am 7. Dezember 2019
von 10.30 – 11.30 Uhr im Kirchenzentrum

Kindergottesdienst in Hertingshausen

am14. Dezember 2019
von 10.30 – 11.30 Uhr im Kirchenzentrum
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RENGERSHAUSEN
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock 
Zum Felsengarten 13, Rengershausen
Tel. 0561-492691, Fax 0561-9499433
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de

Gemeindebüro, Christiane Kurz, Zum Felsengarten 13, Tel. 
0561-492691, Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr 

Gottesdienste
Sonntag, 8. Dezember 2019 - 2. Advent
10.45 Uhr Einführungsgottesdienst unseres neuen 

Kirchenvorstandes und Verabschiedung des alten 
Kirchenvorstandes in der Kirche Guntershausen
(Pfrin. Brede-Obrock)
Es findet kein Gottesdienst in Rengershausen statt! 

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 15. Dezember 2019 - 3. Advent
10.45 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal (Pfr. Kupski)

Besondere Veranstaltungen

Angebote im Gemeindehaus
Seniorenkreis, 5. Dezember, 14.30 Uhr

Spielsalon, 5. Dezember, 17.00 Uhr

Konfirmanden, dienstags, 16.00 Uhr – Unterricht

GUNTERSHAUSEN
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock 
Zum Felsengarten 13, Rengershausen
Tel. 0561-492691, Fax 0561-9499433
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de

Gemeindebüro, Christiane Kurz, Zum Felsengarten 13, Tel. 
0561-492691, Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr 

Gottesdienste
Sonntag, 8. Dezember 2019 - 2. Advent
10.45 Uhr Einführungsgottesdienst unseres neuen 

Kirchenvorstandes und Verabschiedung des alten 
Kirchenvorstandes in der Kirche Guntershausen
(Pfrin. Brede-Obrock)

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 15. Dezember 2019 - 3. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst 

(Pfr. Kupski)

Marie-Behre-Heim
Gottesdienst: freitags, 16.00 Uhr

Besondere Veranstaltungen

 Bestattungen

Hellmund
Erd-, Feuer- und Seebestattungen  

Friedwald- und Friedparkbestattungen 
Erledigung aller Formalitäten 

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

 Telefon Baunatal, Erbsgasse 4 
 05601 86210  und Stettiner Straße 2b

www.bestattungen-hellmund.de · bestattungen-hellmund@t-online.de

Kirchennachrichten

Evangelische Freikirche
 

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Baunatal
www.efg-baunatal.de
im Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden in Deutschland K.d.ö.R.

Gemeindezentrum: 
Obere Gänseweide 30, Baunatal-Großenritte 
Gemeindeleitung: 
Pastor: Ruben Moser, Tel. 05601 – 9 64 98 91 
Friedhelm Schmidt, Mobil: 0174 96 20 190 
Martin Schleyer, Tel.: 05624 – 87 86 
Homepage: www.efg-baunatal.de

Veranstaltungen: 
Freitag, 06.12.  
17:00 Uhr Royal Rangers 
  
Sonntag, 08.12., 2.Advent 
10:00 Uhr Taufgottesdienst und Abendmahl, Kindergottesdienst 
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Montag, 09.12. 
16:00 Uhr Spielkreis (von 0-3 Jahre) 
  
Dienstag, 10.12. 
10:00 Uhr Gebetskreis 
17:30 Uhr Gemeindeunterricht „StartUp“ 
  

Evangelisch-Lutherische Kirche

Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)
„Kirche im Gertrudenstift‘‘ Baunatal-Großenritte
Prinzenstr. 82 --- www.gertrudenstift.de

Sonntag, 08.12.2019 um 9:15 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 
mit Pfarrer Wittenberg 
  
Sonntag, 15.12.2019 um 9:15 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 
mit Pfarrer Wittenberg 
  
Sonntag, 22.12.2019 um 15:00 Uhr 
Weihnachtsmusical 
  
Dienstag, 24.12.2019 um 14:00 Uhr 
Andacht 
mit Pfarrer Wittenberg 

Mittwoch, 25.12.2019 um 9:15 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 
mit Pfarrer Wittenberg 
  
Gäste und Besucher sind „Herzlich willkommen“! 
  
Pfarramt: 
Pfarrer Axel Wittenberg 
Tischbeinstr. 73, 34121 Kassel 
Tel.: 0561/23674, E-Mail: kassel@selk.de

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirche Gemeinde Baunatal Am Goldacker 19, 34225 Baunatal

  
      

       

 

   
    
     

    

   

Gottesdienstzeiten KW 49
Sonntag   10.00 Uhr
Mittwoch 20.00 Uhr

Tradition seit 1883

Baunatal-Altenbauna, Lärchenweg 4  (Haus der Bestattung)
Baunatal-Kirchbauna, Hunsrückstraße 3 (am Hauptfriedhof)

www.wicke-bestattungen.de  /  info@wicke-bestattungen.de

0561 - 949 18 19
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75 3
für Sie.
Gleich sichern!

ABFISCHEN!
Empfehlen Sie uns einfach weiter und angeln Sie sich 75 Euro.

www.HNA.de
!

Per Post an: HNA-Kundenservice, Postfach 101009, 34010 Kassel oder faxen an: 0800 / 2 03 21 93 (gebührenfrei)7

ICH BIN DER WERBER

Als Dankeschön erhalte ich:
75 Euro

Ich habe den neuen Abonnenten geworben.
Die von mir gewünschte Prämie erhalte ich 6–8 Wochen nach Beginn des Abonnements
(Abonnent und Vermittler dürfen nicht identisch sein und nicht im selben Haushalt wohnen).

Name, Vorname

PLZ, Wohnort

Datum und Unterschrift des Werbers

Straße, Hausnummer

Telefon

ICH BIN DER NEUE LESER DER HNA
Ich bestelle die HNA für die Dauer von mind. 12 Monaten zum jeweils gültigen Bezugspreis z. Zt. 36,90 1 inklusive Zustellung
(bei Postzustellung 39,10 1) inkl. 7% MwSt. bzw. 19% MwSt. für den Digital-Abo-Anteil von 2,70 1. Wenn ich die Abonnementsdauer
nicht einhalte, wird mir die Prämie in Rech nung gestellt. Mit dem Auftrag ist keine Abbestellung der HNA verbunden, auch nicht von
im selben Haushalt lebenden Personen. In den letzten sechs Monaten waren weder ich noch ein Mitglied meines Haushalts Abonnent
der HNA.

Name, Vorname

PLZ, Wohnort

Straße, Hausnummer

Telefon

Ich bin berechtigt, binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag mittels eindeutiger Erklärung (z. B. Brief, Telefax 
oder E-Mail) zu widerrufen. Der Widerruf ist zu richten an: Verlag Dierichs GmbH & Co KG, Kundenservice: Postfach 101009,
34010 Kassel, Tel.: 08 00/2 03-45 67 (gebührenfrei), Fax: 08 00/2 03-21 93 (gebührenfrei), E-Mail: kundenservice@hna.de.
Alle weiteren Informationen zum Widerrufsrecht inkl. ein Muster-Widerrufsformular, das ich verwenden kann, finde ich unter:
www.hna.de/widerruf. Mein Abo ist mit einer Frist von 6 Wochen zum Quartalsende schriftlich kündbar. Die Mindestlaufzeit  
von 12 Monaten ist zu beachten.

IBAN

D E

Ich erteile der Verlag Dierichs GmbH & Co. KG ein SEPA-Lastschriftmandat. Meine Mandatsreferenz erhalte ich 
mit dem Begrüßungsschreiben/SEPA-Lastschriftmandat

Unterschrift des neuen Lesers 3FLWL176

Immer dabei.

Hinweise zum Umgang mit personenbezogenen Daten finden Sie unter www.hna.de/ueber-uns/datenschutz
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Hauptvereine
TSV 1896 Guntershausen 

Der TSV wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Förde-
rern einen wunderschönen Advent und Jahresausklang! 
Um letzteren auch im Verein erleben zu können, veranstalten wir wieder un-
sere Jahresabschlussveranstaltung. 
Wie immer treffen wir uns am  27.12. zu einem gemütlichen Appetit-Hol-
Spaziergang, um anschließend ab 16:00 Uhr in unserer „Gute Stube“, der 
Sporthalle, das Vereinsjahr mit einem kühlen Getränk und lokalen Leckerei-
en ausklingen zu lassen. 
Der erste Termin des neuen Jahres steht bereits eine gute Woche später an: 
am 5.1.20 ab 11:00 Uhr laden wir alle Interessierten zu unserem Neujahrs-
empfang  auf den Lohberg. 
 Wir freuen uns auf SIe/Euch! 
  

Fußball
KSV Baunatal 

U9-Jugend
U9 des KSV Baunatal mit überragendem Doppelsieg in Bad Salzungen 
An diesem Wochenende spielten wir, sowohl ein U9- und als auch ein U11-
Junioren Hallenturnier beim SV Wacker 04 Bad Salzungen in Thüringen. 
Beim F-Junioren (U9) Turnier blieben wir mit einem Torverhältnis von 23:2 
in fünf Spielen ungeschlagen. Wir gewannen in der Gruppenphase ziemlich 
klar sowohl gegen die zweite Mannschaft von Wacker Bad Salzungen, ge-
gen den FC Eisenach als auch im letzten Gruppenspiel gegen die SG SV 
Schwarz Weiß Fambach und zogen somit als Gruppensieger ins Halbfi nale 
ein. Auch hier ließen die Jungs von Trainerin Peggy Riedel dem Gegner der 
SV Geismar 1952 keine Chance und siegten souverän. Im nachfolgenden 
Endspiel trafen wir nun wiederum auf die Kids aus Fambach, zeigten aber 
eine noch bessere Leistung als im Gruppenspiel und siegten sehr deutlich. 
Beim E2-Junioren (U11) Turnier an gleicher Stelle starteten wir mit einem 
sehr sehenswerten Sieg gegen die SG Gumpelstadt II in unsere Gruppe. 
Gegen den Gastgeber Wacker Bad Salzungen II im zweiten Gruppenspiel 
ging es ähnlich weiter, wir konnten auch dieses Match souverän für uns 
verbuchen und hatten damit schon vor dem letzten Gruppenspiel das Halb-
fi nale erreicht. Aber auch gegen den letzten Gegner unserer Gruppe, den 
FSV Eintracht Eisenach ließen die Jungs nicht locker und gewannen hoch 
und verdient. 

Doppelsieg in Bad Salzungen

Im Halbfi nale stand uns nun mit dem FSV Kali Werra Tiefenort der Gruppen-
zweite der anderen Gruppe gegenüber und versuchte uns das Leben schwer 
zu machen. Aber auch gegen diesen etwas unbequemen Sparringspartner 
konnten wir uns durchsetzen, gewannen überzeugend und zogen somit ins 
Endspiel ein. 
Zum Abschluss trafen wir dann im Finale auf die erste Garnitur des Gast-
gebers aus Bad Salzungen und alle waren gespannt ob die Jungs auch ge-
gen dieses starke Team mithalten konnten. Hatten wir in den Spielen zuvor 
schon zahlreiche neutrale Zuschauer mit unserem Fußball begeistert, gab 
es jetzt noch eine Steigerung. Von der ersten Minute an konnten alle sehen 
wer dieses Endspiel gewinnen wollte. Das Team von Trainerin Peggy Riedel 
zündete ein wahres „fußballerischen Feuerwerk“ und ließ dem Gastgeber 
beim großartig herausgespielten 5:0 Sieg keine Chance...welch grandiose 

Vorstellung. Auch die Pokale für den ‚Besten Spieler‘ und den ‚Besten Tor-
schützen‘ bekamen unsere Jungs von der Turnierleitung überreicht, diese 
Auszeichnungen machen uns zwar stolz, aber wir nehmen diese nur ganz 
nebenbei entgegen. Fünf Siege und 22:0 Tore sprechen bei guten Gegnern 
nämlich für eine wahnsinnige Teamleistung. 
Herzlichen Glückwunsch an unser gesamtes Team und unsere Trainerin 
Peggy Riedel für diese beiden Turniersiege in Bad Salzungen. 
Vielen Dank auch die Organisatoren des SV Wacker Bad Salzungen für die 
Einladungen nach Thüringen, die umsichtigen Schiedsrichter und vor allen 
auch den Zuschauern, die ohne jeglichen Neid diese großartige Leistung 
unseres Teams mit viel Applaus anerkannten. 
  
Mehr Informationen wie Spielberichte, Termine und Videos fi ndet ihr auf Fa-
cebook unter: KSV Baunatal 2011er Fußball

...nicht nur toller Fussball wurde gespielt !

U8-Jugend
Die U8 des KSV Baunatal überzeugt in der Hinrunde der Saison 2019/2020 
Mit vier klaren Siegen gegen die SV Kaufungen 07, SV 1890 Kassel-Nords-
hausen, den VfB Bettenhausen und die JSG Nordstadt und einer knappen 
Niederlage gegen die FSK Vollmarshausen überzeugten unsere U8 Jungs 
die erste Hälfte der aktuellen Saison. 
Eine solide und disziplinierte Abwehrleistung bildete die Grundlage für die 
deutlichen Siege. Dabei wurde das Mittelfeld in der Regel schnell überbrückt 
und die Chancen konsequent in Tore umgemünzt. Zwar merkte man an der 
Körpergröße der gegnerischen Mannschaften, das man fast ausnahmslos 
gegen ein Jahr ältere Spieler antrat, aber der quirligen und ballsicheren 
Spielweise der Baunataler Jungs hatten diese nicht oftmals nichts entge-
genzusetzen.  
Lediglich gegen die FSK Vollmarshausen mussten die Jungs um Trainer 
Mehmet Üstün eine Niederlage hinnehmen. Hier verlangten unserer Jungs 
der U9-Heimmannschaft aber alles ab. Bis zum Schluss war das Spiel offen. 
Nur der sehr starken Abwehrleistung der Vollmarshäuser war es zu verdan-
ken, dass der KSV nicht noch mehr Tore schießen konnte und die Vollmars-
häuser sicherten sich so den Sieg.
Trotzdem, eine super Leistung!  
Mit dieser tollen Hinrunde geht es nun in die Hallensaison! 
Mehr Infos fi ndet ihr auf unserer neuen facebook Seite KSV Baunatal Ju-
gendfußball 

Große Freude über die guten Hinrunden-Ergebnisse der U8 in der abge-
laufenen Freiluftsaison

Sportnachrichten
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Wir sind erfreut über die vielen Anmeldungen für die Januar 
Ferien-Fussball-Schule des KSV Baunatal 

Bald ist es soweit für die neu konzeptionierte Ferien-Fußball-Schule des 
KSV Baunatal 06.-10.Januar 2020 !!! 
Wir starten am Montag, den 06.01.2020 um 9:00 Uhr in der Max Riegel Halle 
(Altenritter Straße 39, Baunatal) und trainieren 5 Tage lang in Dieser sowie 
in zwei weiteren Baunataler Sporthallen. 
Wir haben unsere Ferien-Fußball-Schule neu strukturiert und schon viele 
Anmeldungen erhalten! 
Die Teamtrainer sowie Cotrainer des KSV Baunatal freuen sich, sowohl die 
angemeldeten eigenen Spieler als auch die vereinsfremden Kinder anleiten 
und trainieren zu dürfen. Diesmal mit dabei sind u.a. Pascal Soose (KSV 
U14), Ergün Ünal (KSV U11), Nordin Boukhoutta (KSV U10) und Peggy Rie-
del (KSV U9). 
Wir freuen uns auch noch die nächsten Tage auf weitere Anmeldungen bis 
die volle Kapazität erreicht ist für die Ferien-Fußball-Schule im Januar und 
nehmen ab sofort auch die Anmeldungen für die frisch terminierten Ferien-
Fußball-Schulen zu Ostern (1.Ferienwoche 06.04.-09.04.2020) sowie im 
Herbst (2.Ferienwoche 12.10.-16.10.2020) entgegen.  
Also...seid ihr interessierte Jungen und Mädchen im Alter von 5 bis 14 Jahren-
dann meldet Euch gern bei uns an. Egal ob Anfänger oder Leistungsspieler-
wir werden sowohl in Spiel-/Spass- als auch in Leistungsgruppen trainieren. 
Das Anmeldeformular fi ndet ihr auf unserer Homepage www.ksv-baunatal-
fussball.de unter der Rubrik „Fußballschule“. 
Wir freuen uns auf Euch!!! 

GSV Eintracht Baunatal
Hinrundenresümee 
Nachdem jeweils die letzten drei Begegnungen witterungsbedingt abgesagt 
wurden, verabschieden sich die Seniorenmannschaften in die Winterpause. 
Hinter beiden Mannschaften liegt eine ereignisreiche Hinserie mit Höhen 
und Tiefen. Die Erste Mannschaft belegt derzeit den 7. Tabellenplatz und 
hat 12 bzw. 9 Punkte Rückstand auf den Aufstiegs- bzw. Relegationsplatz, 
aber auch zwei Spiele weniger absolviert. Um in der Rückrunde nochmals 
die oberen Ränge angreifen zu können, muss eine Siegesserie her. 
Platz Mannschaft Spiele Tordifferenz Punkte
1. FSG Gudensberg 18 19 39 
2. 1. FC Schwalmstadt 18 42 36 
3. SG Brunslar/Wolfershausen 17 12 33 
4. SC Edermünde 17 8 31 
5. TSV 1900 Wabern 16 25 30 
6. FC Homberg 17 2 28 
7. Eintracht Baunatal 16 17 27 
8. SG Münden/Goddelsheim 17 8 27 
9. FV Felsberg/Lohre/Niedervorschütz 17 8 25
10. TuSpo Mengeringhausen II 17 -10 18 
11. SG Bad Wildungen/Friedrichstein 18 -21 17 
12. SG Kirchberg/Lohne 18 -22 15 
13. TSV 1926 Mengsberg 17 -3 15
14. TSV Hertingshausen 16 -22 13 
15. SV Freienhagen/Sachsenhausen 18 -34 12 
16. VfR Volkmarsen 17 -29 9 
Tabelle Gruppenliga Kassel 1 

Die Zweite Mannschaft ist derzeit auf Platz 5 positioniert. Auf den Ligap-
rimus Anadoluspor Baunatal hat die Reserve 9 Punkte Rückstand, auf den 
Relegationsplatz sind es 6 Punkte, bei einem ausstehenden Nachholspiel. 

Platz Mannschaft Spiele Tordifferenz Punkte
1. Anadoluspor Baunatal  16 52 39 
2. SVH Kassel 16 34 36 
3. SG Söhrewald 17 39 33 
4. BC Sport Kassel 17 29 32 
5. Eintracht Baunatal II 15 23 30 
6. SG Escherode/Uschlag 14 14 23 
7. FSC 1924 Lohfelden 17 -15 22 
8. SG FSV Kassel / TuSPo Waldau 15 -4 21 
9. SG Landwehrh. / Benterode 13 11 19 
10. DJK Zagreb Kroatien Kassel 17 -11 17 
11. Dynamo Windrad Kassel II 15 -20 14 
12. TSG Sandershausen 17 -25 12 
13. TSV Hertingshausen 15 -35 11 
14. SG Dennhs./Dörnhagen 1954 17 -47 11 
15. VfB Bettenhausen 15 -45 6 
Tabelle Kreisliga A Kassel 1  

Ausblick auf das Jahr 2020  
Im Januar 2020 steigen die Seniorenmannschaften in die Vorbereitung auf 
die Rückrunde ein. Das erste Pfl ichtspiel in der Gruppenliga bestreitet die 
Erste Mannschaft am 01.03.2020 bei der SG Münden/Goddelsheim. Die 
Zweite Mannschaft steigt eine Woche später in den Pfl ichtspielbetrieb ein. 
Am 08.03.2020 empfängt man, in der Kreisliga A, die TSG Sandershausen 
III auf der Langenbergkampfbahn. Die Fußballliebhaber müssen nicht bis 
März warten, um spannenden und interessanten Fußball zu sehen. 
Am 10.01.2020 und 11.01.2020 richtet die Eintracht den Kopp-Haustechnik-
Cup 2020 in der Rundsporthalle Baunatal aus. Das Traditionsturnier wird 
mit 10 attraktiven Mannschaften besetzt sein. Eine ausführliche Vorbericht-
erstattung inklusive Spielplan erfolgt zeitnah. 

Darüber hinaus stehen bereits die folgenden Testspiele fest, die auf dem 
heimischen Kunstrasenplatz ausgetragen werden. 
1. Mannschaft: 
Dienstag, der 04.02.2020
Anpfi ff 18:30 Uhr: GSV Eintracht Baunatal – KSV Hessen Kassel 
Samstag, der 08.02.2020
Anpfi ff 16:00 Uhr: GSV Eintracht Baunatal – OSC Vellmar 
Sonntag, der 16.02.2020
Anpfi ff 15:00 Uhr: GSV Eintracht Baunatal – TSV Rothwesten 
Samstag, der 22.02.2020
Anpfi ff 17:00 Uhr: GSV Eintracht Baunatal – TSG Sandershausen 

2. Mannschaft: 
Samstag, der 08.02.2020
Anpfi ff 14:00 Uhr: GSV Eintracht Baunatal II – FSG Gudensberg II 
Sonntag, der 16.02.2020
Anpfi ff 12:30 Uhr: GSV Eintracht Baunatal II – RW Fürstenhagen 
Sonntag, der 23.02.2020
Anpfi ff 15:00 Uhr: GSV Eintracht Baunatal II – SG Schauenburg 
Samstag, der 29.02.2020
Anpfi ff 17:00 Uhr: GSV Eintracht Baunatal II – FV Hessisch Lichtenau II 



Baunatal Seite 53Ausgabe 49  I  04. Dezember 2019

G1-Jugend
G1 der Eintracht beim Hallenkreisturnier 1. Runde 
U7 des GSV mit großem Einsatz bei 5 tollen Spielen 
Am 1. Advent fuhr die G1 der Eintracht Baunatal zu den Hallenkreismeis-
terschaften nach Kassel. Fünf schwierige Spiele gegen gleichaltrige Teams 
aus dem Kreis Kassel standen an. Im ersten Spiel des Turniers traf man auf 
den TSV Heiligenrode. Schnell legten unsere Kids ihre Nervosität ab und ka-
men zu zahlreichen Torchancen. Eine davon nutzte Jannes zum verdienten 
1:0. Kurz vor Schluss ging Maximilian auf der linken Seite auf und davon und 
markierte mit einem Schuss ins lange Eck zum entscheidenden 2:0 für das 
GSV-Team. Im zweiten Spiel gegen den Ausrichter vom TSV Wolfsanger tat 
man sich schwer. Keine der guten Tormöglichkeiten wollte reingehen. Jan-
nes, der in diesem Spiel für Jonas zwischen den Pfosten stand, ließ keine 
Gegentreffer zu und so blieb es am Schluss beim gerechten 0:0. 
Gegen die Tuspo Waldau hatten das Mädchen und die Jungs der Eintracht 
weniger Mühe. Schnell ging man durch Logan mit 1:0 in Führung. Jonas 
hielt mit tollen Paraden seinen Kasten sauber und Ahmed gelang mit ei-
nem Doppelpack der hochverdienten 3:0 Endstand. In den letzten beiden 
Partien war die G1 nochmal stark gefordert. Gegen die beiden stärksten 
Gegner VfL Kassel und OSC Vellmar I hielt man lange Zeit ein 0:0. Die G-
Junioren der Eintracht zeigten vollen Einsatz mit viel Laufbereitschaft und 
großem Kampfgeist. Keeper Jonas hielt mit Glanzparaden die Eintracht im 
Spiel. Eine kleine Unaufmerksamkeit jeweils sorgte gegen den VfL und auch 
gegen Vellmar für den 0:1 Endstand in beiden Spielen. Aber alles halb so 
schlimm, da alle Kinder der G1 an diesem Tag super viel Spaß hatten und 
mit Eifer bei der Sache waren. 
Für die prima Ergebnisse sorgten: Jonas, Maximilian, Jannes, Eliyas, Noah, 
Niklas, Ahmed, Maxim, Marie Sophie, Logan und Noel. 
Am 08.12. ist die G1 auf dem Hallenturnier des SV Kaufungen. Dort geht es 
um 13 Uhr gegen KSV Baunatal, OSC Vellmar und JFV Söhre.    

Die G1 der Eintracht vorm ersten Turnierspiel

Erschöpft aber happy nach der letzten Partie

Tuspo Rengershausen
D-Jugend 
Erfolgreiches Hallenturnier  
Nach dem Sieg in der ersten Runde zur Hallenkreismeisterschaft vor zwei 
Wochen überzeugte die D2-Jugend der JSG Baunatal beim Turnier in Vell-
mar mit einem dritten Platz. Im ersten Spiel verlor das Team gegen VFL Kas-
sel mit 0-3. Gegen die D2-Jugend aus Vellmar gelang ein 1-1-Unentschie-
den. Den Treffer für die Baunataler erzielte Kevin. Im letzten Gruppenspiel 
gegen Wilhelmshöhe musste ein Sieg her, um das Halbfi nale zu erreichen.
Die Tore zum 4-0-Sieg erzielten Jonas, Leon und zweimal Kevin. 
Der Gegner im Halbfi nale war die D1 des Gastgebers aus Vellmar. In einem 
ausgeglichen Spiel siegte OSC Vellmar durch einen Treffer kurz vor Spie-
lende mit 2-1. Den Treffer für Baunatal erzielte Kevin. Im kleinen Finale war 
die E1-Jugend des OSC Vellmar, die kurzfristig für eine andere Mannschaft 
eingesprungen war, der Gegner der JSG. Mit 2-1, durch Tore von Kevin und 

Tyrone, gewann das von Trainer Christoph Jambor betreute Team und si-
cherte sich den dritten Platz. 
Es spielten: Paul, Leon, Tyrone, Emil, Julius, Jonah, Jonas, Bastian und Kevi 

Das erfolgreiche Team

Handball
GSV Eintracht Baunatal

2. Männer Bezirksoberliga 
GSV Eintracht Baunatal II - TuSpo Waldau  28:28 (13:16) 
GSV II mit glücklichem Unentschieden 
Am Sonntagmittag war die TuSpo Waldau zu Gast in Baunatal. Nach zwei 
erfolgreichen Spielen sollte für den GSV II der nächste Heimsieg eingefah-
ren werden. Man konnte jedoch nur zeitweise an die letzten Spiele anknüp-
fen und musste sich am Ende mit einem Unentschieden zufriedengeben. 
Trotz einiger verletzungs- und krankheitsbedingter Ausfälle ging man zuver-
sichtlich in die Partie. Den Rückenwind aus den zwei letzten Siegen wollte 
die junge Mannschaft nutzen um auch gegen Waldau zu zeigen, was man 
für Qualitäten besitzt. Der Anfang gestaltete sich jedoch nicht optimal. 
Die Abwehr, welche aufgrund der Ausfälle neuformiert wurde, stand nicht 
kompakt genug, sodass viele einfache Gegentore gefangen wurden. Hinzu 
kamen einige Fehlwürfe. In der 10. Minute lag die Eintracht mit 3:8 zurück. 
Durch das Umstellen der 6:0-Abwehr auf eine offensivere 5:1-Abwehr wurde 
der Gegner überrascht und bis zur 20. Minute gelang ein 5:0-Lauf. Leider 
konnte man die positive Energie nicht weiter nutzen und ging mit 13:16 in 
die Halbzeitpause. 
Auch in der zweiten Halbzeit tat man sich schwer. Die offensive Abwehr 
stand zwar besser, doch im Angriff konnte nur bedingt der Weg zum Tor ge-
funden werden. Waldau blieb das gesamte Spiel über in Führung. Doch die 
Eintracht gab sich nicht auf. Die Abwehr wurde noch offensiver ausgerichtet 
und man zeigte Willen und Kampfgeist. So gelang es in den hektischen letz-
ten Minuten doch noch einmal ranzukommen. Mit einem Tor in den letzten 
Sekunden zum 28:28 Endstand konnte man wenigstens noch einen Punkt 
dazugewinnen. 
Nächste Woche Sonntag ist man zu Gast in Lohfelden. Ziel ist es dort mit 
einer konzentrierteren Leistung ein besseres Spiel abzuliefern und zwei 
Punkte einzufahren.  
Es spielten: Im Tor: Marian Mügge
im Feld: Leon Reimer (6), Stefan Elzer (1), Lukas Thier (1), Alexander Schäfer 
(5), Tjark Hoffmann (3), Tom Hartwigk (3), Michel Schäfer (5), Tobias Ker-
ning, Philipp Semmling, Nico Martin, Lukas Pohl (3), Leon Seifert (1) 

Eintracht IV landet ungefährdeten Heimsieg 
Am vergangenen Samstag empfi ng die vierte Männermannschaft die Zweit-
vertretung der HSG Hoof/Sand/Wolfhagen und siegte mit 39:20 (19:8). 
Von Anfang an kauften wir der durchaus jungen Vertretung aus dem be-
nachbarten Schauenburger Land den Schneit ab, starteten konzentriert in 
die Partie und hatten mit Dennis Wittig (oder doch Constantin Paar?!?) ei-
nen starken Rückhalt im Tor. Über 3:0 (5.Spielminute), 7:2 (13.), 15:6 (25.) 
zogen wir unaufhaltsam davon. Hätten unsere Sportfreunde der HSG dem 
Spiel mehr Aufmerksamkeit geschenkt als dem Unparteiischen, so wäre 
vielleicht ein wenig mehr Spannung aufgekommen. Unabhängig davon war 
das 19:8 zur Halbzeit bereits vorentscheidend und der Spielverlauf sollte 
sich auch anschließend nicht wirklich ändern. Nach der Pause legten wir 
direkt vier Treffer in zwei Minuten nach. So konnten Aktionen und Aufstel-
lungsvarianten getestet werden, ohne jedoch die Ernsthaftigkeit aus den 
Augen zu verlieren. 29:12 (42.), 35:16 (53.) und letztlich der Endstand von 
39:20 sind als Beleg aufzuführen. 
Negativer Höhepunkt des Spiels - da ich dies noch nie in knapp 35 Jahren 
Handball erlebt habe möchte ich dies erwähnen - war ein „Einspruch“ der 
HSG-Offi  ziellen nach Spielende, da fälschlicherweise Dennis Wittig auf dem 
Spielbericht aufgeführt wurde, jedoch unser im Urlaub weilender Constantin 
Paar im Tor gestanden hätte. Gut, das ist das Problem wenn wir unsere 
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Twins im Aufgebot haben, aber nicht beide gleichzeitig anwesend sein kön-
nen. Liebe Sarah, Achtung! Du bist mit dem falschen Mann im Urlaub. Naja, 
wenn man es nötig hat...Haken dran. 
Im Aufgebot gegen Hoof/Sand/Wolfhagen: 
Dennis Wittig (im Tor) - Dominik Schwietzke (2 Tore), Peter Lattek (5/1), 
Robin Führer (2), Thorsten Führer (1), Timo Köhler (3), Sascha Nägel (3/1), 
Roland Mocigemba (1 - und dabei direkt das 30.), Janis Umbach (4), Christi-
an Rau (6/1), Benjamin Stell (11 - Schnaps drauf), Christoph Thies (1). 
Für uns an der Seitenlinie: Jana Führer und Laura Uthschinski. 
Die nächste Partie bestreiten wir am kommenden Sonntag, 08.12.2019 um 
12.30 Uhr bei der HSG Lohfelden/Vollmarshausen II. Bis dahin eine schöne 
Woche. 

Dennis links, Consi rechts - oder doch nicht?

Siegerteam gegen die HSG Hoof/Sand/Wolfhagen

Senioren
Wanderung: Rund um den Baunsberg. 
Donnerstag d. 5. Dezember 
Treffpunkt um 13:00 Uhr am Dorfplatz von hier Wandern wir über Altenritte 
zum Baunsberg,weiter zur Mitte von Baunatal. Einkehr im Cafe Döhne. An-
schließend durch den Ortskern nach Großenritte zurück. Die nicht mit Wan-
dern können sich ab ca. 15:00 Uhr im Cafe Döhne einfi nden. 
Bitte nicht vergessen!!!!! 
Freitag d. 6. Dezember 
Adventsfeier der Handball-Senioren im Hessischen-Hof. Beginn um 17:00 Uhr.  

Männl. B-Jugend
Geschlossene Mannschaftsleistung beim Auswärtssieg 
TSG Oberursel – GSV Eintracht Baunatal  25 : 28 (12:11) 
Heute ging es zur TSG Oberursel, eine Mannschaft, die auf dem dritten Ta-
bellenplatz steht. Die Vorzeichen standen auch bei diesem Spiel nicht gut, 
da so wichtige Spieler wie Kai Köhler, Jannis Kiekel und Amin Abdi verlet-
zungsbedingt ausfallen sollten. Der Gegner stellte sich als körperlich star-
ke Mannschaft vor. Zunächst ging das Spiel leider nicht gut los für unsere 
Mannschaft, in der Abwehr wurde nicht richtig zugefasst und im Angriff die 
Chancen zu leicht vergeben. So lagen wir nach 14 min mit 3 : 8 hinten. Unser 
Trainerduo Gruber/Horstmann nahm dann eine Auszeit und schien die rich-
tigen Worte gefunden zu haben, denn plötzlich besann sich die Mannschaft 
auf ihre Stärken und das Spiel wurde besser. Nach Toren von Maximilian 
Schmidt, Sören Mihr und Aaron Henne konnte der Rückstand verringert wer-
den. Leider muss Sören Mihr 5 min vor Halbzeit nach einem Schlag auf die 
Nase mit Nasenbluten vom Feld. Als dann kurz nach Halbzeit auch noch 
Tim-Henrik Bergmann mit einer stark blutenden Lippe vom Feld musste und 
nicht mehr weiter spielen konnte, sah es nicht so gut aus. Aber die Mann-
schaft kämpfte weiter und nun stand vor allem auch die Abwehr. Aaron Hen-
ne trieb seine Mannschaft mit wichtigen Toren und klugen Kreisanspielen 
in der zweiten Halbzeit gut an. Nun klappte auch das Spielerische gut und 
durch geduldiges Durchspielen von links nach rechts kamen Finn Henning 
und Philip Batz zu guten Wurfchancen und konnte diese auch eiskalt nut-
zen. Das Spiel blieb so sehr spannend, da Oberursel auch gut dagegen hielt. 

In der 41. Minute konnte wir durch ein 7 m Tor von Sören zum 1. Mal mit 
2 Toren in Vorsprung gehen. Der Gegner konnte aber im Gegenzug immer 
wieder auf ein Tor heran kommen. Durch schöne Tore von Aaron Henne, 
Philip Batz und Finn Henning konnte dann aber in den letzten Minuten der 
Sieg herausgespielt werden.  
Fazit: Trotz des Ausfalls wichtiger Spieler konnte die Mannschaft einen 
wichtigen Auswärtssieg erringen. Das zeigt die Ausgeglichenheit der Mann-
schaft. Wünschenswert wäre es aber doch, wenn die Mannschaft endlich 
einmal komplett spielen könnte.  
Es spielten: Robin Schmidt und Ben Wolf im Tor, Philip Knapp (2 Tore), Tim-
Henrik Bergmann, Sören Hauke Mihr (2), Jacob Kutzner, Jakob König (1), 
Finn Henning (5), Philipp Batz (6), Maximilian Schmidt (4), Ante Franic, Hen-
rik Tewes (2) und Aaron Henne (6). 

Männl. B2-Jugend
30.11.2019 
männl. Jugend B2 - TSG Wilhelmshöhe    29:33 (14:16) 
Zum letzten Spiel in diesem Jahr war der Tabellenführer aus Wilhelmshöhe 
zu Gast. Hochmotoviert ging die Mannschaft in das Spiel. Hatte man doch 
noch eine Rechnung aus dem Hinspiel offen, das die Jungs leider hoch 
verloren hatten. Die erste Halbzeit war gestützt durch eine gute Abwehr 
sehr ausgeglichen. Erst in den letzen 5 Minuten kam es bedingt durch zu 
schnelle Abschlüsse im Angriff, die nicht im Tor landeten, zu einem 2 To-
rerückstand. Wilhelmshöhe ging mit 16:14 Führung in die Halbzeit. In der 
zweiten Halbzeit spielten die Jungs genauso konzentriert in der Abwehr 
und im Angriff weiter. Sie holten immer wieder einen Rückstand auf und 
gestalteten das Spiel, auch dank der einen oder andernen tollen Parade von 
unserem Torhüter Hannes v. Kieckebusch, weiterhin auf Augenhöhe. Die 
auch in diesem Spiel hohe Anzahl der Fehlwürfe verhinderte, das Baunatal 
selbst sogar in Führung hätten gehen können. Daher konnte Wilhelmshöhe 
in den letzten 5 Minuten ihren Vorsprung von 4 Toren ausbauen und auch 
bis zum Ende halten. Die Mannschaft hat sich aber mit einem tollem Spiel in 
die Winterpause verabschiedet. Herzlichen Dank geht auch an die drei C Ju-
gendspieler Mattis Kleine, Nils Rösler und Jona Kieckel, die die Mannschaft 
super unterstützt haben. 
Es spielten: Hannes v. Kieckebusch (Tor), Nils Rösler (Tor), 
Mattis Lattek (9), Johannes Bürger (8), Jonathan Pimpl (3), Janne Schwarz 
(3), Jona Kieckel (1), Mattis Kleine , Jannes Werner (2), Max Farber (3) 

Männl. D-Jugend Bezirksliga Gruppe 1
Zu zahm und zahnlos zum Rückrundenstart 
GSV Eintracht Baunatal – VFB V. Bettenhausen   10:28 (5:12)
Am Samstag verteilten unsere Jungs zum 1. Adventswochenende reihen-
weise Geschenke an die Heimmannschaft von Bettenhausen.
Wir mussten ohne Ben. W, Yannic, Jannik, Leon, Felix und Moritz, die wegen 
einer Schulveranstaltung verhindert waren, zum Auswärtsspiel fahren. Das 
machte die Aufgabe natürlich nicht leichter, aber dass die Jungs nach 5 Mi-
nuten schon ausnahmslos in Schockstarre verfallen, damit war auch nicht zu 
rechnen. Die Bettenhäuser zeigten im Angriff, was Handball schon früh in der 
Jugend auszeichnen kann. Laufspiel ohne Ball mit verbundenen Spielzügen, 
die zu schönen Torerfolgen führten. Keine Frage, toll anzusehen für die Zu-
schauer, für unsere Jungs sprichwörtlich auch. Sie wussten in den 40 Minu-
ten keine Lösung, um die Spielzüge zu unterbinden. Die Mannschaft ist da ein-
fach noch zu brav gegen einen körperlich und technisch überlegenen Gegner.
Zum Spielauftakt ging gleich mal Mattis im 1 gegen 1, ohne jegliche Scheu 
gegen seinen um 2 Köpfe größeren Gegenspieler, durch und erzielte eines sei-
ner 3 Tore. Anschießend gelang Mika die einzige Führung zum 2:1. Nachfol-
gend kam die Heimmannschaft so richtig ins Rollen und enteilte mit 6 Toren 
in Folge vorentscheidend auf 7:2 davon. Was in den letzten Spielen als unsere 
Waffe im Angriff galt, nämlich die Anspiele an den Kreis, wurde von den Bet-
tenhäuser gut unterbunden, somit fi el uns im Rückraum nicht mehr viel ein. 
Wir rannten uns häufi g in der Deckung fest und rieben uns im Eins-gegen-eins 
auf. Zum Pausenpfi ff mussten wir mit einem 5:12 Rückstand in die Kabine.
Mit Sicherheit wollten die Eintrachtler in der zweiten Halbzeit noch mal alles 
geben, aber es sollte heute nicht sein. Die Überlegenheit der Bettenhäuser 
Jungs wurde noch heftiger. Sie zogen unaufhaltsam auf 6:21 weg! Es sollte 
nicht unerwähnt bleiben, dass die Jungs sich in den letzten 7 Minuten endlich 
aufbäumten und in der Abwehr jetzt viel aggressiver zu Werke gingen und 
siehe da, der Gegner hatte auf einmal öfters Probleme, den Ball an den frei-
stehenden Mitspieler zu bringen oder zum Torwurf zu kommen. Wir konnten 
dann durch Finley, Mattis, Phil und Mika auf ein zweistelliges 10:28 stellen.
Jetzt heißt es Wunden lecken und am 2. Advent, um 16:00 Uhr zum letz-
ten Heimspiel gegen den Tabellenersten ohne Angst und Ehrfurcht 
ran zu gehen! Denn zu verlieren haben die Jungs nichts, im Gegenteil!
Zum 1. Adventwochenende sind folgende Jungs dabei gewesen:
Im Tor: Jan-Luca Schütz und Felix Saueressig
Mattis Simon (3), Vincent Spahn, Ben Khadr, Aidan Tauscher, Nico Nagel, 
Phil Mölck (1), Mika Philipsen (3/1), Henri Monk, Finley Hahn (3/2), Matteo 
Ray

Weibl. Jugend-B
GSV Eintracht Baunatal – JSG Dittershsn./Waldau/Wollr.  25:27 (10:13) 
Trotz starker Leistung Derby verloren 
Am 01.12.2019 reiste die weibliche Jugend- B zum Derby nach Waldau. 
Von Anfang an war klar, dass das ein Spiel auf Augenhöhe sein wird. Kei-
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ne Mannschaft konnte sich richtig absetzten. Beide Teams hatten hier und 
dort ihre Fehler. Aber die Mädels aus Dittershausen haben die Fehler und 
Unkonzentriertheiten der Baunatalerinnen besser ausgenutzt und konnten 
sich somit zwischenzeitlich mit vier Toren absetzten. Durch die große Bank 
auf Dittershäuser Seite, konnten diese auch zwei rote Karten verkraften. Am 
Ende hat die Kraft der Baunatalerinnen nicht mehr gereicht, weshalb sie lei-
der eine 27:25 Niederlage einstecken mussten. 

Weibl. Jugend-E
Eintracht Baunatal vs. TSV Külte 
Das letzte Heimspiel des Jahres sollte ein freudiger Sieg werden. Schon 
gleich in der ersten Minute konnte Anna ihren ersten Treffer erzielen. Da das 
Ergebnis in der Hinrunde recht knapp ausgefallen war, gingen unsere Mä-
dels aufrecht und motiviert in das jetzige am ersten Advent. Die Mannschaft 
konnte in der Folge durch ihr ausgeprägtes und stark verbessertes Passspiel 
glänzen und so konnte sich unser Team bis zur Halbzeit einen Vorsprung von 
elf Toren erarbeiten und ging mit 14:3 in die Pause. in die Torschützenliste 
konnten sich zu diesem Zeitpunkt schon viele der Mädchen eintragen. Han-
na, Luisa, Ida und Jolina legten bereits in der Anfangsphase den Grundstein 
für den später außerordentlich hoch ausgefallenen Sieg. Aber nicht nur die 
Angriffsleistung, sondern auch die Abwehrleistungs ließen an diesem Spiel-
tag nichts zu wünschen übrig. Torfrau Alexia konnte auch mit tollen Paraden 
glänzen und hielt die Bude sauber. Beim sechs gegen sechs in der zweiten 
Halbzeit, das normalerweise nicht zu den Stärken unseres Teams gehört, 
überzeugte die Mannschaft mit sehr offensivem Spiel und schnell vorgetra-
genen Gegenstößen mit exakt gespielten Pässen. Die Trainingsarbeit macht 
sich nun wirklich bezahlt! In der zweiten Halbzeit trafen des Weiteren Lara, 
Carolin sowie Milla und halfen damit den Vorsprung weiter auszubauen. 
Ganz besonders hervorzuheben sind die ersten Saisontore von Yola und Lea. 
insgesamt konnten sich elf der Mädchen als Torschützen auszeichnen. Eine 
sehr starke Mannschaftsleistung unseres breit aufgestellten Teams. Die Mä-
dels freuten sich nach Abpfi ff riesig und feierten ihren deutlichen Sieg im 
Kreis hüpfend und skandierten dabei: „Hier regiert der GSV!“ 

HSG Baunatal
LANDESLIGA | MÄNNER 
HSG Fuldatal/Wolfsanger – HSG Baunatal 30:32 
(17:17) 
HSG Baunatal mit Auswärtserfolg in Fuldatal 
FULDATAL – Landesligist HSG Baunatal gelang bei 
der HSG Fuldatal/Wolfsanger ein verdienter 30:32 Sieg 
und machte damit die Heimniederlage gegen Körle/
Guxhagen wieder wett. 

Jannik Käse (25) machte in 
Fuldatal ein gutes Spiel und 
steuerte 7 Tore zum 32:30 
Erfolg bei. (Foto: Rudolph/
HSG)

In einem von beiden Seiten in-
tensiv geführten Spiel, verlief 
die erste Halbzeit mit leichten 
Vorteilen für die Gastgeber, die 
in der 19. Minute mit 11:8 führ-
ten. Baunatals Trainer Fuhrig 
reagierte und wechselte nach 
langer Verletzungspause den 
wiedergenesenen Lukas Dex-
ling ein. Fortan stellte Dexling 
zusammen mit Oschmann 
den HSG-Mittelblock, der mit 
zunehmender Spielzeit die Ful-
dataler vor eine große Aufgabe 
stellte. „Für sein erstes Spiel 
nach so einer schweren Knie-
verletzung, hat Lukas seine 
Aufgabe richtig gut gemacht“, 
freute sich der HSG-Übungslei-

ter. Im Angriff präsentierten sich die Gäste gegenüber den letzten Spielen 
auch wieder treffsicherer und glichen den Rückstand bis zum Halbzeitstand 
von 17:17 aus. 
Im zweiten Durchgang erhöhte Baunatal den Druck, den die Gastgeber noch 
bis zum 19:19 standhielten. Danach traf Christian Vogt zum 19:20 für Bau-
natal, die damit zum zweiten Mal in dieser Partie in Führung gingen. Ange-
trieben von Tim Range, Christian Vogt und Jannik Käse bauten die Gäste 
ihre Führung bis zur 43. Minute auf 20:25 aus. Unverständlich dann der kur-
ze Einbruch der Baunataler, die durch einige technische Fehler die Gastge-
ber wieder rankommen ließen. „In dieser Phase mussten wir einfach cleve-
rer spielen. Durch die Fehler haben wir es versäumt die Führung noch höher 
auszubauen“, so HSG Trainer Mike Fuhrig. Fuldatal nutzte die Gelegenheiten 
und stellte in der 49. Minute den Ausgleich zum 26:26 wieder her. Doch die 

Gäste bewahrten Ruhe, suchten im Angriff durch gute Auslösehandlungen 
ihre Chancen und gingen in der 56. durch Tore von Vogt, Käse, Oschmann 
und Range mit 27:31 vorentscheidend in Führung. Eine Zeitstrafe in der 
59. Minute beim Stand von 28:32 gegen die Gäste, ließ Fuldatal bis zum 
Schlusspfi ff noch einmal auf 30:32 herankommen. Aufgrund der guten 2. 
Halbzeit geht der Sieg der HSG Baunatal voll und ganz in Ordnung. Die Bau-
nataler sind mit diesem Sieg wieder gut gerüstet für das kommende Derby 
gegen den VfB Viktoria Bettenhausen auf heimischen Parkett. 

Männer Bezirksoberliga 
HSG Baunatal II – SVH Kassel  33:32 (16:14) 
HSG II gewinnt Krimi gegen die SVH Kassel 
Nach dem spielfreien Wochenende stand für die HSG-Reserve das Heim-
spiel gegen die SVH Kassel an. Die Gäste konnten bisher nicht überzeugen 
und steckten im Tabellenkeller fest. Das Team von Trainer Stefan Käse plan-
te daher einen Sieg ein. Dementsprechend engagiert startete der Gastgeber 
in die Partie. Schnell führte die HSG mit zwei Toren (3:1 5.) und in der Folge 
gestaltete sich ein schnelles und torreiches Spiel. Immer wieder wechsel-
ten die Vorteile, aber über die Spielstände 10:8 (16.) und 14:11 (25.) ging 
es mit einem 16:14 zugunsten der HSG in die Pause. Besonders Torhüter 
Boris Johannesmann hielt den Vorsprung mit einigen starken Paraden fest. 
Trotzdem war man in der Kabine nicht ganz zufrieden, da es nicht geschafft 
wurde, das Spiel deutlicher zu gestalten. Auch im zweiten Durchgang än-
derte sich nicht viel. Leider fanden die Baunataler an diesem Nachmittag 
keine Stabilität in ihrem Spiel und die SVH verleitete die HSG mithilfe einer 
offensiven Abwehr zu vielen Fehlern. So drehten die Gäste beim 24:25 (46.) 
erstmals die Partie und in der Folge deutete sich sogar ein deutlicher Sieg 
an, denn dank eines 3:0-Laufes bauten die Kasseler die Führung auf 27:30 
(52.) aus. Glücklicherweise gelang es der HSG trotz mehrfachem Unterzahl-
spiel den Rückstand auszugleichen und beim 33:32 eine halbe Minute vor 
Schluss durch einen sehenswerten Kempa-Trick, ausgeführt von Marc Ditt-
mar und Janik Richter, erneut in Führung zu gehen. Den letzten Angriff der 
SVH verteidigten die Baunataler dann erfolgreich, sodass die zwei Punkte 
in der HSG-Arena blieben. Ein schwieriges Spiel mit vielen Höhen und Tie-
fen konnte am Ende erfolgreich gestaltet werden. Weder im Angriff noch 
in der Abwehr glänzte das Team, insgesamt reichte die Leistung aber für 
einen knappen Sieg, der aufgrund der letzten Niederlagen enorm wichtig 
ist. Endlich wurde eine spannende Schlussphase mal zugunsten der jungen 
Mannschaft entschieden, in der Vergangenheit war dies ja oft umgekehrt. 
Dank des Erfolges steht die HSG-Reserve wieder mit einem positiven Punk-
tekonto da. Am nächsten Samstag reist das Team zur zweiten Mannschaft 
von Fuldatal/Wolfsanger. Gegen den Tabellennachbarn möchten die Bauna-
taler den nächsten Sieg einfahren. 
Für die HSG spielten: Boris Johannesmann, Jan Albert, Erik Seifert. Tobias 
Ganasinski 6, Nils Holz 2, Philipp Rzepka, Paul Alter, Lukas Hobbelink, Janik 
Richter 12/5, Marc Dittmar 4, Lukas Fischer 2, Moritz Arend 4, Oliver Ozellis 
3, Jan Wagner. 

Männer Bezirksoberliga 
HSG Fuldatal/Wolfsanger - HSG Baunatal II  38:34 (20:16) 
HSG II unterliegt auswärts 
Nach dem knappen Erfolg gegen die SVH Kassel fuhr die zweite Mann-
schaft der HSG Baunatal motiviert zum Gastspiel nach Fuldatal. Die Gastge-
ber standen nur einen Platz vor den Baunatalern und das Team von Stefan 
Käse wollte mit einem Erfolg an der zweiten Mannschaft der HSG Fuldatal/
Wolfsanger vorbeiziehen. Jedoch zeigte sich schnell, dass die Heimmann-
schaft sehr offensivstark und temporeich Handball spielte und die Bauna-
taler deshalb vor große Probleme stellte. Oft wirkte der Angriff der Gäste 
behäbig und eine Abwehrarbeit fand nicht statt. Da aber auch die Fuldataler 
keine gute Defensive vorweisen konnten, entwickelte sich ein sehr torrei-
ches, aber ausgeglichenes Spiel. Bis zum 12:12 (21.) konnte sich kein Team 
absetzten. Dann lief nichts mehr bei der HSG und Fuldatal/Wolfsanger 
nutzte diese Phase für einen Lauf, der in einem 20:16-Pausenstand mün-
dete. Die zweite Halbzeit verlief wieder ausgeglichener, doch die Gastgeber 
hielten lange den Vorsprung. Beim 26:22 (38.) führte das Heimteam zwar 
noch mit vier Treffern, aber in der Folge konnten die Baunataler immer wei-
ter verkürzen, bis es kurz vor dem Ende tatsächlich nochmal Unentschieden 
stand (33:33 56.). Leider agierte die Mannschaft in diesem Spiel wieder et-
was unglücklich in den Schlussminuten, kassierte einige unnötige Zeitstra-
fen und machte bittere Fehler, die Fuldatal/Wolfsanger bestrafte. Am Ende 
verlor die HSG Baunatal II mit 38:34 in einem Spiel, dass ein Unentschieden 
verdient hatte. Letzte Woche kippte die Partie am Ende zugunsten der HSG, 
diese Woche verlief es in die andere Richtung. Das Spiel wurde aber nicht 
in den letzten Spielzügen verloren, sondern über 60 Minuten in der Abwehr. 
Die komplette Spielzeit war die Abwehrleistung der Mannschaft indiskuta-
bel und jedem muss klar sein, dass man mit dieser Defensive kein Spiel 
gewinnen kann. Insgesamt war die Leistung nach dem euphorischen ge-
feierten Sieg gegen die SVH überraschend enttäuschend. Glücklicherweise 
kann das Team schon nächsten Sonntag gegen die HSG Reinhardswald vor 
heimischen Publikum Wiedergutmachung betreiben. Die Mannschaft rech-
net sich gegen den langjährigen Kontrahenten einen Erfolg aus. 
Für die HSG spielten: Boris Johannesmann, Jan Albert, Erik Seifert. Tobias 
Ganasinski 5/1, Paul Alter, Lukas Hobbelink, Philipp Rzepka, Moritz Arend, 
Janik Richter 13, Marc Dittmar 7/2, Lukas Fischer 1, Jan Wagner 2, Oliver 
Ozellis 6.
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Weibliche A-Jugend wjSG Baunatal 
Schneewittchen wurde wach geküsst! 
wjSG Twistetal/Külte gegen wjSG Baunatal/Böddiger  9:29 (6:17) 
Pünktlich zum ersten Advent schreiben unsere jungen HSG Damen Geschich-
te, das nimmt der tapfere Schreiberling mal als Anlass in seinem Bericht 
auf Grimm Spuren zu schwelgen. Ängstlich reisten die 7 „Zwerge“ in das 
ferne Nordwaldecker Land in ein Örtchen namens Külte. Eine Vielzahl Prin-
zessinnen hatten leider kurzfristig andere Pläne, so blieb es bei dieser klei-
nen Abordnung aus dem schönen Baunalanden. Angekommen wurden noch 
schnell eifrig Rüstungen geschmiedet, da die schönen Kleider zu Hause ge-
blieben waren. Zu diesem Zeitpunkt ahnte noch niemand in der fernen Halle 
das es heute Schneewittchens Tag werden sollte. Der Schiedsrichter pfi ff an 
oder sagen wir es so, er küsste Schneewittchen wach. Nachdem die ersten 
sieben auf einen Streich eingeschenkt wurde, kamen gleich weitere sieben 
hinzu. 15:3 nach 25 Minuten, Phantastisch. Vor drei Jahren völlig undenkbar 
das es mal einen solchen „Geschichtsverlauf“ jemals gegeben könnte. Un-
gläubige wurde die Pause vom ersten Akt genossen. Eigentlich hatten alle 
Darstellerinnen Angst jetzt den zweiten Akt zu vermasseln. Nicht so heute, 
heute war unser nämlich unser Tag. Den neben dem Märchen Schneewitt-
chen, wurde auch noch das vom Dornröschen dargeboten. Unsere Abwehr 
glich in der zweiten Hälfte einer Dornenhecke schier unüberwindbar. Ab der 
45 Minute beim Stand von 9:22 kamen die tapferen Gastgeberinnen gar nicht 
mehr zum Torerfolg. Wieder übernahmen unsere Schneewittchen das Zep-
ter und die Abordnung aus den Baunalanden kamen zu einem sicheren 29:9 
Erfolg. Vater Abraham war sehr zufrieden. Und die Moral von der Geschicht, 
unterschätz die „7 Zwerge“ nicht.  Nun liegt es an jedem Leser dieser Ge-
schichte sich sein Dornröschen und sein Schneewittchen auszusuchen. 
An der Reise in das ferne Waldecker Land nahmen teil: Nathalie Fiand (im 
Tor), Tabea Blömeke (4), Lotte Norwig (4), Lena Brenzel (6), Marie Reuß, 
Celina Wicke, Celine Neidert (2) und Hannah Engel (13) und alle feierten 
fröhlich und sangen glücklich Lieder bis zum Tagesende! 

Die Ergenisse vom letzten Spieltag 
Landesliga-Männer, HSG Fuldatal/Wolfsanger–HSG Baunatal 30:32
Bezirksoberliga-Männer, HSG Fuldatal/Wolfsanger II–HSG Btl. II 38:34
Bezirksliga-B-Männer, SV Espenau–HSG Baunatal III 32:31
Bezirksoberliga-Frauen, HSG Bad Wildungen–HSG Baunatal 26:21
Bezirksliga-A-Frauen, TSG DittershausenII–HSG Baunatal II 22:20 
Bezirksoberliga-weibl.-A, 
JSGwA Twistetal/Külte–JSGwA Baunatal/Böddiger 9:29
Bezirksoberliga-weibl.-B, HSG Wesertal–JSGwA Baunatal/Böddiger 16:30
Bezirksobrliga-männl.-B, mJSG Staufenbbg./Heiliegenr.–HSG Btl. 33:26
Bezirksoberliga-männl.-C, HSG Baunatal–GSV E. Baunatal II a.K. 28:22
Bezirksliga-weibl.-C, TSG Wilhelmshöhe II a.K.–HSG Baunatal II 24:24

Der nächste Spieltag mit der HSG Baunatal 
Samstag, 07.12.2019
15:00 Uhr, Oberliga/Nord-weibl.-C, HSG Dutenhofen./Münchholzh.–HSG Btl.  
16:30 Uhr, Bezirksliga-A-Frauen, SV Kaufungen–HSG Baunatal II
18:00 Uhr, Bezirksoberliga-Frauen
HSG Baunatal–HSG Hofgeismar/Grebest. 
Sonntag, 08.12.2019
11:00 Uhr, Bezirksoberliga-männl-C, HSG Zwehren/Kassel–HSG Baunatal 
11:00 Uhr, Bezirksliga-weibl-C, JSGwC Lohfelden/Heiligenrode–HSG Btl. II
15:00 Uhr, Bezirksoberliga-Männer, HSG Baunatal–HSG Reinhardswald
17:00 Uhr, Landesliga-Männer, HSG Baunatal–VfB V. Bettenhausen

Baunataler Damen lassen Punkte in Wildungen  
Die Baunatalerinnen unterliegen beim Auswärtsspiel am späten Sonntag-
abend der HSG Wildungen/Friedr./Bergheim II mit 26:21 und geben damit 
den Platz an der Tabellenspitze ab. Die HSG Baunatal kam nicht mit dem 
schnellen Angriffsspiel der Gegnerinnen klar, weswegen diese bereits zu Be-
ginn des Spiels immer wieder über Außen zu Torerfolgen kommen konnten. 
In der siebten Minute ging die HSG Wildungen/Friedr./Bergheim II das erste 
Mal in Führung und von diesem Moment an liefen die Baunataler Damen 
dem Spielstand hinterher. Die mangelnde Passqualität und die schlech-

te Trefferquote vor allem bei eindeutigen Torchancen auf Seiten der HSG 
Baunatal trugen weiterhin dazu bei, dass die Gastgeberinnen davonziehen 
konnten. Sechs Minuten vor der Pause führten sie relativ deutlich mit 7:12.  
Nach einer Auszeit verringerte die HSG Baunatal ihren Rückstand jedoch 
wieder und konnte sich bis zur Halbzeit bis zu einem Spielstand von 14:12 
herankämpfen. So war in der zweiten Hälfte der Partie immer noch alles 
möglich.  Nach der Pause verlief das Spiel zunächst ausgeglichen und die 
HSG Wildungen/Friedr./Bergheim II hielt die Baunataler Damen weiter mit 
einer Zwei-Tore-Führung auf Abstand. Wenn sich für die HSG Baunatal eine 
Chance zum Ausgleich bot, wurde diese jedoch nicht genutzt. Zehn Minuten 
vor Ende lagen sie mit drei Toren zurück, doch in dieser spielentscheidenden 
Phase verloren sie erneut den Anschluss. Letztendlich fehlte den Baunatale-
rinnen die nötige Leistung, um anzuschließen. Nach Abpfi ff trennten sich die 
beiden Mannschaften mit einem 26:21-Endstand und einer enttäuschenden 
Niederlage für die HSG Baunatal. Am nächsten Samstag ist wieder Heim-
spieltag, wenn es um 18 Uhr gegen die HSG Hofgeismar/Grebenstein geht. 
Die Mannschaft braucht und freut sich über jede Unterstützung.  
Es spielten: Frederike Peter, Katrin Wahle, Aline Petermann, Johanna Be-
cker, Stella Köhler, Lea Köhler, Berit Appel, Jessica Klinke, Johanna Ludwig, 
Roxana Andrei, Rebecca Kratzer, Laura Klauenberg, Miriam Arend 

HSG Wildungen/Friedr./Bergheim II - HSG Baunatal (26:21) 

Eissport
KSV Baunatal 

Platz 10 für TRIO-Mannschaft auf Eis 
Am 30.11.2019 veranstalteten die Stockschützen vom ESV Lok Meiningen 
ihr erstes TRIO-Mannschaftsspiel mit 3 Stöcken. Die Veranstaltung „Pokal 
der Stadt Meiningen“ wurde in der Eissporthalle in Erfurt ausgetragen. Insge-
samt hatten 10 Herren- und Mixmannschaften, überwiegend aus Thüringen 
gemeldet, da gleichzeitig auch der Thüringen - Meister im Triowettbewerb 
ermittelt wurde. Für den KSV Baunatal starteten die Eisstockschützen Erich 
und Anni Kuhn, in Spielgemeinschaft mit Klaus-Dieter Plehn vom EC Dort-
mund und das Trio-Team belegte am Ende den 10 Platz mit 2 : 16 Punkten. 
Ergebnisliste: 
1. Platz SSI Brotterode 14 : 4 Punkte 
2. Platz TSC Zeusleben 13 : 5 Punkte 
3. Platz ESV Lok Meiningen 10 : 8 Punkte Quote 1,032 
4. Platz KSSV Victoria Weimar 10 : 8 Punkte „ 0,964 
5. Platz EC Dortmund 1 9 : 9 Punkte „ 1,137 
6. Platz ZSG Jonsdorf 9 : 9 Punkte „ 1,079 
7. Platz WSV Ilmenau 8 : 10 Punkte  
8. Platz ESV 60 Crimmitschau 7 : 11 Punkte „ 0,894 
9. Platz ESC Erfurt 7 : 11 Punkte „ 0,828 
10. Platz KSV Baunatal/EC Dortmund 2 2 : 16 Punkte 

von links: Klaus Dieter Plehn, Anni Kuhn, Erich Kuhn
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Fitness
KSV Baunatal 

Yoga im Advent+ 
HNA Spendenaktion ADVENT 
Am 2. und 3. Advent, Sonntag, den 9. und 15.12., 11.00 
Uhr laden wir zu einer bewegten und entspannten Spen-
denaktion in die KSV SPORTWELT, Altenritter Str.37 ein. 
Natürlich sind nicht nur Vereinsmitglieder willkommen. 

YOGA als besinnliche Stunde in der Adventszeit ist ganz angenehm für Kör-
per und Geist in der dunklen und kalten Jahreszeit und spendet ein wenig 
mehr Lebensfreude.  

Marion führt Sie bewegt 
und entspannt in den Ad-
ventssonntag

Der positive Nebeneffekt: 
Die Kurseinnahme von 5,-€ 
p.P. geht an diesem Tag in 
den Spendentopf der HNA- 
Spendenaktion ADVENT und 
bringt damit auch anderen 
Menschen etwas Freude.  
Marion Meilinger- Frisch 
wird sich dafür ohne Hono-
rar als Kursleiter zur Ver-
fügung stellen. Wir sagen 
schon einmal DANKE dafür 
und freuen uns auf viele 
Teilnehmer, damit das Spen-
dentöpchen auch gut gefüllt 
wird. 
MachenSie sich fi t und 
spenden mit! Viel Freude 
beim Entspannen!  

Präventions- und Rehasportverein 
Baunatal e.V. 

Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 

BREAKLETICS® jeden Montag 
und Donnerstag 
Mache dich bereit für BREAKLETICS® 
- das abwechslungsreichste Full-Body-
Workout der Welt! Die geniale Mischung 
aus funktionalem Training, leichten 

Breakdance Schritten und motivierenden Hip Hop Beats, gepaart mit einer 
Menge Spaß macht dich fi tter als je zuvor! Dank innovativen Übungen und 
modernem High Intensity Intervall Training trainierst du deinen gesamten 
Körper und verbesserst deine Beweglichkeit, deine Koordinationsfähigkeit 
und dein Rhythmusgefühl. Erlebe den Alltag mit einem neuen Körpergefühl!
Dabei wirst du kaum bemerken, dass du gerade trainierst, da BREAKLE-
TICS® mit seinen abwechslungsreichen Übungen und maßgeschneidert 
produzierter Musik einfach so viel Spaß macht! 
Wir freuen uns auf viele motivierte Teilnehmer! 

Unser Fitnesskursprogramm: 
Montag:  Dienstag: 
17:30 - 18:00 Uhr SIXPACK  10:00 - 11:00 Uhr FIT IN DEN TAG
18:00 - 19:00 Uhr Indoor Cycling  18:00 - 18:45 Uhr deepWORK
18:00 - 19:00 Uhr Step´n Shape  18:00 - 18:50 Uhr Zirkeltraining
18:15 - 19:15 Uhr BREAKLETICS®  18:00 - 19:00 Uhr Pilates
19:15 - 20:15 Uhr BODYFLOW  19:00 - 20:00 Uhr Iron System
19:30 - 20:30 Uhr Iron System  19:10 - 20:10 Uhr BodyWorkout
  
Mittwoch:  Donnerstag:
17:15 - 17:45 Uhr SIXPACK  18:00 - 18:45 Uhr Sling-Training
18:00 - 18:45 Uhr  FunctionalTraining  18:00 - 19:00 Uhr Iron System

am Turm   18:00 - 19:00 Uhr Burn Workout
18:00 - 19:00 Uhr XCO Workout  19:00 - 20:00 Uhr ZUMBA
18:00 - 19:00 Uhr Indoor Cycling  19:00 - 20:15 Uhr Yoga
19:00 - 20:00 Uhr Rückenfi t  19:05 - 20:05 Uhr BREAKLETICS®
19:00 - 20:15 Uhr Yoga  20:15 - 21:15 Uhr Zirkeltraining
19:10 - 20:10 Uhr Iron System  
Bei Fragen und Anregungen bitte unter 05601-960599 melden, vorbei kom-
men oder eine Email schreiben (denise.engelbrecht@rehasport-baunatal.
de). www.rehasport-baunatal.de 

Gardetanz
Großenritter Carnevals Gemein-

schaft 1949 Baunatal (GCG) 
Garden und Tanzmariechen erfolgreich beim Qualifi kati-
onsturnier in Würzburg 
Am vergangenen Wochenende tanzten die Garden und Tanzmariechen aller 
Altersklassen beim Qualifi kationsturnier in Würzburg. Den Anfang machte 
die Rittergarde. Sie konnte sich im Marschtanz wie auch im Schautanz stei-
gern. Im Marschtanz erreichte sie mit 419 Punkten den 4. Platz. Im Schau-
tanz erreichte sie 433 Punkte und den Turniersieg. Jugendtanzmariechen 
Maja Todorovic konnte sich weiter steigern und erreichte mit 409 Punkten 
den 12. Platz bei 29 Starterinnen. 

Die Rittergarde Turniersieger im Schautanz der Altersklasse I beim 
Turnier in Würzburg

Am späten Nachmittag begannen dann die Disziplinen in der Altersklasse 
II – Junioren. Die Prinzengarde konnte ihre Punktzahl gegenüber den letzten 
Turnierteilnahmen steigern und erreicht mit 440 Punkten den 3. Platz. 
In der Disziplin Junioren-Tanzmariechen ging Leonie Weirich an den Start 
und erreichte bei 28 Starterinnen mit 410 Punkten den 15.Platz. 
Im Schautanz erreichte die Prinzengarde mit 439 Punkten den 3. Platz. 
Schon am Samstag war eine große Zahl von Fans mit nach Würzburg gefah-
ren, um die Aktiven zu unterstützen. 
Auch am Sonntag war dies der Fall. Für diese großartige Unterstützung bei 
den Turnieren sind die Aktiven, Trainerinnen und Betreuerinnen sehr dank-
bar. Die Stadtgarde konnte in einem sehr starken Starterfeld überzeugen 
und erreichte mit 8 Punkten Vorsprung und einer Punktzahl von 483 den 
ersten Platz. Ein herausragendes Ergebnis. Bei den Tanzmariechen gin-
gen Celine Brodt und Alexa Jungermann an den Start. Alexa erreichte 428 
Punkte und den 19. Platz. Celine ertanzte sich 409 Punkte und erreichte den 
31. Platz bei 55 Starterinnen. Im Schautanz erreichte die Stadtgarde 464 
Punkte und den 2. Platz. Wir gratulieren allen Aktiven zu diesen großartigen 
Ergebnissen und den Leistungssteigerungen gegenüber den auch schon 
guten Ergebnissen bei den vorangegangenen Turnieren. 

Die Stadtgarde freut sich über 483 Punkte im Marschtanz und den Sieg 
in dieser Disziplin beim Turnier in Würzburg

GCG mit einem Stand auf dem Baunataler Nikolausmarkt 
vertreten 
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die GCG mit einem Stand auf dem Niko-
lausmarkt, der am 06. Dezember 2019 beginnt. Besuchen Sie den Nikolaus-
markt und unseren Stand. Wir freuen uns auf Sie. 
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Weihnachtsfeier am 08. Dezember 2019 
Wir laden noch einmal alle Mitglieder zu der diesjährigen Weihnachtsfeier 
ein, die am 08. Dezember 2019, 14:11 Uhr, in der Eventhalle der Gaststätte 
Himmel in Schauenburg-Hoof stattfi ndet. 
Bitte Kaffee- und Kuchengeschirr mitbringen. 

Vorstandssitzung 
Am 05. Dezember 2019 fi ndet keine Vorstandssitzung statt, da an diesem 
Abend der Stand für den Nikolausmarkt eingerichtet wird. 

Gymnastik
TSV Hertingshausen

 

       

       

          
               

   

            
           

        

             
      

          

Weihnachtsfeier 
Letzten Mittwoch fand die Weihnachtsfeier der Gymnastikabteilung in der 
Linde in Grifte statt. Einige Teilnehmer traten den Weg dorthin zu Fuss an. 
Der Saal war gut besucht und das Essen hat gemundet. Zur Aufl ockerung 
des Abends gab es wieder eine Showeinlage von Fam. Ernst. Den anwe-
senden Trainern wurde für ihre tolle Arbeit in diesem Jahr mit einer klei-
nen Aufmerksamkeit gedankt, die anderen erhalten das Dankeschön in den 
kommenden Stunden. Zwei Wochen bleiben noch, dem Weihnachtsbauch 

vorzubeugen, dann sind drei Wochen Ferien. Ab dem 13. Januar 2020 geht 
es dann gemeinsam wieder in den Kampf gegen die Plätzchen, neue Teil-
nehmer sind herzlich willkommen. 

Trainingszeiten der Gymnastik 
Mo  15-16 Eltern-Kind-Turnen 
 16-17.30 Kinderturnen 
17.30-18.30 Wirbelsäulengymnastik für alle 
18.30-19.30 Rückenfi t für Frauen 
19.30-20.30 Frauenfi tness 
Di  9.30-10.30 Training 50 plus für Sie und Ihn 
Mi  20-21 Männerfi tness 
Fr 9.30-10.30 Elter-Kind-Turnen 
Wir erwarten Euch in der Sporthalle Hertingshausen! 

Ju-Jutsu
Alliance Sportverein (ASV) Baunatal 

Der Kampf mit sich selbst ist oft der Größte! 
Jeder kann es im Leben zu etwas bringen, wenn er bereit ist, alles dafür zu 
tun. Im Ju-Jutsu Kampfsporttraining lernt man viel über sich selbst und was 
man alles erreichen kann. Übungen und Techniken die im ersten Training 
nicht machbar erscheinen, sind nach einigen Monaten kein Problem mehr. 
Du wirst neue, spannende Trainingsformen kennen lernen und dein Körper 
und Geist werden gefordert, um diese Dinge zu erlernen. Dabei unterstützen 
dich deine Trainingspartner und dein Trainer wird dir helfen, deine Ziele zu 
erreichen. 

Kegeln
KSV Baunatal 

Kegler siegen zweimal souverän 
Am vergangenen Wochenende waren lediglich die ersten beiden Mann-
schaften im Einsatz. Dabei hatte die erste Mannschaft im Prestigeduell die 
zweite Mannschaft der KSG Kassel zu Gast. Dabei lief es für die Gastgeber 
glatter als man annehmen konnte. Dank gleich vier Ergebnissen jenseits 
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der 800 und den restlichen beiden, die daran kratzten, ließ man den Gästen 
keine Chance, zumal diese auch nicht so stark aufspielten wie erwartet und 
nicht an die Ergebnisse der Baunataler rankamen. Somit gewann man mit 
4881 : 4533 Holz und verpasste den Kasselern obendrein mit einer Einzel-
wertung von 57 : 21 die Höchststrafe. Das Tagesbestergebnis erzielte dies-
mal Mark Speck mit 842 Holz. Ihm folgte Michael Bauer mit 832 Holz. Auch 
Udo Weickert (814), Patrick Wendel (807) Ingo Wagner (796) und Stefan 
Beckherrn (790) lieferten respektable Ergebnisse ab. Dank dieses Erfolges 
hat man endlich die Tabellenspitze erreicht. 
Fast genauso lief das Spiel der zweiten Mannschaft gegen die zweite Mann-
schaft der KSG Hönebach-Ronshausen ab. Hier gewann man mit 3050 : 
2886 Holz und 24 : 12 Einzelwertungspunkten. Hier erzielte Thorsten Brom-
bach das Bestergebnis mit 796 Holz. Auch Manuela Brombach (768) und 
Jugendspieler Alexander Speck (762) lagen weit oberhalb der Ergebnisse 
der Gäste, die lediglich mit Andrea Speck (724) mithalten konnten. 

Sportkegeln aktuell: 
11. Spieltag 
Bezirksliga Nord-Ost 2 
KSV Baunatal 4 – TSV Goddelsheim 
Sonntag, 08.12.19, 11:00 Uhr, Sportzentrum Baunatal City (Stadthalle) 
  

Leichtathletik
GSV Eintracht Baunatal

Erfolgreiches Leichtathletik Wochenende in Nordhessen 
Bereits zum siebten Mal richtete die Veranstaltungsgemeinschaft KSV und 
GSV Eintracht Baunatal das Hallensportfest Baunatal in der Langenberg-
halle Großenritte aus. Nachdem viele fl eißige Helferinnen und Helfer beider 
Vereine am Freitagabend und Samstagmorgen dafür gesorgt hatten, dass 
die Halle leergeräumt ist, standen den zahlreich erschienenen Athletinnen 
und Athleten am 30.11.2019 alle Laufbahnen für schnelle Zeiten zur Verfü-
gung. Dieses Angebot wurde sofort genutzt und so kamen an diesem Nach-
mittag viele tolle Zeiten auf die Ergebnislisten. Allen voran Masha-Sol Gelitz, 
die mit großem Abstand den 60m Sprint in 8:16 sek und die 60m Hürden 
in 9,33 sek. für sich entscheiden konnte. Auch im Kugelstoßen zeigte sie 
mit 8,37m eine solide Leistung. In der Altersklasse U12 bestritten Julian 
Gernand und Niko Wilke ein starkes Rennen. Über die 50m Sprint erreichten 
sie den 4. (Julian in 8,19 sek.) und den 5. (Niko in 8,92 sek.) Rang. Eben-
falls nicht zu bremsen war Athletin Patience Tamaliew in der Altersklasse 
U12. Sie rannte in einer Zeit von 8,03 sek. knapp hinter der Siegerin auf den 
zweiten Platz über die 50m Strecke. Für schnelle Zeiten sorgten auch Finja 
Krug und Joline Goldmann. Sie starteten in der U16 über die 60m lange 
Sprintstrecke. Während Finja in 8,62 sek. den dritten Podestplatz erreichen 
konnte, sprintete Joline in 8,92 sek. auf den achten Rang von 14 Teilneh-
merinnen. Charlotte Alsmann und Lara Dehnert gingen auch über die 60m 
Sprintstrecke an den Start und zeigten ebenfalls, wie schnell sie zum Beginn 
der Saison schon sind. So rannte Charlotte in 8,19 sek. auf den dritten Rang, 
dicht gefolgt von Lara, die in 8,46 sek. den vierten Rang belegte und über 
die gleiche Hürdenstrecke das Rennen in 10,38 sek. für sich entscheiden 
konnte. In der Altersklasse M45 konnte zudem Andreas Geißel in 8,48 sek 
mit einer tollen Zeit und einem Sieg über die 60m aufwarten. 
Doch mit unserem Hallensportfest noch nicht genug von den GSV-Athletin-
nen und -Athleten: Tom Sälzer gewinnt am ersten Dezember den zweiten 
Lauf der Winterlaufserie in Ahnatal. Über die 5km konnte sich Tom deut-
lich gegen seine Konkurrenz durchsetztem und eilte im lockeren Schritt in 
17:03,06 sek. auf den ersten Platz bei den Männern. Auch Martina Stück 
überzeugt an dem Wochenende im Laufen. Sie ging für die Cross-Serie Nord-
hessen in Obervorschütz an den Start, wo sie einen 4,9km langen Crosslauf 
bewältigte. Auch sie konnte sich in der starken Konkurrenz behaupten und 
erlief sich in 22 Minuten den Vizerang bei den Frauen der Altersklasse W50. 

Erfolgreiche Athletinnen am Samstag in der Langenberghalle: Jolien, 
Finja, Patience, Charlotte und Masha

Marathon
KSV Baunatal 

Abschlussveranstaltung des 10. Reinhardswald Lauf- und 
Walkingcups am 27.11.2019 
Im Kreishaus des Landkreises Kassel in der Wilhelmshöher Allee fand am 
Abend des 27. Novembers die Abschlussveranstaltung des Reinhardswald 
Lauf- und Walkingcups statt. Einziger Vertreter der Marathonabteilung war, 
wie auch in den beiden letzten Jahren, Manuel Allschinger. In den mindes-
tens 3 zu absolvierenden Läufen aus 6 Veranstaltungen der Cupwertung 
erzielte Manuel das zweitbeste Gesamtergebnis der M40. An vier Läufen 
hatte er teilgenommen, darunter dreimal an Läufen über 5 Kilometer. Durch 
die Anwesenheit des Landrates, Uwe Schmidt, und des Leiters der Eigen-
betriebe, Uwe Pietsch, wurden die Leistungen der zu Ehrenden von hoher 
Prominenz des Landkreises gewürdigt. 

Ergebnisübersicht Manuel Allschinger: 
Datum Veranstaltung Tagesleistung Pkt. 
07.04.2019 Volkslauf Hofgeismar 1:42:47 Std. über 18,3 km 9 
(Streichergebnis)  
26.05.2019 Mordkammerlauf Helmarsh. Keine Teilnahme X
15.06.2019 Dorfl auf Niedermeiser Keine Teilnahme X
14.07.2019 Hölleberglauf Langenthal 23:04 min. über 5 km 5
18.08.2019 Tierparklauf Sababurg 23:17 min. über 5 km 2
01.09.2019 Reinhardswaldlauf Holzh. 22:23 min. über 5 km 2
  Gesamtergebnis: 2. M40 Gesamtpunktzahl 9

2. Lauf der 46. Winterlaufserie des SVW 06 Ahnatal e.V. am 
01.12.2019 
Beim 2. Rennen der 46. Ahnataler Winterlaufserie gingen Michaela Freitag, 
Karin Ehlert, Roland Schröder und Manuel Allschinger im 5-km-Lauf an den 
Start. Für Roland war es ein erfolgreicher Einstieg in die Serie. Erstmals wur-
de er in der M50 gewertet und war auf Anhieb schneller als bei allen seinen 
4 Starts über 5 km, die er bei der vorletzten Serie absolviert hatte (in der 
letzten Serie war er ausschließlich 10 km gelaufen). Manuel und Michaela 
konnten sich gegenüber ihren Läufen zum Auftakt vier Wochen zuvor nicht 
verbessern und für Karin war es der erste Start dieser Serie. 
  
Ergebnisse: 
5 km (130 TN) 
Roland Schröder 19:37,0 min. 2. M50 9. Gesamt
Manuel Allschinger 22:37,6 min. 5. M40 29. Gesamt
Michaela Freitag 32:47,5 min. 10. W50 118. Gesamt
Karin Ehlert 33:41,4 min. 13. W50 124. Gesamt

Roland Schröder, Manuel Allschinger und Michaela Freitag (v.l.) beim 
Winterlauf in Ahnatal-Weimar

Frauenpower in der Marathonabteilung - Ausbildung hoch drei! 
Zur Unterstützung des Trainingsbetriebs absolvierten drei Frauen der Mara-
thonabteilung Lauftreff- bzw. Trainer-Kurse. 
Barbara Ahrend und Petra Erben nahmen am Wochenende des 09. und 
10.11. in Frankfurt an einer Weiterbildung zum HLV Lauftreff-Kursleiter teil. 
Referent war der Physiotherapeut und 12fache deutsche Meister Kurt Sten-
zel. Auf dem Programm standen u.a.: 
Lauftechnik- und Koordinationsübungen, Video- und Laufstilanalyse, Lauf-
beobachtungsbogen, Gesundheitsfragebogen, Kontraindikation des Lau-
fens, erweiterte sportmedizinische Grundlagen, Trainings- und Belastungs-
steuerung, Trainingsplanung und Funktionsgymnastik (Theorie, muskuläre 
Dysbalancen, Praxis in Kleingruppen), Organisation, Öffentlichkeitsarbeit. 
Silke Reinicke bestand mit Erfolg die Prüfung zur C-Trainerlizenz in Alsfeld. 
Die Trainerausbildung zur C-Lizenz im Breitensport Fitness und Gesundheit 
für Erwachsene beim Hessischen Turnverband lief in mehreren Stufen ab: 
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In der 1. Stufe fand an zwei Wochenenden in Alsfeld ein Basismodul mit 
abschließender Klausur statt.
In der 2. Stufe fand an fünf Wochenenden in Baunatal ein Fachmodul statt.  
Silkes Prüfungsstunde bestand aus einer Einheit „funktionelle Gymnastik 
mit dem Theraband“. Anschließend erfolgte eine mündliche Prüfung.  

Foto links: Barbara Ahrend (l.) und Petra Erben mit Kursleiter Kurt 
Stenzel; Foto rechts: Silke Reinicke legte mit Erfolg die Prüfung zur C-
Trainerlizenz ab

Petanque
KSV Baunatal 

20 Jahre Boule-Bärchen-Baunatal 
Einen etwas anderen Jahresabschluss feierte die Petanque-Abteilung des 
KSV Baunatal, liebevoll auch Boule-Bärchen genannt, am Freitag den 22. 
November 2019 ab 17:30 Uhr in der Gaststätte “Im Wiesental“. Schließlich 
konnten einige der aktuell 47 Vereinsmitglieder auf mehr als 10 Jahre Mit-
gliedschaft zurückblicken. Aus Anlass des 20-jährigen Bestehens hatte sich 
der Vorstand und ein Vereinsmitglied ein besonderes Programm ausgedacht. 

Die Boule-Bärchen 2019, zum 20jährigen Bestehen!

10 glückliche Losgewinner, leider keine Millionäre, mit Vorstand (r.)

In seiner Begrüßung und einem kurzen Rückblick auf die vergangenen 20 
Jahre ging unser Vorsitzender Harald Heineke nur knapp auf die wichtigsten 
Ereignisse das zurückliegenden Jahres ein. Besonderes Augenmerk legte er 
aber auf einen Bericht unserer 10-Jahresfeier im Jahr 2009. Auf den Tag ge-
nau, am 22.11.2009 feierten damals 26 Mitglieder dieses Jubiläum. Diesmal 
konnte er 43 Gäste willkommen heißen, die, wie immer, zu einem gemeinsa-
men Essen, a la carte eingeladen waren, incl. einiger Getränke. Eine besonde-
re Überraschung bereitete danach unser Mitglied Günter Hering uns allen, als 
er, als Nikolaus verkleidet und in Begleitung mit seinem Freund Aloysius, das 

vergangene Jahr Revue passieren ließ. Er nahm dabei, von oben betrachtend 
und “auf einer Wolke sitzend“, Ereignisse auf vereinsinternen Turnieren und 
Reaktionen einiger Mitspieler liebevoll aufs Korn. Geschenke und Urkunden 
gab es dazu ebenso. Sauerkraut, Zertifi kate, Hupen und Pfeifen waren auch 
dabei. Ein großartiges Highlight, auch wenn die Nähe zu Weihnachtsfeiern 
dabei schon gegeben war. Wie immer hatte sich unser Erwin Forsch  etwas 
Besonderes ausgedacht. Diesmal war es eine Lotterie mit einigen Rubbello-
sen, “in Kooperation mit Hessen Lotto“, mit so klangvollen Namen wie Gold-
hamster, Winterlos oder Lucky Seven. Diese wurden nach einem besonderen 
Losverfahren unter den Gästen verteilt. Auch wenn der Supergewinnn sich 
hinter keinem der 30 Lose verbarg, so hatten wir einen Riesenspaß und gute 
Unterhaltung. Der Abend klang aus bei netten Gesprächen und guter Unter-
haltung unter Freunden. Wir freuen uns schon auf das kommende Jubiläum 
zum “Vierteljahrhundert Boule-Bärchen“! Wir danken allen, die zum Gelingen 
dieses harmonischen Abend beigetragen haben. Allez les boule. 

Radsport (Halle)
GSV Eintracht Baunatal 

Bezirksliga Nord 
Am vergangenen Samstag starteten unsere Routiniers Jörg Morawek und 
Markus Schotte in die diesjährige Bezirksliga Saison. Beim SVH Kassel 
standen drei Spiele auf dem Programm. Im ersten Spiel stand ihnen die Ju-
nioren Mannschaft des SV Nordshausen mit Ex- Baunataler Lukas Appel 
gegenüber. Mit schnellen Toren zu Beginn konnte ein komfortables Polster 
aufgebaut werden. Mit 5:2 war der erste Sieg im Sack. Im nächsten Spiel 
trafen sie auf SVH Kassel I. In einem lange ausgeglichenen Spiel konnten 
Jörg und Markus zehn Sekunden vor Spielende den Siegtreffer zum 5:4 
schießen. Im letzten Spiel traf man auf die ebenfalls routinierte Bezirksliga 
Mannschaft SVH Kassel II. Auch hier war ein Sieg das Ziel, jedoch verletzte 
sich Markus Mitte der ersten Halbzeit ohne Gegnerische Einwirkung und 
musste aufgeben (0:5). Mit 6 Punkten steht das Duo Morawek/Schotte vor-
erst auf Platz 4 nach dem 1. Spieltag. 

Jörg Morawek & Markus Schotte

Mantschuk/Hantschel mit Chancen 
Unsere Youngster Jonas Mantschuk & Pascal Hantschel hatten am ver-
gangenen Samstag ihren zweiten Serienspieltag der Vorrunde der Hes-
senmeisterschaft. Im Mittelhessischen Krofdorf konnten sie zwei wichtige 
Siege einfahren. Zunächst verloren sie die Partien gegen die Spitzenreiter 
Wölfersheim 0:8 und Krofdorf 1:7 deutlich. Anschließend folgte die Partie 
gegen Mengeringhausen, die mit 2:0 gewonnen wurde. Die Partie gegen 
Laubach gilt ebenfalls als gewonnen, da diese nicht antraten. Vor dem letz-
ten und entscheidenden Spieltag stehen Jonas & Pascal Punktgleich mit 
Mengeringhausen auf dem letzten Qualifi kationsplatz um die Hessenliga. 

Jonas Mantschuk & Pascal Hantschel
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Rehasport
KSV Baunatal 

KSV Baunatal e.V. - Reha-Sport-Abteilung
Altenritter Straße 37, 34225 Baunatal
www.reha-sport.ksv-baunatal.de
Mail: reha-sport@ksv-baunatal.de
Facebook: @ksvbaunatalrehasport
Telefonische Erstinformationen:
Reha-Team: (0561) 570599-0 oder unter (0171) 6255769 
- Nachricht auf Mailbox hinterlassen 

Persönliche Beratungszeit:
jeden Dienstag von 16:00 bis 18:00 Uhr in der KSV Sportwelt.
NEU: zusätzliche Beratungszeit am 10. Dezember 2019 in der bdks (Bau-
nataler Diakonie im Schwimmbad / KSV SportCampus) 16.30 bis 18.00 
Uhr  - Gern können Sie auch Fragen schriftlich per Mail an uns wenden. Wir 
melden uns umgehend bei Ihnen!

*** REHA-Sport WINTERPAUSE vom 23.12.2019 bis einschl. 12.01.2020! 
*** in dieser Zeit fi ndet auch keine persönliche Beratungszeit statt *** 

  

     
   

      

         
       

       
     

     

         
          
       

         
          

      
         

     
 

   
    

  
    

    

  
   

Präventions- und Rehasportverein 
Baunatal e.V. 

Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 

Was ist Rehasport? 
Beim Rehasport erlernen Sie regelmäßig Übun-
gen in einer Gruppe, mit denen Sie sich auf Dau-
er selbst helfen können. Rehabilitationssport 
wirkt mit den Mitteln des Sports ganzheitlich 

auf Menschen mit gesundheitlichen Einschränkungen. Er ist auf den körper-
lichen Allgemeinzustand der Betroffenen abgestimmt. Angeleitet werden 
Sie von qualifi zierten Übungsleiterinnen- und leitern. Hierdruch vermindern 
Sie zum Beispiel Alltagsbeschwerden und können Ihre Gesundheit erhalten. 
Und so funktioniert´s: 
- Ihr Arzt stellt Ihnen eine Verordnung für Rehasport aus 
-  Sie reichen die Verordnung bei Ihrer Krankenkasse ein und diese geneh-

migt sie 
-  Unter der Nummer 05601-87211 vereinbaren Sie telefonisch einen Bera-

tungstermin bei uns 
-  Bei einem persönlichen Beratungsgespräch werden Sie in eine feste Re-

hasportgruppe   eingeteilt und gemeinsam fördern wir Ihre Gesundheit!!! 
Wir beraten Sie gerne persönlich im Sport- und Gesundheitszentrum 
Umbach!Beratungszeiten: Montag: 11:00 - 12:00 UhrDienstag: 11:00 - 12:00 
Uhr und 15:00 - 16:00 UhrMittwoch: 18:00 - 19:00 UhrDonnerstag: 11:00 - 
12:00 Uhr und 15:00 - 16:00 Uhr 
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie. 

Unsere Rehasportkurse  Unsere Rehasportkurse
für Nichtmitglieder  für Mitglieder
Montag  Montag
09.00 - 09.45 Uhr Stuhlgymnastik  11.00 - 12.00 Uhr
09.00 - 09.45 Uhr   14.30 - 15.30 Uhr
10.00 - 10.45 Uhr  
14.30 - 15.15 Uhr  Dienstag
16.00 - 16.45 Uhr   09.00 - 10.00 Uhr
16:00 - 16:45 Uhr   15.00 - 16.00 Uhr
16.30 - 17.15 Uhr  18.00 - 19.00 Uhr
17.00 - 17.45 Uhr   
17.00 - 17.45 Uhr   
18.00 - 18.45 Uhr  
19.00 - 19.45 Uhr  

Änderung der Schlusszeiten!
Aufgrund der Weihnachtsfeiertage und dem Jahreswechsel ergeben 
sich in der 52. Kalenderwoche 2019 und der 1. Kalenderwoche 2020 
geänderte Schlusszeiten. Wir bitten um Beachtung.
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Unsere Rehasportkurse  Unsere Rehasportkurse
für Nichtmitglieder für Mitglieder
Dienstag  Mitttwoch
09.00 - 09.45 Uhr Stuhlgymnastik  11.15 - 12.15 Uhr
11.00 - 11.45 Uhr  19.00 - 20.00 Uhr
11.15 - 12.00 Uhr  20.00 - 21.00 Uhr
16.30 - 17.15 Uhr  
17.00 - 17.45 Uhr   Donnerstag
19.00 - 19.45 Uhr  09.00 - 10.00 Uhr
   15.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  17.45 - 18.45 Uhr
09.00- 09.45 Uhr Stuhlgymnastik  19.00 - 20.00 Uhr
09.00- 09.45 Uhr   
09.00- 09.45 Uhr   Freitag
10.15 - 11.00 Uhr  11.00 - 12.00 Uhr
10.15 - 11.00 Uhr   
16.15 - 17.00 Uhr  
16.30 - 17.15 Uhr  
18.00 - 18.45 Uhr  
   
Donnerstag  
09.00 - 09.45 Uhr Stuhlgymnastik  
10.15 - 11.00 Uhr  
11.00 - 11.45 Uhr 
11.15 - 12.00 Uhr  
16.15 - 17.00 Uhr 
  
Freitag 
09.00- 09.45 Uhr 
09.00 - 09.45 Uhr  
10.15 - 11.00 Uhr 

Bei Fragen und Anregungen bitte unter 05601-960599 melden, vorbei kom-
men oder eine Email schreiben (denise.engelbrecht@rehasport-baunatal.de). 

Schach
Schachklub Baunatal 1963 e.V. 

Schachaufgabe 
Schwarz hat soeben 31... Dxe5 gezogen. Kann man nicht einfach 32.dxe5 
schlagen? 

(Die Lösung fi nden sie weiter unten.)

11. Runde Monatsblitz 
In der vorletzten Blitzrunde in diesem Jahr konnte sich Peter Gibhardt mit 
Christof Weyer den ersten Platz teilen (je 7 Punkte). Ferner spielten Willi 
Kirsch (6), Jörn Hödtke (5), Winfried Kirsch und Wilhelm Pfalz (jeweils 4), 
Achim Hallas (2), Biarne Valentin (1) und Sfr. Vincent mit. 
Durch diesen geteilten ersten Platz mit 87,5 Prozent hat Peter sich den Sieg 
in der Jahreswertung vorzeitig geischert, er kann nicht mehr ei geholt wer-
den. Herzlichen Glückwunsch! Damit stehen die Sieger aller drei Turnierse-

rien diesen Jahres fest, alle waren vorzeitig entschieden! Bereits am 06.12. 
fi ndet die nächste Runde statt, Sie können hier schonmal teilnehmen und 
trainieren, um nächstes Jahr voll durch starten zu können.

Nächste Vereinsabende 
Freitag, der 06.12.19, ab 18:30: Kinder- und Jugendtraining; ab 20:00 12. 
Runde Monatsblitz und freies Spielen 
Samstag, der 07.12.19, Weihnachtsblitzturnier 
Sonntag, der 08.12.19, 4. Runde Nordhessenliga: Wehlheiden 2 - Baunatal 1 
Freitag, der 13.12.19, ab 18:30: Kinder- und Jugendtraining; ab 20:00 allge-
meiner Spielabend mit freiem Spielen 
Die weiteren Termine stehen auch auf unserer Homepage: http://www.
schachbaunatal.de 
Wir treffen uns und spielen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Straße 1, 34225 
Baunatal. Jede und jeder ist bei uns gerne gesehen. Schach ist eine der 
wenigen Sportarten, bei der das Alter und das Geschlecht keine Rolle spielt. 
Sie können (noch) kein Schach? Kein Problem, bei uns können sie das „kö-
nigliche Spiel“ lernen. 
Bei Fragen oder Anregungen können Sie gerne Kontakt mit unserem 1. Vor-
sitzenden Jörn Hödtke aufnehmen. (Tel.: 0173 2945001)

Lösung der Schachaufgabe 
Das würde die Figur verlieren: 32.dxe5 Td1+ 33.Te1 Txe1+ 34.Df1 Txf1+ 35.Kxf1
Weiß spielte stattdessen 32.f3 Txd4 33.Txe4 Td1+ und hatte nur inen Bau-
ern verloren. 
(Rogozenco - Gustafsson, Baden-Baden - Hamburger SK, 04.02.2018) 
Haben Sie Fragen zu dieser oder anderen Stellungen? Stellen Sie diese doch 
am nächsten Vereinsabend
Lust auf Schach - wir freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag! 

Schützen
SV Großenritte 1924 e.V. 

Schützen weiter auf Erfolgskurs 
Nach vier Siegen in Folge steht die erste Gewehrmannschaft weiter unange-
fochten mit 8 : 0 Punkten auf dem ersten Platz in der Regionalklasse. Ihnen 
auf den Fersten sich die Schützen aus Fuldabrück, die ebenfalls noch ohne 
Gegenpunkte sind, aber die niedrigeren Ergebnisse vorweisen. So wird es 
im kommenden Wettkampf, der in dieser Woche stattfi ndet, spannend, denn 
dann treffen beide Mannschaften aufeinander. 
Regionalklasse: 
SSV Jungfernkopf I : SV Großenritte I 1038 : 1103 Ringe 
Einzel: 
Michael Siebert 377 Ringe 
Mika Peter 371 Ringe 
Reiner Klauenberg 355 Ringe 
Sergej Orischenko 321 Ringe (E) 
Die Pistolenschützen hatten Pause in der 5. Runde, konnten aber in ihrem 
4. Durchgang auch erneut punkten und gewannen mit einem Ring Differenz 
in Waldau. Mit 4 : 4 Punkten steht das Team weiter auf dem dritten Platz. 
Bester gegen Waldau war Dr. Christian Achler mit 351 Ringen. Der nächste 
Wettkampf fi ndet ebenfalls in dieser Woche gegen Vollarmshausen statt. 
Grundklasse 4 : 
SV Waldau II : SV Großenritte III 
Dr. Christian Achler 351 Ringe 
Stefan Augustat 336 Ringe 
Danny Barthel 314 Ringe 
Auch einen erneut klaren Sieg erzielten die LG Aufl ageschützen, dieses 
Mal in Heiligenrode mit 858 : 890 Ringen und führen damit ihre bisheri-
ge Erfolgsserie in der 1. Grundklasse weiter. Wilhelm Gerber nutzte seine 
Chance, denn er musste für den ausgefallenen Stammschützen Bernd Lan-
gebach einspringen. Die Ergebnisse zeigen, dass das gesamte Team sehr 
ausgeglichen und homogen ist. Ziel ist nach wie vor der Aufstieg in die Be-
zirksklasse, ein langer Weg, bedenkt man doch, dass die Mannschaft ganz 
unten einsteigen musste und sich durch hervorragende Leistungen jedes 
Jahr eine Klasse weiter nach oben kämpfen konnte. 
Der nächste Wettkampf steht gegen den Zweitplatzierten Wahnhausen an. 
Dieser hat jedoch bereits vier Gegenpunkte auf seinem Konto. 
Gundklasse 1: 
SV Freundschaft Heiligenrode I : SV Großenritte I 
Jörg Peter 298 Ringe 
Wilhelm Gerber 296 Ringe 
Werner Neurath 296 Ringe 

Termine
Donnerstag, 05.12.2019 ab 18.00 Uhr Jugendtraining auf dem LG Schieß-
stand im Hess. Hof 
Donnerstag, 05.12.2019 ab 20.00 Uhr Vereinsabend 
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Einladung Weihnachtsschießen 
Wie in jedem Jahr lassen die Schützen ihr gesellschaftliches Jahr wieder 
vor Weihnachten ausklingen und treffen sich am Donnerstag, den 19. De-
zember 2019 ab 20.00 Uhr im Vereinslokal Hessischer Hof zum gemütli-
chen Beisammensein. 
Hierzu sind alle Vereinsmitglieder mit Verwandten und Freunden herzlich 
eingeladen. Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
Das alte Jahr ist noch nicht beendet, aber die Pläne für 2020 stehen schon 
bereit. 
Am Samstag, den 18. Januar starten wir mit der Winterwanderung und freu-
en uns auch da wieder über eine rege Beteiligung. Daher bitte den Termin 
bereits vormerken. 
  

Sportschützenverein Baunatal 1927 e.V. 
Starker Sieg mit der Luftpistole 
Deutlich konnte sich die erste Luftpistolen-Mannschaft in Eschenstruht 
durchsetzen. Gute Ergebnisse aller Schützen führten zu einem Sieg mit über 
sechzig Ringen und dem Gewinn aller Einzelpunkte. 
SSV Eschenstruht 1366 : 1429 SSV Baunatal 1 
Alexander Vossler (366 : 333), Anna Piskunova (357 : 352), Alexander Mihr 
(358 : 344) und Oliver Frank (348 : 337) 

Anhaltender Erfolg in der Bezirksklasse 
Einen weiteren deutlichen Sieg konnte die zweite Luftgewehr-Mannschaft in 
Sandershausen erzielen. Fünf zu Null lautete das Endergebnis am vergan-
genen Freitag für die Baunataler Schützen. Frank Botthof konnte dabei nach 
schwacher Leistung im vergangen Wettkampf mit 376 wieder eine starke 
Leistung zeigen. 
SC Sandershausen 2 1460 : 1511 Baunatal 2 
Sebastian Stuff (383 : 373), Oliver Frank (377 : 369), Dieter Weber (375 : 363) 
und Frank Botthof (376 : 355) 

Saisonbestleistung gegen Schönborn 
Ein Ausfl ug in den Schwalm-Eder-Kreis lockte aus unseren Luftgewehr-
Schützen sehr gute Einzelleistungen heraus. Besonders Marvin Reiting 
konnte mit 390 Ringen und damit Saisonbestleistung glänzen. Nach der 
schwächeren Leistung in der vergangenen Woche konnten unsere Schüt-
zen zeigen was in ihnen steckt und alle Einzelpunkte mit nach Baunatal 
nehmen. Am kommenden Samstag steht bereits der letzte Wettkampf der 
Saison an, für diesen wünschen wir viel Erfolg. 
SSV Baunatal 1 1552 : 1514 SV Schönborn 
Marion Reiting (392 : 387), Damian Kontny (388 : 387), Marvin Reiting (390 : 
371) und Meik Horn (382 : 369) 
  

Schwimmen
DLRG Baunatal

Weihnachtsfeier der DLRG Baunatal 
am 09.12.2019 im Sportbad des Aqua-Parks in 
Baunatal
Die DLRG Baunatal bietet dieses Jahr eine Weih-
nachtsfeier für Groß und Klein. Jeder soll auf 
seine Kosten kommen. Mit einem kleinen Pro-
gramm und gemütlichem Beisammensein star-

ten wir ab 17:00 Uhr im Foyer des Sportbads. Danach gibt es die Möglichkeit 
für die Schwimmerinnen und Schwimmer am Spaßschwimmen (z.B. Was-
serball) teilzunehmen.
Im Foyer werden Tische und Bänke bereitgestellt, sodass selbst mitge-
brachte Kekse etc. gemütlich verzehrt werden können. Eingeladen sind alle 
Schwimmerinnen und Schwimmer, sowie Eltern, Helfer und andere Mitglie-
der der DLRG Baunatal. Die DLRG Baunatal wünscht eine schöne Advents-
zeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

SG ACT/Baunatal 

Saskia Reuter Deutsche Masters-Meisterin 
Bei den 10. Deutsche Kurzbahnmeisterschaften der Masters im Schwim-
men in Freiburg konnten drei Aktive der SG ACT/Baunatal in der Altersklas-
se 20 glänzen. Allen voran Saskia Reuter mit Gold über 50 Meter Freistil und 

im kleinen Mehrkampf (die vier 50 m Strecken und die 100 m L) sowie Silber 
über 200 Meter Lagen, 50 Meter Schmetterling und 100 Meter Freistil. Den 
Medaillensatz komplettierte sie mit Bronze über 100 Meter Lagen.
Pascal Bartoldus erzielte Gold im kleinen Mehrkampf, Platz 5 über 50 Meter 
Brust und Platz 8 über 50 Meter Schmetterling.
Jonas Nikolaus gewann Silber im kleinen Mehrkampf und erreichte jeweils 
über 50 und 100 Meter Brust den 4. Platz.

Alexander Nikitin Hessenmeister 
Bei den Hessischen Jahrgangsmeisterschaft der jüngeren Jahrgänge auf 
der Kurzbahn konnte wieder einmal Alexander Nikitin (Jahrgang 2006) 
von der SG ACT/Baunatal überzeugen. Bei der am Wochenende in Viern-
heim ausgetragen Meisterschaft belegte er über die drei Bruststrecken 
(100/200 Meter sowie 50m Beinbewegung) jeweils den 1. Platz und si-
cherte sich damit auch souverän den 1. Platz in der 3er-Wertung Brust.
Mit acht Starts zählten die Baunataler Lilly Leck (2007) und Niko Brodka 
(2007) zu den Vielstartern. Lilly erzielte ihr bestes Ergebnis mit Platz 2 über 
100 Meter Schmetterling und belegte i Disziplinen-Dreikampf Schmetterling 
den 3. Platz. Niko belegte Platz 4 im Disziplinen-Dreikampf Schmetterling.
Artur von Horn (2007) erzielte sein bestes Ergebnis mit Platz 10 über 200 
Meter Schmetterling und den 9. Platz im Disziplinen-Dreikampf Schmetter-
ling. Joris Brzezina (2008) belegte bei seiner ersten Hessischen Meister-
schaftsteilnahme den 18. Platz über 100 Meter Freistil. 
  

Skisport
Ski-Club Schmandhasen 

Nikolausabend ab 16.00 Uhr auf dem Hof Hellmuth, Elgers-
häuser Str. 2 in Großenritte 
Freitag 06.12.2019 
Seit 27 Jahren kommt der Nikolaus nun schon zu den „Schmandhasen“ 
nach Großenritte. Die Veranstaltung fi ndet in gemütlicher Bauernhof-At-
mosphäre auf dem Hof Hellmuth in der Elgershäuser Str. 2 (gegenüber der 
Gaststätte Hessischer Hof) in Großenritte statt. Ab 16.00 Uhr wollen wir 
dort einen schönen Abend verbringen, natürlich wird um 17.00 Uhr der Niko-
laus auf die vielen kleinen und großen Besucher warten. Er freut sich auch 
schon auf schöne Sprüche, Gedichte und Bilder der Kinder, die er mit einer 
Kleinigkeit aus seinem großen Sack belohnen wird. Sicherlich steht er auch 
für das ein oder andere Erinnerungsfoto zur Verfügung. 
Um 18.30 Uhr wir der Posaunachor Kirchbauna bei uns zu Gast sein und uns 
mit weihnachtlichen Klängen unterhalten. 
Für das leibliche Wohl der Nikolausbesucher ist wie immer gesorgt, es gibt 
Bratwurst, heißen Traubensaft, Kakao und Glühweint.  
Die „Schmandhasen“ hoffen, dass Frau Holle vielleicht auch einen winter-
lichen Gruß vom Himmel schicken wird und freuen sich auf ihren Besuch. 

Nikolaus auf Hellmuths Hof

Nikolausabend 2016
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Sportakrobatik
KSV Baunatal 

Tag 1
Am 30.11. und 1.12. 2019 ab 10 Uhr richtete die Abteilung Sportakrobatik 
zum wiederholten Mal die DSAB Bestenermittlung in den Nachwuchsklassen 
in der Rundsporthalle in Baunatal aus. Mit 104 Starts und über 250 ge-
meldeten Akrobatinnen und Akrobaten ein Mega-Event für eine Abteilung 
mit um die 100 Mitgliedern. Die ganze Logistik um eine solche nationale 
Veranstaltung herum ist nicht so leicht zu stemmen; von der Einreichung 
der Musik, über das Organisationsbüro, den Matten- und Schwingboden-
transport und –Aufbau bis hin zur Ansage in der Halle und dem Catering 
für Zuschauer, Sportler und Kampfrichter muss alles voll durchgeplant wer-
den! Und nicht zuletzt muss auch die Kasse immer stimmen...;) Kurzum, der 
Vorstand hatte sich seit Monaten getroffen, um für den Ansturm gerüstet 
zu sein. Aber auch die Trainerinnen und Trainer waren gefordert –einerseits 
mit der Wettkampfvorbereitung, andererseits halfen auch sie beim Verkauf, 
im Kampfgericht, beim Kauf von Medaillen und Pokalen, bei der Archivie-
rung der Musik oder im Orga-Büro. Bereits am Freitag hatte man sich ge-
troffen, um den Schwingboden und die Matten von der FES in die RSH zu 
transportieren und die Halle schön herzurichten und so konnte man am 
Samstag um kurz nach 10 die über 250 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus 11 deutschen Landesverbänden zum Einmarsch auf die Matte bitten. 

Abgeräumt!

Nachdem die Schirmherrin der Meisterschaft, Frau Silke Engler, einige 
freundliche Worte an die Sportakrobaten und die vielen Zuschauer gerichtet 
hatte, folgten KSV Präsidentin Annette Böhle und DSAB Vizepräsident für 
den Breitensport Ulf Engelmann mit ihrer Begrüßung . 
Und dann ging es endlich los und die Nachwuchssportler konnten auf die 
Matte. Trotz kleinerer technischer Schwierigkeiten entwickelte sich ein 
schöner Wettkampf und die Sportakrobatik-Familie fühlte sich sichtlich 
wohl in unserem „Wohnzimmer“, der Rundsporthalle. 
Als schließlich unser Damentrio Isabella Bytomski, Paula Saure und Ober-
mädchen Elisabeth Baumann (17, 19 und 11 Jahre) dran waren, standen 
die Vereinsfreunde alle auf der Tribüne, um sie anzufeuern. Alles lief bes-
tens zur Musik, bis diese plötzlich aussetzte und alle den Atem anhielten... 
Was würden die Mädels tun??? Sie ließen sich nicht beirren, führten ihre 
Übung zu Ende ohne mit der Wimper zu zucken und ernteten tosenden Ap-
plaus! Aber wie würde die Jury entscheiden? Welche Wertnote würden sie 
bekommen? Bange Minuten des Wartens folgten... bis dann endlich eine 
23,960 als Endergebnis erschien und man so als Nummer 1 für das Finale 
am Sonntag qualifi ziert war und ganz en passant die Tageshöchstwertung 
erturnt hatte! 
Und so ging das Aufräumen, Saubermachen und Vorbereiten für den nächs-
ten Tag nun allen noch viel leichter von der Hand...;) 
Herzlichen Dank an Herrn Alexander Iser für die Fotos! 

Tag 2 
Am zweiten Tag der Bestenermittlung stand vor allem das sportliche Ge-
schehen im Mittelpunkt. 
Unser Trio hatte sich mit einer blitzsauberen Leistung am Vortag als Erste 
für das Finale qualifi ziert (23,960) und musste somit auch die Bürde der 
Favoriten tragen. 

Nachwuchsklasse -Spitzenklasse!

Vor heimischem Publikum, in der eigenen Halle zu starten ist schon etwas 
ganz Besonderes: Als die Mädels schließlich um ca. 13 Uhr auf die Matte 
durften, standen schon alle Fans der Abteilung bereit und fi eberten dem 
Auftritt entgegen. Besonders die Mamas konnten sich kaum noch ablen-
ken von dem Gedanken, dass in den nächsten zweieinhalb Minuten einfach 
alles klappen sollte! Auch unser Trio war mächtig aufgeregt ...Aber als 
schließlich die ersten Takte der Musik erklangen, spulten sie ihr Programm 
routiniert ab.  
Getragen von der Begeisterung der Fans und Zuschauer turnten die drei 
eine schöne Übung zur peppigen Musik und erhielten vom Kampfgericht 
23,530. Und dies sollte am Ende nicht nur reichen, um an diesem 1. Advent 
den ersten Platz in der Einzelwertung zu sichern. Sie konnten durch das 
Ergebnis am Samstag auch mit dem Hessenteam in der Nachwuchsklasse 
2 den Sieg in der Mannschaftswertung vor Mecklenburg- Vorpommern und 
Sachsen davon zu tragen und wurden extra für die Tageshöchstwertung 
ausgezeichnet! 
Und dann gab es noch die stimmungsvolle Siegerehrung vor noch immer 
gut gefüllten Rängen, die das Ende der Veranstaltung einleitete. 
Für die Abteilung allerdings war diese wiederum der Auftakt zum letzten 
Akt, dem Abbau: Der Boden musste wieder zurückgebaut, verstaut und zur 
FES Halle transportiert werden, der Cateringstand wurde abgeräumt, die ge-
samte Dekoration vorsichtig verstaut, Lebensmittel aufgeteilt und der Müll 
entsorgt. Als um 17:55 alles fertig war, hieß es nur noch „Game over“ für die 
fl eißigen Teamplayer der Abteilung Sportakrobatik! 
Und an dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle, die da waren und dazu 
beigetragen haben, dass wir sagen können: „Ja, wir schaffen das!“ 

Tanzen
TSG Baunatal 

Discofox-Formation begeisterte das Publikum 
Beim vom Tanzsportclub TSC Der Kasseler Kreis e. V. Abt. Fritzlar am ver-
gangenen Sonnabend in Fritzlar ausgerichteten Festival der Formationen 
zeigten zahlreiche Breitensport-Formationstanzsportgruppen tolle Auftritte.  
Die von dem erfolgreichen Turnier-Discofoxtanzpaar Karin Schließer und 
Bernhard Bohlender ins Leben gerufene und von ihnen trainierte Discofox-
Formation der TSG Baunatal war ebenfalls mit von der Partie. Sie präsen-
tierte erstmals ihre neue unter dem Motto: „Bond, James Bond“ stehende 
anspruchsvolle Choreographie und erntete begeisterten Applaus beim Pu-
blikum, das die Stadthalle nahezu bis auf den letzten Platz gefüllt hatte. 
Nach diesem Publikumserfolg freut sich die Formationsgruppe auf ihren 
nächsten Auftritt im Rahmen des am 7. Dezember 2019 in der Stadthalle in 
Baunatal stattfi ndenden 41. Märchenball der TSG Baunatal.  
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Discofox-Formation der TSG Baunatal

TSG Baunatal war in Fritzlar sehr gut vertreten 
Standard- und Latein-Formation der TSG Baunatal ließ Funken überspringen 
Auf dem Festival der Formationen tanzte sich die Standard- und Latein-
Formation der TSG Baunatal nach der kurzweiligen Anmoderation von Herr 
Tisiotti ebenfalls in die Herzen des Publikums. Die Atmosphäre in der weih-
nachtlich geschmückten Stadthalle bildete den passenden Rahmen für den 
wunderbaren Auftritt und ließ den Funken der Freude am Tanzen sogleich 
überspringen. Mit zwei Formationstanzsportgruppen war die TSG Baunatal 
an diesem Nachmittag in Fritzlar sehr gut vertreten. Übrigens! Die Ballgäste 
des am kommenden Wochenende stattfi ndenden 41. Märchenballs dürfen 
sich ebenfalls auf den Auftritt dieser TSG-Formationstanzsportgruppe freu-
en, denn der Auftritt in diesem festlichen Rahmen bildet alljährlich den Sai-
sonhöhepunkt für die Tanzpaare der Standard- und Latein-Formation.  

Standard- und Lateinformation der TSG Baunatal

Tennis
SGT Baunatal 

Kinderweihnachtsfeier am Sonntag, 1. Dezember 2019 
Der Weihnachtsmann war leider kurzfristig verhindert und konnte nicht per-
sönlich vorbeikommen, er wurde jedoch würdig von unserem Jugendwart 
Peter vertreten, der in seinem Auftrag den Kindern kleine Überraschungen 
anlässlich der Weihnachtsfeier überreichte. 
Zusammen mit ihren Trainern Thomas, Manuel und Michelle hatten die rund 
20 Kinder viel Spaß bei Wettspielen rund ums Tennis und danach gab es für 
die Eltern Glühwein und für die Kinder Orangensaft, Stollen und selbstgeba-
ckenes Stockbrot über dem Lagerfeuer. Vielen Dank an Peter, Stephie und 
die TrainerInnen für die Orga und Durchführung des Abends. 

Gemeinsames Grillen von Stockbroten über dem Lagerfeuer

SGT auf dem Baunataler Nikolausmarkt 
Vom Freitag, den 6. Dezember ab 15 Uhr bis Dienstag, den 10. Dezember 
2019 sind wir wieder mit einem Stand auf dem Baunataler Nikolausmarkt 
vertreten. Wir freuen uns über viele Mitglieder und Freunde des Tennis, die 
uns dann besuchen kommen. Wir wollen Euch mit rotem und weißem Glüh-
wein sowie Gulaschsuppe und Schmalzbroten verwöhnen. Wir sind in die-
ser Zeit jeweils von 15 h bis 20 h am Stand. Wer noch beim Auf- oder Abbau 
mithelfen möchte oder eine Schicht im Stand übernehmen möchte, möge 
sich bitte bei Brigitta und Rolf melden (Mail: bschacht@freenet.de). 

An unserem Stand am Nikolausmarkt 

Tischtennis
KSV Baunatal

Vorschau 
Do., 05.12.2019 
19:45  Herren 2. KK, GSV Eintr. Baunatal III - KSV Baunatal III 

Fr., 06.12.2019 
19:30  Herren KL, KSV Baunatal II - SC Söhre 2018 - Söhrewald II 

Sa., 07.12.2019 
13:30  Schüler KL, SC Niestetal IV - KSV Baunatal 

Fr., 20.12.2019   
18:00, Jahresabschluss-Essen im Baunataler Hof 

Herren Bezirksklasse 
KSV Baunatal   - Tuspo 1889 KS-Waldau 9:6 
Im letzten Vorserienspiel konnte der KSV Baunatal noch 2 wichtige Punkte 
erzielen und steht jetzt mit 10:8 Punkten auf Platz 4 der Tabelle. Als Aufstei-
ger in die Bezirksklasse ist das ein schöner Erfolg und hält den KSV für das 
erklärte Saisonziel „Nichtabstieg“ klar auf Kurs. Mit einer neu formierten 
Mannschaft war zu Beginn der Serie die Spielstärke und der Saisonverlauf 
für das KSV-Team nicht wirklich einzuschätzen, doch jetzt rückblickend auf 
die Vorrunde kommt der erfolgreiche Start nicht von ungefähr, denn mit viel 
Motivation und einem super Teamgeist konnte jeder Spieler mit richtig viel 
Spaß zu einem positiven Vorserienergebnis beigetragen. 
Ende Januar 2020 beginnt die Rückrunde und bis dahin bleibt das Training, 
um dann wieder mit der gleichen guten Team-Leistung an den Start zu ge-
hen. 
Die gewonnenen Spiele für den KSV im Einzelnen: 
Doppel: Matthes/Höhn (1); Rein/Röse (1) 
Einzel: Michael Matthes (2), der übrigens mit 18:0 gewonnen Spielen unge-
schlagen bleibt; Peter Fuchs (1); Andreas Rein (1); Karsten Röse (1); Rein-
hold Höhn (2) 

Herren 3. Kreisklasse 
TSV Guntershausen II - KSV Baunatal IV  6:4 
Als Gast in Guntershausen erlebten wir eines der Spitzenspiele der 3. Kreis-
klasse! Leider war das Glück auf Seite der Gastgeber. Es gab einige enge 
Matches, welche knapp entschieden wurden. Nach den beiden gewonne-
nen Doppeln lagen wir noch 2:0 in Führung. Wilfried Trieschmann holte nach 
dem verloren gegangenen ersten Einzel den 3. Punkt. Doch dann kamen 5 
Niederlagen in Folge. Sergej Bell konnte das letzte Spiel schließlich noch 
gewinnen. Wir hoffen auf die Rückrunde, denn als Herbstmeister können wir 
den Saisonabschluss nun leider nicht mehr feiern. 
Unsere Punktgewinner: Trieschmann/Roemer (1), Heise/Bell (1), Triesch-
mann (1), Bell (1) 

Herren 2. Kreisklasse 
TSV Guntershausen - KSV Baunatal III 6:4 
Bericht folgt später. 



Seite 66 BaunatalAusgabe 49  I  04. Dezember 2019

Schüler Kreisliga 
KSV Baunatal  - SC Niestetal III  4:6 
Im letzten Heimspiel des Jahres 2019 musste unsere erste Schüler-Mann-
schaft eine unglückliche 4:6 Heimniederlage gegen die Gäste aus Niestetal 
hinnehmen. Erfolgreichster Spieler war Aleksander Gaad mit einem Doppel- 
sowie zwei Einzelsiegen. Die Punkte holten: Gaad/Grubert, Gaad(2), Dorsch 

Schüler 1. Kreisklasse 
KSV Baunatal II  - TTC Elgershausen 1:9 
Im letzten Spiel des Jahres 2019 gab es für die zweite Schülermannschaft 
eine klare 1:9 Niederlage. Lediglich Aleksander Dyki konnte punkten. In 
der Hinrunde der Saison 2019-2020 hat die neuformierte Mannschaft eine 
Menge Lehrgeld zahlen müssen. Es gab aber auch einige Auftritte, welche 
Hoffnung auf eine bessere Rückrunde machen. 

Unsere Trainingszeiten 
freitags und montags 
16:30 - 19:00 Uhr Schüler u. Jugend 
19:00 - 22:00 Uhr Erwachsene 
Jeder ist herzlich eingeladen! 
Jugend: Hendrik Schwindt, Tel. 0175-5039809 
Erwachsene: Bernd Harte, Tel. 0561-495442

GSV Eintracht Baunatal 
Hessenliga Jungen 18 
TV Bürstadt - GSV 5 : 5 
Beim heutigen Doppelspieltag musste die Hessenligamannschaft Jungen 18 
leider auf ihre Nummer 2 Marlon Ringsleben aufgrund einer Verletzung ver-
zichten. Glücklicherweise konnte Elias Eilert kurzfristig für Marlon einsprin-
gen. Dies bedeutete für ihn auch sein Hessenligadebut, dem er entsprechend 
motiviert entgegenfi eberte. Trotz einer tollen kämpferischen Leistung wollte 
ihm im Spiel gegen Bürstadt nur ein Satzgewinn im Einzel gegen die generi-
sche Nr. 3 gelingen. Auch Moritz Klippert konnte jeweils den ersten Satz in 
seinen beiden Einzeln für sich entscheiden. Alle weiteren Sätze gingen leider 
verloren. Auch das gemeinsame Doppel ging deutlich mit 0:3 an Bürstadt. 
Sichere Punktelieferanten waren im vorderen Paarkreuz Giuliano Rogaia (2) 
und Tom Küllmer (2), die ihre Einzel sowie ihr Premieren-Linkshänderdoppel 
(1) gewinnen konnten, wobei es Giuliano insgesamt ein wenig spannender 
machte als Tom, da er seine Siegsätze immer erst in der Verlängerung ent-
schied. Dies bedeutete am Ende ein gerechtes 5:5 Unentschieden. (lk) 
  

Begrüßung in Bürstadt  

1. TTC Darmstadt - GSV 6 : 4 
Im zweiten Spiel mussten wir nach Darmstadt. Vor dem Spiel ging es noch 
zur Fast-Food-Kette unseres Vertrauens, was vermutlich die falsche Entschei-
dung war. Als Zuschauer bekam man fast den Eindruck, dass alle Spieler bei 
Spielbeginn kurz vorm Einschlafen waren. Beide Eingangsdoppel gingen an 
Darmstadt, so dass man von Beginn an einem 0:2 Rückstand hinterherlaufen 
musste. Im hinteren Paarkreuz konnten von Elias und Moritz jeweils 2 Sätze 
gewonnen, aber leider keine Punkte eingefahren werden. Elias zeigte wieder 
sein gigantisches Kämpferherz, konnte aber seine Gegner nicht bezwingen. 
Moritz haderte trotz starker Satzgewinne leider zunehmend mit sich selber, 
was ihn am Ende den Sieg kostete. Einzige Punktelieferanten waren auch 
diesmal Giuliano (2) und Tom (2), die ihre beiden Einzel gewinnen konnten. 
Tom ging dabei zweimal über die volle Distanz von 5 Sätzen, Giuliano hinge-
gen nur einmal. Am Ende musste man Darmstadt zum verdienten 6:4 gratu-
lieren. Marlon wünschen wir auf diesem Wege gute Besserung. (lk) 

Bezirksliga Damen 
MTV 03 Unterrieden II - GSV I 5 : 8 
Beim Abstiegskandidaten entführten die Großenritterinnen beide Punkte 
nach Hause. Bereits in den Doppeln startete der GSV mit zwei Siegen durch 
Kammel/Siebert und Lange/Schmitt. In den Einzeln blieb Kathleen Kammel 
in allen drei Partien erfolgreich. Die weiteren Punkte erspielten Martina 
Schmitt und Neuzugang Christiane Siebert (2). 

FT Niederzwehren I - GSV I 8 : 2 
Bei FTN gab es eine deftige Niederlage. Dabei war die Mannschaft mit zwei 
Doppelsiegen (Lange/Ewald und Kammel/Schmitt) erwartungsvoll gestar-
tet. Doch in den Einzeln lief es überhaupt nicht, es galt an diesem Abend 
die Überlegenheit der Gastgeberinnen anzuerkennen. Lediglich Kathleen 
Kammel schaffte es einmal in den Entscheidungssatz, um am Ende doch 
der Gegnerin gratulieren zu müssen.

Kreisklasse Herren
GSV III - SV Nordshausen II 7 : 3 
Gegen die Nordshäuser konnte sich die Mannschaft, ergänzt durch die Ju-
gendlichen Reh und E. Eilert, klar durchsetzen. Nach dem Doppelsieg durch 
Hartmann/N. Buntenbruch punkteten Erwin Hartmann (2), Lennart Reh (2) 
und Elias Eilert (2) zum Erfolg. 
TSV Oberzwehren II - GSV III 4 : 6 
Das Ergebnis täuscht über den Spielverlauf. Denn der GSV hatte bereits bei 
6:2 Führung den Sieg in der Tasche, bevor die Gastgeber in den beiden letz-
ten Partien noch einmal verkürzen konnten. Die Doppel Hartmann/N. Bun-
tenbruch und Lange/Rudolph hatten bereits den Grundstein gelegt, Erwin 
Hartmann (2), Norbert Buntenbruch und Karin Lange erspielten die restli-
chen Zähler zum zweifachen Punktgewinn. 
Homepage: www.tt-baunatal.de 

TuSpo Rengershausen

Machte ihr 1. Spiel für die 
TuSpo-Jugend: Luisa Kolditz

Jugend – Kreisliga (Pokal) 
TTC Elgershausen – TuSpo Rengers-
hausen 4 : 0 
Im Pokalspiel in Elgershausen muss-
ten Finn Krug und Fabio Curreli krank-
heitsbedingt absagen. Kurzfristig 
sprang dann Luisa Kolditz ein, die da-
mit ihr erstes Pfl ichtspiel bestritt. Sie 
machte ihre Sache sehr ordentlich, 
musste sich aber wie Conrad Maurer 
und Bennet Grellert geschlagen geben. 
Es spielten: Bennet Grellert, Conrad 
Maurer, Luisa Kolditz. Doppel: Maurer/
Grellert.

3. Herren – 3. Kreisklasse, Gruppe 3 
TTC Elgershausen IV – TuSpo Rengershausen III 6 : 4 
TuSpo Rengershausen III – TSV 1896 Guntershausen II 7 : 3 
TSV Oberzwehren III – TuSpo Rengershausen III 3 : 7 
TuSpo Rengershausen III – TSV Eintracht Naumburg VII 6 : 4 
TuSpo Rengershausen III – FTN Niederzwehren IV 7 : 3 
Die Hin-Serie der dritten Mannschaft ist erfolgreich abgeschlossen. Die 4 
Stammspieler der 3. Herren-Mannschaft: Andreas Grajossek, Paul Kubitzek, 
Danny Krug , und Felix Rödiger wurden unterstützt durch Thomas Beyer, 
Finn Krug, Anja Wolf und Achim Dombrowe, wobei Achim „legentlich nur“ 
als Mannschaftsführer fungierte. Am Ende erreichte die Mannschaft mit 14 
: 2 Punkten die Herbstmeisterschaft. Herzlichen Glückwunsch. 
Die Rückserie beginnt im Januar 2020. 

TSV 1896 Guntershausen
1. Herrenmannschaft 
SV Nordshausen II - TSV Guntershausen  4:6 
Die zwei Siege in den Doppeln brachten schon den entscheidenden Vor-
sprung. Denn überraschend verloren Atikel und Fischer ihre Einzel. Besser 
machten es Prochazka und Wachsmuth, die jeweils zwei Spiele gewannen. 
TSV Guntershausen - TSV Ihringshausen  9:1 
Ein deutlicher Sieg, bei dem die Gäste erst im letzten Spiel zum Ehrenpunkt kamen. 
TSV Guntershausen - KSV Baunatal III  6:4 
Auch ohne Atikel und Wachsmuth reichte es zum Sieg, denn die Gäste wa-
ren ebenfalls nicht mit kompletter Mannschaft angetreten. Für die Erste 
spielten Eisenach und Rüdiger. Sie machten gleich im Eingangsdoppel ihre 
Sache sehr gut und gewannen 3:1. Da auch Prochazka/Fischer und Pro-
chazka sein 1. Einzel gewannen, führten die Gastgeber 3:0. Nachdem der 
KSV auf 3:2 verkürzt hatte, sorgten Rüdiger, Prochazka und Fischer für die 
Entscheidung. Besonders erwähnenswert die guten Leistungen von Ersatz-
spieler Rüdiger und von Fischer, der erstmals im vorderen Paarkreuz antre-
ten musste. Dass Michael Prochazka beide Spiele gewinnt, ist ja schon nor-
mal. Es spielten: Prochazka/Fischer (1), Eisenach/Rüdiger (1), Prochazka 
(2), Fischer (1), Eisenach und Rüdiger (1). 
FTN Kassel III - TSV Guntershausen  4:6  
Für den fehlenden Wachsmuth kam Dirk Behschad nach vielen Jahren 
TT-Abstinenz wieder zu einem Einsatz in der 1. Mannschaft. Je ein Sieg 
im Doppel und im Einzel zeigen, dass er nichts verlernt hat. Grund für das 
knappe Ergebnis sind zwei völlig überraschende Niederlagen des in der bis-
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herigen Saison überragenden Michael Prochazka. Diese sorgten dafür, dass 
FTN sogar 4:3 führte. Glücklicherweise machte es Cenk Atikel besser. Sein 
2. Einzelerfolg sorgte für den Ausgleich. Anschließend holten Fischer und 
Behschad die beiden Punkte zum Sieg. Es spielten: Prochazka/Fischer (1), 
Atikel/Behschad (1), Prochazka, Atikel (2), Fischer (1) und Behschad (1).

2. Herrenmannschaft 
TTC Elgershausen IV : TSV Guntershausen II  5:5  
Elgershausen führte bereits 5:2, dann drehten die Guntershäuser noch 
einmal auf, gewannen alle übrigen Spiele und konnten so die Partie doch 
noch mit einem Unentschieden beenden. Die Punkte holten: Bonn(1), Eise-
nach(1), Rüdiger(2) und Freidling(1). 
TTC Habichtswald IV : TSV Guntershausen II  2:8 
Das Spiel begann erfolgreich. Siege in beiden Doppeln und dem ersten Ein-
zel führten zur 3:0 Führung. Doch Habichtswald kam noch einmal auf 3:2 
heran. Danach hatte die Zweite keine Probleme, die restlichen Spiele zu 
gewinnen. Es spielten: Bonn/Freidling (1), Rüdiger/Wojacek (1), Bonn (1), 
Rüdiger (2), Freidling (2) und Wojacek(1). 
TSV Guntershausen II : KSV Baunatal IV  6:4 
Ein spannendes Spiel gegen den Spitzenreiter. Beide Eingangsdoppel wur-
den verloren, aber Guntershausen kämpfte sich wieder heran. Spannende 
und tolle Ballwechsel machten die Einzel zu einem sehenswerten Ereignis. 
Beim Stand von 3:3 gewann Guntershausen die folgenden 3 Spiele. Es punk-
teten: Bonn(2), Eisenach(1), Rüdiger(2) und Freidling(1) . 

Turnen
GSV Eintracht Baunatal 

Dezemberwanderung 
Am Sonntag, den 08.12.2019, treffen sich die Wanderfreudigen der GSV 
Turnabteilung, um 10:00 Uhr,auf dem Parkplatz vor dem Parkstadion in 
Altenbauna. Hier startet die Tour, wegen der kalten Jahreszeit, durch das 
heimatliche Gefi lde zum „Baunataler Hof“, wo um ca. 12:30 Uhr zum Mittag-
essen eingekehrt wird. Anschließend kann der Nikolausmarkt in Altenbauna 
besucht werden. Genauere Auskunft erteilen die Ausrichter F. und W. Rose 
Tel. 05601/9614499. Teilnehmer, die nur zum Essen kommen möchten, ru-
fen bitte bei den Ausrichtern an, um ihr Mahl zu bestellen. 

Neujahrsbegrüßung 
Hallo, Wanderfreudige und Gymnastikfrauen der GSV Turnabteilung, bald ist 
das Jahr 2019 zu Ende. In der kommenden Adventszeit gibt es viele Tref-
fen und kleine Feiern, deshalb merkt euch den 12.01.2020 vor. Wie in den 
vergangenen Jahren fi ndet dann in der „Alten Schule“ in Großenritte das 
traditionelle Treffen mit mitgebrachten Köstlichkeiten, ab 11:00 Uhr,statt.

Gänseessen 
Am Freitag, den 22.11.2019, trafen sich, um 12:00 Uhr, die GSV Gymnastik-
frauen zum traditionellen Gänseessen im „Hessischen Hof“ in Großenritte. 
Der kleine Saal war gut besetzt. Die Unterhaltung anregend und die Gänse-
keulen lecker, wie in den vielen vergangenen Jahren. Rotkraut, Grünkohl, Ap-
felmus und Sauce waren ebenso Spitze. Ein Schnäpschen oder zwei halfen 
bei der Verdauung und steigerten die gute Laune. Die Adventssammeldose 
wurde gut gefüllt. Zufrieden und mit dem Vorsatz weiter sportlich Aktiv zu 
bleiben endete das Treffen.   

Kira Reith siegt bei Einzelwettkampf 
Am 17.11.2019 früh um 7:00 Uhr fuhr die GSV Turnabteilung mit 10 Turne-
rinnen zum Wettkampf nach Immenhausen. Es sollte ein sehr erfolgreicher 
Tag werden.
In der Wettkampfklasse 0 (Jahrgang 2013 und jünger) gingen Marlene Bött-
ner und Malina Nägel an den Start. Nach toll geturnten Übungen und der 
Traumnote 10,00 am Balken, wurde Marlene stolze 6. in dem 23 Teilnehmer 
starken Feld. Malina Nägel erturnte sich Rang 17. Sie ließ einige Punkte 
liegen, da sie bei ihrem ersten richtigen Wettkampf sehr aufgeregt war.
In der Wettkampfklasse 1 (Jahrgang 2011 und jünger) ging ein starkes Teil-
nehmerfeld bestehend aus 50 Turnerinnen an den Start. Für den GSV turn-
ten Isabell Norwig, Celine Kemling, Zoey Kükelheim, Emily Kiselmann, Han-
na Keseberg, Mia Dzafi c, Franziska Schiemann und allen voran Kira Reith. 
Mit fast einem Punkt Vorsprung verwies sie auch die starke Konkurrenz aus 
dem eigenen Team in die Schranken und wurde gleich mit dreimal Höchst-
punktzahl (10,00 Punkte) souverän 1. Dicht gefolgt von Franziska Schie-
mann auf Rang 3. Hanna Keseberg und Mia Dzafi c turnten exakt gleichstark 
und kamen gemeinsam auf Rang 9. Emily Kiselmann ließ beim Sprint ein 
paar Punkte liegen, dank ihrer ansonsten sauber geturnten Übungen kam 
sie dennoch auf einen guten 12. Platz. Zoey Kükelheim schnappte sich mit 
Platz 25 die goldene Mitte im Teilnehmerfeld. Celine Kemling und Isabell 
Norwig turnten beide ihren allerersten Wettkampf. Trotzdem erturnten sie 
sich an einigen Geräten hohe 9er Wertungen und landeten im Mittelfeld.
Mädels, ihr habt alle toll geturnt.
Wir gratulieren euch. 

Kira auf dem Siegerpodest

GSV-Turnerinnen, Wettkampfklasse 0 und 1

In der Wettkampfklasse P5 starteten Hannah Herwig, Mira Stübing, Melanie 
Vorsatz und Mia Müller.
Besonders am Reck zeigte Hannah eine gute Übung, mit einer Gesamtpunkt-
zahl von 40,26 Punkten landete sie auf Platz 13.  Mira turnte eine saubere 
Bodenübung und holte sich mit einer Gesamtpunktzahl von 39,93 Punkten 
den 14. Platz. Dicht gefolgt von Melanie die sich mit 38,25 Punkten den 18. 
Platz erturnte. Mia landete mit 36,64 Gesamtpunkten auf dem 21. Platz. 
Es war ein großartiger und sehr spannender Wettkampf, alle unsere Tur-
nerinnen waren in Top-Form und haben eine super Leistung abgegeben.  
Herzlichen Glückwunsch! 

Hannah, Melanie, Mira, Mia

Wandern
1922 TSV Hertingshausen 

Wandergruppe 
Unser diesjährige Weihnachsfeier fi ndet am Donnerstag den 05.12.2019 im 
Clubhaus Hertingshausen statt. 
Vor der Weihnachsfeier wird eine kleine Wanderung durchgeführt. 
Zur Feier bitten wie alle Teilnehmer Teller, Tasse, Glas und Besteck mit zu 
bringen. 
Allen Wanderfreunden wünschen wir eine besinnliche Adventszeit. 
 Erna Kliche 



Liebe Marianne!

Na, das wäre ja gelacht,

hätten wir heut nicht an dich gedacht,

um mit besonders lieben Grüßen

deinen Geburtstag zu versüßen.

Herzliche Glückwünsche von

Robin, Luca, Chiara und Maja

Melsungen, den 22. Februar 20..

Lieber
Marcel,

nun hat sich all die
Mühe, all das Lernen
und das Schwitzen

doch wirklich gelohnt,
und du darfst dich

offiziell

Schreiner-
meister

nennen!

Naumburg,
13. 9. 20..

Ich bin stolz auf dich!

Sarah

Endlich ist die Zeit vorbei mit der ganzen Lernerei.
Dein BWL-Studium hast du geschafft
und einen guten Abschluss gemacht.

Liebe Julia,
herzlichen Glückwunsch zum

bestandenen Studium.
Wir sind sehr stolz auf dich.

Deine Familie und Niklas
Eschwege, den 17. Juni 20..

Unaufhaltsam, still und leisemehren sich die Jahreskreise.Plötzlich macht im Gang der Zeiteine runde Zahl sich breit.Wenn du heute früh erwachst,hast du die 70 vollgemacht.Für alles, was du tust, hab Dank,bleib stets gesund, werd niemals krank!

Hannah, Dominik
Alina, Saskia und Maxi

Hofgeismar, den 8. Februar 20..

Liebe Oma
Traudl !

70 ABO
BONUS

Bei diesen
Anzeigen können

HNA-Abonnenten u. a.
den 45-Euro-Gutschein

mit Ihrer Abo-BonusCard
einlösen.

Muster 5/61

Muster 5/20

www.HNA.de

Muster 5/56

Muster 5/28

GUTEN
MORGEN
Anzeigen
Anzeigen zum günstigen Preis.

Überraschen Sie Ihre Lieben mit 
einer Guten Morgen-Anzeige. 
Anlässe gibt es genug. In unserer  
HNA-Geschäfts- und Annahmestelle 
beraten wir Sie gerne. Oder rufen 
Sie an.

Telefonischer Kundenservice:

08 00 / 2 03 45 67
(gebührenfrei)

Reisen

Gute 
Erholung.
Nur einen Mausklick entfernt.

Alle Leserreisen für 2019

www.hna.de/leserreisen



Gezielt planen – mit Erfolg werben
Wir beraten Sie gerne bei der Planung und 
Durchführung Ihrer Werbemaßnahmen in 
den Baunataler Nachrichten.

Ihr Ansprechpartner:
Sascha Bierschenk 
Telefon 0561 203-1588 
Fax  0561 203-2269 
E-Mail: sascha.bierschenk@hna.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9:00 – 13:30 und 14:30 – 18:00 Uhr
Sa. 9:00 – 13:00 Uhr

Immobilienvermittlung 
mit Herz und Kompetenz

seit über 25 Jahren

Germaniastraße 1 · 34119 Kassel 
Telefon 0561 13000 · info@kassel-immobilien.de

www.kassel-immobilien.de

Gudrun Himmelmann

DIE IMMOBILIENMAKLER

Annelie Görgl
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Amters Hof 3 (im Elgerhaus) · 34270 Schauenburg · Tel. 0 56 01 / 9 32 32 · Fax 93 23 19
e-mail: info@aps-schauenburg.de · http://www.aps-schauenburg.de

 Beratung
 häusliche Kranken-

 und Altenpflege
 hauswirtschaftliche

 Betreuung
 Wundbehandlung
 Verhinderungspflege

seit 125 Jahren

Waschmaschinen, Herde, Trock-
ner, usw. NEUGERÄTE als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store,
Zur Tintenmühle 3, 34466 Wolfha-
gen-Ippinghausen, Tel.: 05692 -
9939472, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa
09-14 Uhr, WWW.TM-STORE.DE

Anzeige

„Das Stadlfest – unter-
wegs im Frühjahr 2020“,
so heißt die neue Tour mit 
der TV Moderator und Enter-
tainer Andy Borg am Sonntag, 
19.04.20 um 16.00 Uhr in der 
Stadthalle Baunatal gastieren 
wird. Der König des Musikanten-
stadls Andy Borg bringt ihnen 
gemeinsam mit vielen Stars, 
den von vielen Fans vermiss-
ten „Stadl“ in die Konzertsäle 
und sorgt sicher wieder für viel 
Stimmung und beste Unterhal-
tung. Andy Borg hat sich tolle 
musikalische Gäste eingeladen, 
so dürfen sie sich freuen auf 
Monique – die charmante und 
fesche Sängerin aus der Schweiz, 
auf das Traumpaar der Volks-
musik aus dem Norden Judith 
& Mel und auf die Geschwister 
Niederbacher, das erfolgreiche 
Familienquartett aus Südtirol. 
Andy Borg serviert seine größ-
ten Hits und entfacht so ein gro-
ßes musikalisches Feuerwerk. 

Feiern sie mit Andy Borg und 
seinen Gästen ein großes Stadl-
fest mit viel Musik, Super Stim-
mung und bester Unterhaltung 
und freuen sie sich auf einen 
unvergesslichen Nachmittag mit 
ihren Stars live und hautnah. 
Karten: in allen HNA-Ge-
schäftsstellen 0561 203204, 
oder Internet:  
www.hna-kartenservice.de, 
Touristinformation Baunatal 
0561 95379580 und an allen 
bekannten CTS VVK-Stellen

Das Stadlfest – unterwegs 2020
präsentiert von Andy Borg, am So. 19.04.20 in Baunatal

Kosmetikinstitut Boyar Hannelore Boyar 
Unter den Linden 4 · 34225 Baunatal-Großenritte · Tel. 05601 89313

• Kosmetik • Reiki • Nageldesign
• medizinische Fußp lege • Solarium  
• Schröp massage • Hot Stone Massage

gn
ium 
assage

An Weihnachten denken, 
Gutschein verschenken!

20 Minuten ür 6 €  
(mit Collagenröhren)Solarium-Angebot

über 
125 Jahre

• Dacheindeckungen
• Wärmedämmarbeiten

• Bauklempnerei
• Fassadenbekleidung
• Flachdachabdichtung

• Dachreparaturen
34270 Schauenburg · Tel. 0 56 01-92 52 10 

E-Mail: info@konrad-rudolph-gmbh.de 
www.konrad-rudolph-gmbh.de

LECKERES 
WEIHNACHTSGEFLÜGEL

AUCH EINZELTEILE
AUF VORBESTELLUNG

UND VIELE SCHÖNE GESCHENKIDEEN 
IN UNSEREM HOFLADEN.
WATTENBERGSTRAßE 30

34270 SCHAUENBURG/MARTINHAGEN
TEL. 05601 2373-0

WWW.BOTT-EIER.DE
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hygienezertifizierter 
Meisterfachbetrieb

Zentral-Ruf:
0 56 04 / 53 34

Baunatal
Joh.-Sigm.-Schuckert-Straße 1

gegenüber REWE Eingang
Kassel

Holländische Straße/ 
Ecke Mombachstraße 33

www.pflueger-textilpflege.de

Pflüger reinigt, wäscht undmangelt
Berufsbekleidung nach RKI

1A Hemdendienst
Brautmoden und Abendkleider

Lederreinigung
tägl. Federbettenwäsche
undMatratzenbezüge
Gardinen waschen u. reinigen,
auchmit abnehmen u. anbringen
Wetterbekleidungmit Imprägnierung
10 Teile Bettwäsche
schrankfertig  nur 18.50 €

Teppichreinigung

Hotel Stadt Baunatal
Wilhelmshöher Straße 5 

34225 Baunatal 
Tel. 0561 94880

48. Silvesterball
• mit Empfangscocktail 
• großes kalt/warmes Buffet 
• 5-Mann-Kapelle

• mit Empfangscocktail
• großes kalt/warmes Buffet
• 5-Mann-Kapelle
 „Die Gelstertaler“
• Neujahrs-Krapfen & Kaffee
• Mitternachts-Sekt
Feiern Sie mit uns ins Jahr 2020!

Ohne Gentechnik!

Eckhardt Eisenach
Bioland Hof · Holzhäuser Straße 8

Tel.: 0 56 65 / 61 65 · www.bioland-ei.de
Öffnungszeiten diese Woche:

Fr. 9–18 Uhr und Do. + Sa. 9–13 Uhr

Diese Woche:
Frische Hähnchen 
und Hähnchenteile

Wir sind wieder da!

Wir freuen uns auf Sie!

Petra + Eckhardt Eisenach
Holzhäuser Straße 8

Baunatal-Guntershausen
Tel.: 0 56 65 / 61 65 · bioland-ei.de

Geöffnet: Do. + Sa. 9–13 / Fr. 9–18 Uhr

Diese Woche:
Frische Suppenhühner 

und frisches Geflügelfleisch 
***

Weihnachtsgeflügel
jetzt bis Do., 5. Dezember 

vorbestellen!
Gänse, Enten, Puten, Hähnchen

Hofladen Eisenach

Baunatal-Guntershausen

Landwirtschaft &
Hausschlachterei

Qualität aus Tradition

Feiertags-Öffnungszeiten:
Weihnachtswoche

Mo. 8–13 Uhr + 15–18 Uhr, Di. 7–12 Uhr, 
Fr. 8–13 Uhr + 15–18 Uhr, Sa. 7–12 Uhr

Silvesterwoche
Mo. 8–13 Uhr + 15–18 Uhr, Di. 7–12 Uhr,

ab Do., 2. 1. 2020, wieder geöffnet!

Jürgen & Christian Koch
34225 Baunatal-Großenritte 

Kasseler Straße 1 
Telefon 05601 960858

Pizza online bestellen: 
www.sisarol.de

Querstraße 2a · Edermünde-Besse · Tel. 05603 911646 und 2765
www.goldschmiede-hesse-besse.de

Uhren-Schmuck-Geschenke

Krugs Bauernlädchen
Untere Gänseweide 1 ∙ 34225 Baunatal-Großenritte ∙ Tel. 05601 86529

· Premium-Tiernahrung 
 aus Deutschland

· Bestes Preis-/ 
 Leistungsverhältnis

· Ohne Zusatz von künstlichen 
 Farb-/Aroma- und  
 Konservierungsstoffen

· Getreidefrei

Krugs Bauernlädchen
Untere Gänseweide 1 ∙ 34225 Baunatal-Großenritte ∙ Tel. 05601 86529

· Premium-Tiernahrung 
 aus Deutschland

· Bestes Preis-/ 
 Leistungsverhältnis

· Ohne Zusatz von künstlichen 
 Farb-/Aroma- und  
 Konservierungsstoffen

· Getreidefrei

oßenritt Tel. 056

Information Bilder
Bitte beachten Sie bei der Online-Datenübermittlung für die Baunataler Nachrichten, dass Ihre Bilder die erforderliche Qualität 
aufweisen. Die Bilder sollten bei einer Breite von 10 cm eine Aufl ösung von 300 dpi haben. Bilder die nicht die erforderlichen 
Parameter aufweisen, bleiben ohne Benachrichtigung unberücksichtigt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Redaktion Baunataler Nachrichten

Rostocker Straße 18 • 34225 Baunatal-Großenritte (Gewerbegebiet)
Telefon 0 56 01 / 87 1 65 • E-Mail: info@charlys-getraenkemarkt.de

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr.: 9.00–13.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr 
Samstag: 9.00–13.30 Uhr

Charly´ Angebot
vo 5. Dezember bi 12. Dezember 2019

Weitere tolle Angebote finden Sie bei uns.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Alle Preise zzgl. Pfand und keine Außer-Haus-Lieferung der Angebote.

Klassisch/Medium/ 
Naturell 12x 0,7 l

€ 12,–
Bayreuther Hell
20x 0,5 l 

€ 14,–
Förstina Schorlen
versch. Sorten 
12x 0,75 l € 7,–

Veltins Pils
24x 0,33 l/ 
20x 0,5 l € 11,–

3 Kisten kaufen – 2 bezahlen



Danke an alle meine Kunden und
Mitarbeiter für eine so vertrauens-
volle und erfolgreiche Zeit!

Nach über 40jähriger Selbst-
ständigkeit werde ich zum
1. Januar 2020 meinen Friseur-
salon übergeben und einen neuen
Lebensabschnitt beginnen, auf
den ich mich sehr freue. Es war
eine erlebnisreiche Zeit, die mein
Leben geprägt hat und die ich
immer mit voller Dankbarkeit in
Erinnerung behalten werde. Für
das Vertrauen möchte ich Ihnen 
auf diesem Wege herzlich dan-
ken. Ebenso für das menschliche
Miteinander, den konstruktiven
Dialog, die gegenseitige Wert-
schätzung sowie die harmoni-
sche Zusammenarbeit in den vie-
len vergangenen Jahren.

Ich freue mich darüber, meinen
Friseursalon in einer äußerst
freundschaftlichen Atmosphäre 
zu verlassen – mit der Gewissheit,
dass alle Mitarbeiter übernom-
men werden.

Sie werden weiterhin die vertrau-
ten Ansprechpartner und ein un-
verändertes Serviceangebot an-
treffen und werden wie gewohnt
beraten, bedient und verwöhnt.
Bitte übertragen Sie Ihr Vertrauen,
das Sie mir und meinen Mitarbei-
tern in der Vergangenheit entge-
gengebracht haben, Frau Nicole
Herbener-Nolte, die sich sehr
freut, unser bestehendes Konzept
weiter zu führen.

Ich wünsche Ihnen, meinem
gesamten Team und Frau Nicole
Herbener-Nolte, die ab 1. Januar
2020 die Verantwortung für den
Salon übernehmen wird, eine
erfolgreiche Zukunft! Mögen Sie
Gesundheit und persönliches
Glück begleiten.

Mit den besten Grüßen
und Wünschen,

Ihre Birgit Reinemann.

Ich möchte 
DANKE sagen!

Anzeige


